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Allgemeine Erläuterungen 2023 
          
1. Übersicht über den zeitlichen Ablauf  
12.12.22 Das Rektorat hat zu Beginn des WiSe 2022/2023 alle Stellen- und Deputatszuweisungen 

der Hochschullehrer an die Lehreinheiten bzw. Studiengänge beschlossen. Es hat fest-
gestellt, welche Stellen frei und welche Lehrdeputate nicht durch besetzte Stellen abge-
deckt sind. Grundlage hierfür ist die Zielvereinbarung zwischen der Universität Bremen 
und der Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz. 

 Das Rektorat hat außerdem die Zuweisung von Lehraufträgen und Mitteln für die Vergü-
tung von Lehraufträgen an die Lehreinheiten bzw. Studiengänge für das SoSe 2022 vor-
genommen.  

12.12.22 Das Rektorat hat die Änderung der Anlage 2 der Zulassungszahlensatzung der Universi-
tät Bremen vom 30.05.2011 (Zulassungszahlen für höhere Fachsemester für das Som-
mersemester 2023) beschlossen.  

11.01.23 Veröffentlichung der Änderung der Zulassungszahlensatzung (Anlage 2) der Universität 
Bremen. 

31.01.23 Das Rektorat hat die Vorlage über Zulassungsbeschränkungen für Erstsemester zum 
WiSe 2023/2024 beschlossen. 

16.02.23 Die Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz hat den 14.04.2023 
als Stichtag für die Abgabe des Kapazitätsberichts festgesetzt. 

11.04.23 Das Rektorat hat zum Stichtag der Kapazitätsberechnung, 01. April 2023, die Stellen- 
und Deputatszuweisungen der Hochschullehrer an die Lehreinheiten beschlossen, die 
Stellengruppen nach BremHG für den Akademischen Mittelbau gebildet und die Zuwei-
sung zu den Lehreinheiten zum Stichtag festgestellt. 

 Das Rektorat hat die Zuweisung von Lehraufträgen und Mittel für die Vergütung von Lehr-
aufträgen an die Lehreinheiten bzw. Studiengänge für das WiSe 2022/2023 in gleicher 
Weise wie für das SoSe 2022 (s.o.) beschlossen.  

11.04.23 Auf Grundlage des Beschlusses vom 11.04.23 hat das Rektorat die Zulassungszahlen 
für Studienanfänger zum WiSe 2023/2024 beschlossen. 

April 23 Übermittlung des Kapazitätsberichts an die Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und 
Verbraucherschutz. 

20.06.23  Beschluss des Rektorates über die Änderung der Anlagen 1 bis 3 der Zulassungszahlen-
satzung sowie über die Zulassungszahlen für Fortgeschrittene zum Wintersemester 
2023/2024. 

13.07.23  Veröffentlichung der Änderung der Zulassungszahlensatzung (Anlagen 1 bis 3) im Amts-
blatt der Universität Bremen. 

10/2023 Das Rektorat wird die Zuweisung von Lehrauftragsmitteln für das SoSe 2023 sowie zur 
Stellen- und Deputatszuweisungen der Hochschullehrer an die Lehreinheiten bzw. Stu-
diengänge zum WiSe 2023/2024 beschließen. 
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2. Erläuterungen zum Vorgehen und zu den Berechnungen  
Folgende Beschlüsse und Vorgaben liegen dem Kapazitätsbericht zu Grunde: 
Aus der Zielvereinbarung zwischen der Universität Bremen und der Senatorin für Wissenschaft und 
Häfen vom 30.1.2023 und der Wissenschaftsplan 2025 (verabschiedet am 12.02.2019 im Bremer Se-
nat) mit folgenden Obergrenzen für Stellen des Wissenschaftlichen Personals aus Grundfinanzierung. 
 
 
 
Obergrenze         20231 
Wissenschaftliches Personal (VZÄ) 
 
Professuren (inklusive Juniorprofessuren)    256,3 
Akademischer Mittelbau      599,2 
 
(Quelle: Die Senatorin für Wissenschaft und Häfen, Wissenschaftsplan 2025, S. 59) 
 
 
Danach stehen der Universität 256,3 C3/C4-Stellen bzw. W1/W2/W3 für ProfessorInnen mit vollem 
Lehrdeputat, die den Fachbereichen und Studiengängen zugewiesen werden konnten, und 599,2 Stel-
len für Akademischen Mittelbau in Forschung und Lehre zur Verfügung.  
 
 
Bildung von Stellengruppen und Zuweisung von Stellen des Akademischen Mittelbaus 
Mit Beschluss vom 11.04.2023 hat das Rektorat für diejenigen Stellen des Akademischen Mittelbaus 
Stellengruppen gebildet, die in den Lehreinheiten für Forschung und Lehre nutzbar sind. Zur Begrün-
dung hat das Rektorat auf die AS-Beschlüsse Nr. 5575 und 5576 vom 25.4.1990 verwiesen. Im gleichen 
Beschluss hat das Rektorat für alle vorhandenen Stellen, die für Akademischen Mittelbau in Lehre und 
Forschung nutzbar sind, die bestehenden Zuweisungen bestätigt bzw. Zuweisungen ab Stichtag vor-
genommen. 
 
Lehrdeputat des Akademischen Mittelbaus 
Das Rektorat hat die Zuweisungen der Stellen zu den Lehreinheiten je nach Lehrdeputat der Stellen 
differenziert ausgewiesen. 
Grundlagen dieser Entscheidungen sind u.a. vorangegangene Beschlüsse des AS über  
- "Grundsätze zur Struktur und Funktion des Akademischen Mittelbaus" vom 25.10.1989,  
- "Kriterien zur Ausstattung der Fächer mit Stellen des Akademischen Mittelbaus" vom 13.12.1989,  
sowie  
- "Grundsätze zum Einsatz in der Lehre" vom 14.2.1990  
Deputatsreduzierungen für Funktionsstellen sind ggf. in den Einzelberichten erläutert, sofern sie die 
Ausbildungskapazität mindern.  
Zum 01.03.2020 ist die geänderte LVNV in Kraft getreten gem. § 4 Nr. 3 LVNV haben Wissenschaftliche 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, soweit ihnen Lehraufgaben übertragen worden sind, eine Lehrver-
pflichtung im Umfang von höchstens 8 SWS in unbefristeten bzw. höchstens 4 SWS in befristeten Be-
schäftigungsverhältnissen.  
 

                                                      
1 Erläuterung siehe Begründung 
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Lektorinnen und Lektoren nach § 24 BremHG haben gem. § 4 Nr. 4 LVNV je nach genannten Funktio-
nen unterschiedliche Lehrverpflichtung:   

in der Funktion als lecturer 8 Lehrveranstaltungsstunden 
in der Funktion als researcher 4 Lehrveranstaltungsstunden 
in der Funktion als senior lecturer 12 Lehrveranstaltungsstunden 
in der Funktion als senior researcher 9 Lehrveranstaltungsstunden und 
ohne Übertragung einer der vorstehenden Funktionen 12 Lehrveranstaltungsstunden 

 
Zuweisung von Hochschullehrerstellen und Deputaten 
Mit Beschluss vom 11.04.2023 hat das Rektorat die Professorenstellen (inkl. Stiftungsprofessuren) den 
Lehreinheiten zugewiesen bzw. bestehende Zuweisungen bestätigt. Die Zuweisungen sind mit der 
Maßgabe erfolgt, in welchen Lehreinheiten das Lehrdeputat der jeweiligen Stellen regelhaft zu erbrin-
gen ist. Diese Differenzierung ist bei einer Reihe von Stellen notwendig, da die Stelleninhaber aufgrund 
der Berufungsvereinbarung regelhaft Lehre in verschiedenen Lehreinheiten leisten und die Lehreinhei-
ten diese Deputate in ihren Planungen langfristig berücksichtigen müssen. 
Stiftungsprofessuren werden zur Absicherung des Grundlehrbedarfs der Lehreinheiten eingesetzt. 
Zusätzlich zu den Lehrdeputaten der planmäßigen Universitätsstellen wurden die Deputate der außer-
planmäßigen Professoren in Höhe von 100 SWS zugewiesen, die Stellen anderer Einrichtungen ver-
walten, wenn sie aufgrund von Kooperationsvereinbarungen Lehre zu erbringen haben. 
 
Gem. § 4 Nr. 2 LVNV haben JuniorprofessorInnen eine Lehrverpflichtung von 6 - 8 Lehrveranstaltungs-
stunden. Unter Berücksichtigung des Qualifikationsstandes und des Umfangs anderer Dienstaufgaben 
kann die Lehrverpflichtung auf bis zu 4 Lehrveranstaltungsstunden reduziert werden. Das Deputat ist 
in Stufen von vier auf acht Stunden steigend festgelegt worden. Dies wird in Einzelfallentscheidungen 
vom Rektor bestätigt. Das durchschnittliche Deputat liegt bei sechs SWS. Kompensiert wird die rech-
nerisch fehlende Differenz durch Lehraufträge im Umfang von durchschnittlich zwei SWS. 
Ferner eröffnet die LVNV die Möglichkeit, das Deputat der Hochschullehrer um 2 SWS zu erhöhen. 
Das Rektorat hat entschieden, dass bestehende Berufungsvereinbarungen nicht gekündigt werden. Es 
plant jedoch, bei Neuberufungen im Einzelfall eine Erhöhung des Lehrdeputats durchzusetzen. 
Zur Deputatsberechnung einzelner Lehreinheiten kommen ggf. Honorarprofessoren, Emeriti, Privatdo-
zenten hinzu, sofern sie nicht bereits beim hauptamtlichen Lehrpersonal gezählt sind.  
Die Grundsätze und Verfahren der Stellen- und Deputatszuweisungen sind vom Akademischen Senat 
in seinen Beschlüssen aus 1989 und 1990 (s.o.) ausführlich begründet. Die kapazitätsvermindernden 
Deputatsreduzierungen beschränken sich auf die in § 7 Abs. 2, 4, 5 sowie § 7a der LVNV geregelten 
Fälle. 
Das Rektorat hat damit alle für Lehre und Forschung vorhandenen Stellen den Lehreinheiten zugewie-
sen und - sofern nicht kapazitätsrechtlich Deputatsermäßigungen oder -befreiungen anzurechnen sind 
- das Lehrdeputat der Stellen angerechnet. 
 
Abgeordnete Lehrer 
In die Kapazitätsberechnung der Lehreinheiten werden die (Teil-) Deputate abgeordneter Lehrer, so-
weit sie (auch) für Lehraufgaben abgeordnet sind, einbezogen. Lehrer werden gezielt für spezielle Auf-
gaben abgeordnet und sind im Rahmen einer Stellen- oder Deputatszuweisung durch das Rektorat 
nicht frei verfügbar. 
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Lehraufträge 
Die Mittel für die Vergütung von Lehraufträgen zur Ergänzung und Erweiterung des Lehrangebots sind 
durch die Bremische Bürgerschaft im Haushalt begrenzt worden. Diese Summe schließt nicht die Ver-
gütung derjenigen Lehraufträge ein, die für zugewiesene und vakante Stellen des hauptamtlichen wis-
senschaftlichen Personals vergeben und aus Mitteln dieser Stellen vergütet werden. Der Mitteleinsatz 
für Lehraufträge ist einschließlich der Vakanzen des jeweiligen Semesters lt. Feststellungsbeschluss 
des Rektorats differenziert ausgewiesen. Die Lehraufträge, die als Ersatz für freie Stellen ausgewiesen 
sind, wären ohne die Vakanzen nicht vergeben worden. 
Die Lehraufträge des WiSe 2021/2022 und SoSe 2022 werden im Haushaltsjahr 2022 bezahlt und 
gebucht, diejenigen des WiSe 2022/2023 und des SoSe 2023 im Haushaltsjahr 2023.  
Die Bestätigung der Mittelvergabe durch das Rektorat an die Lehreinheiten kann erst nach Ende eines 
Semesters erfolgen, weil dann der konkrete Bedarf an Lehrauftragsmitteln feststeht. Das Rektorat 
nimmt die Lehraufträge, die unvergütet vergeben werden, zur Kenntnis. Dabei handelt es sich nahezu 
ausnahmslos um Beschäftigte im Bremischen Öffentlichen Dienst, die dafür im Hauptamt entlastet wer-
den. (Die meisten sind Lehrerinnen/Lehrer oder Akademische Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen der Univer-
sität). Es werden Lehraufträge für den Ersatz vakanter Stellen und zur Ergänzung und Erweiterung des 
Lehrangebots zugewiesen. 
Die Vergabe von Lehraufträgen geschieht nach folgendem Verfahren: Die Studiengänge (Studienkom-
missionen bzw. Studiendekane gem. § 90 BremHG) planen die Lehrangebote zur Erfüllung von Stu-
dien- und Prüfungsordnungen in der Regel 1 Jahr im Voraus, soweit es die standardisierten und wie-
derkehrenden Veranstaltungen betrifft. In vielen Fällen (Projekte, Vertiefungsveranstaltungen, Ergän-
zungen, Wahlpflichtfächer etc.) wird der Bedarf für eine konkrete (Folge-) Veranstaltung erst im Laufe 
eines Semesters festgestellt: So mag nach Studienplan zwar klar sein, dass z.B. eine Veranstaltung 
'Allgemeine Psychologie 2' stattfinden wird, das konkrete Thema und damit der oder die mögliche Leh-
rende (Lehrbeauftragte) wird aber erst zum Ende des vorangegangenen Semesters bestimmbar.  
In aller Regel können nicht alle Veranstaltungen von hauptamtlichem Lehrpersonal angeboten werden 
(sowohl von der Menge des erforderlichen Lehrdeputats her als auch aufgrund fehlender fachlicher 
Qualifikation). Zu diesem Zeitpunkt - also nach Redaktionsschluss der Veranstaltungsverzeichnisse - 
beginnt häufig erst die Suche nach qualifizierten Lehrbeauftragten sowohl für Veranstaltungen aus ei-
nem Fach, für das eine vakante Stelle zugewiesen ist, als auch für weitere Veranstaltungen, für die 
keine Stelle zugewiesen ist. Meist ist ein potentieller Lehrbeauftragter oder eine Lehrbeauftragte schon 
bekannt, gefragt worden und einverstanden. Oft werden aber Lehrbeauftragte für das Veranstaltungs-
verzeichnis angegeben, die ihr Einverständnis noch nicht erklärt haben, (oder es werden Akademische 
Mitarbeiter oder Mitarbeiterinnen als Veranstalter benannt, die noch gar keinen Vertrag haben und ihn 
gelegentlich auch gar nicht bekommen). 
Hinzu kommt, dass Studiengänge in einer nicht unerheblichen Anzahl Personen als Lehrbeauftragte 
vorschlagen und gelegentlich schon als Veranstalter zum Vorlesungsverzeichnis anmelden, die nicht 
die formalen Voraussetzungen für die Übernahme eines Lehrauftrages erfüllen oder die den Lehrauf-
trag nicht annehmen, weil sie mit der relativ geringen Vergütung nicht einverstanden sind.  
Letztlich steht erst kurz vor Veranstaltungsbeginn fest, welche Lehraufträge tatsächlich vergeben wer-
den; in einer Vielzahl der Fälle entscheidet sich das sogar erst nach Veranstaltungsbeginn, weil Bedarf 
erst zu oder nach Beginn der Veranstaltungszeit ersichtlich wird - z.B. aufgrund unerwartet hoher oder 
geringer Bewerberzahlen zu Beginn eines Wintersemesters oder unvorhergesehener Vakanzen beim 
Lehrpersonal. Für diese regelhaft zu erwarteten Zwecke müssen in der zentralen Planung Mittel reser-
viert werden. 
Daraus folgt, dass das Veranstaltungsverzeichnis nur zu ca. 80 Prozent die Daten enthalten kann, die 
letztlich mit der Wirklichkeit übereinstimmen. 
Weiterhin werden diejenigen Lehrauftragsstunden nicht berücksichtigt, die vom hauptamtlichen Lehr-
personal gegen Entlastung von 'Dienstleistungen in der Lehre' im Hauptamt erbracht werden. 

Anlage B2 zum Schriftsatz vom 16.10.2023 
Seite 4 von 131



 

 

 

Seite 5 von 6 

 

 
Export und Import von Deputaten zwischen Lehreinheiten 
Export ist der Dienstleistungsbedarf für nicht der Lehreinheit zugeordnete Studiengänge. Import ist die 
Lehrnachfrage in anderen Lehreinheiten. 
Export und Import wurden aufgrund der gültigen Studien- und Prüfungsordnungen berechnet. Wenn 
Lehrveranstaltungen in kleinere Gruppen als Kohortengröße (z.B. in Praktika) geteilt werden müssen, 
dann wurde die Kohortengröße berücksichtigt. Bei Wahlpflichtfächern wurde jeweils nur der Anteil "Ko-
hortengröße dividiert durch die Zahl der Wahlmöglichkeiten für die Lehrnachfrage" berücksichtigt, wenn 
keine sicheren Daten über die empirischen Wahlentscheidungen der Studierenden möglich sind. In 
wenigen Ausnahmen, in denen über mehrere Studienjahre die Wahlentscheidungen der Studierenden 
für bestimmte Wahlpflichtfächer ungleich sind, wurde dies berücksichtigt. 
Für die Importberechnung gelten die gleichen Ausführungen wie oben zu Exporten. 
Die Bestimmung des Normwert-Anteils für Importe stößt auf die Schwierigkeit, Gruppengrößen festzu-
setzen, um einen Normwert berechnen zu können: Die Studenten haben in der Regel relativ große 
Freiheit in der Wahl, welche Veranstaltungen anderer Lehreinheiten sie besuchen. Da es aus diesem 
Grund keinen Anspruch auf Zugang zu bestimmten Veranstaltungen gibt, deren Gruppengröße klein 
ist und die daher für Studierende der anderen Lehreinheit 'Engpässe' darstellen, werden in aller Regel 
Veranstaltungen besucht, die durchschnittlich große Gruppengrößen haben. Diese werden meist durch 
die Raumgröße bestimmt und liegen zwischen 60 und 100 Personen.  
 
Normwerte  
Die Normwerte sind der Satzung der Universität Bremen über die Festsetzung von Zulassungszahlen 
(Zulassungszahlensatzung) vom 30.05.2011 in der Fassung vom 20.06.2023 (Anlage 3) entnommen. 
 
Schwundquoten/höhere Aufnahme in früheren Semestern 
Die Schwundquoten werden in den zulassungsbeschränkten Studiengängen aus den kapazitätswirk-
sam besetzten Studienplätzen (jeweils WiSe und SoSe) der jeweils letzten 3 Jahrgänge berechnet. 
Eine Ermittlung des tatsächlichen Schwundes ist bei neu eingeführten Studiengängen noch nicht mög-
lich. Hilfsweise werden die Daten aus vergleichbaren Studiengängen derselben Studienrichtung ver-
wendet. Die berechneten Aufnahmequoten wurden ggf. gem. § 14 Abs.3 Ziff. 3 KapVO erhöht (Siehe 
unter Erläuterungen zur Berechnung der Zulassungszahlen). 
 
Aufteilung der Bachelor-Studienplätze 
Bachelor-Studierende sind immatrikuliert in  

• einem Bachelor Vollfach (100% des Lerndeputats),  

• in einem Profilfach (67 %) und einem Komplementärfach (33 %), 

• in zwei Lehramtsfächern (jeweils 50 %) oder 

• in zwei großen Fächern (jeweils 42%) und einem kleinen (16 %) Fach im Bachelor Bildungswis-
senschaften für den Primar- und Elementarbereich. 

 
Zulassung von Fortgeschrittenen 
Die Zulassungszahlen für Fortgeschrittene ergeben sich nach der vorgegebenen Rechenvorschrift aus 
den Zulassungszahlen für Erstsemester und der Vorbelegung.  
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Veranstaltungsverzeichnisse 
Es wird darauf hingewiesen, dass keine gesamtuniversitäre Kontrolle der Angaben im Lehrveranstal-
tungsverzeichnis stattfindet, da hierfür die Arbeitskapazität der Verwaltung nicht ausreicht. Das Veran-
staltungsverzeichnis soll nur Orientierungshilfe sein. Es ist keine Dokumentation von besetzten Stellen, 
von Einordnungen in verschiedenen Personalgruppen, von tatsächlich abgehaltenen Veranstaltungen, 
von tatsächlich vergebenen Lehraufträgen und von Klassifizierungen von Veranstaltungen. 
Zusätzlich zum Personal werden auch Veranstalter/innen als Lehrbeauftragte, Praxislehrer/innen, stu-
dentische Tutoren/innen etc. ausgewiesen bzw. wird in einigen Bereichen auch die technische und 
verwaltungsmäßige Unterstützung von Veranstaltungen namentlich erwähnt. 
Die Angaben im Veranstaltungsverzeichnis werden von den Fachbereichsverwaltungen und den Stu-
diendekanen der einzelnen Studiengänge an die Redaktion gegeben. Daher sind sie nicht einheitlich 
und spiegeln die unterschiedlichen Sichtweisen der verschiedenen Fächer wieder. Dies ist aus fachim-
manenten Gründen sinnvoll und zur Information der Studierenden notwendig und in einer Universität 
gewollt. 
Zum Zeitpunkt der Erstellung des Veranstaltungsverzeichnisses ist in vielen Studiengängen die Veran-
staltungsplanung noch nicht abgeschlossen, in keinem Fall sind die angegebenen Lehrbeauftragten 
bereits bestätigt, und der Personalbestand unterliegt ggf. noch Änderungen (siehe Anmerkung oben zu 
Lehraufträgen). 
 
(Nähere Erläuterungen zu den Studiengangsspezifika siehe in diesem Ordner unter Kapazitätsberech-
nung und Grundlagen.) 
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Erläuterungen zur Kapazitätsberechnung Studiengang Psychologie 2023 
Aktualisierung der Kapazitätsberechnung 

  

 
Die Berechnung der Zulassungszahl am 01. April 2023 ergab für das Wintersemester 

2023/2024 in der Lehreinheit Psychologie für den Studiengang Bachelor of Science (B. Sc). 

Psychologie 132 Plätze und für den Master of Science (M. Sc.) Psychologie 60 Plätze. Zum 

30. September 2023 wurde die Kapazitätsberechnung aktualisiert. Für den Studiengang 

B.Sc. Psychologie ergeben sich nunmehr 137 Studienplätze und für den M. Sc. Psychologie 

61 Studienplätze. 

 

1.  Personal/ Lehrdeputat 
 
1.1. Berechnung nach dem „besetzten Stellenprinzip“ 

Der Gesetzgeber hat in § 2 Abs. 2 S. 2 BremHZG bestimmt, dass für die Ermittlung des 

Lehrangebots die den Lehreinheiten und Studiengängen zugeordneten und am Stichtag be-

setzten Stellen für das mit Lehraufgaben betraute hauptberufliche wissenschaftliche und 

künstlerische Personal zugrunde gelegt werden („konkretes Stellenprinzip“). Mit den Be-

schlüssen vom 7.11.2022 (1 BvR 655/14 u.a.) hat das Bundesverfassungsgericht die Be-

rechnung der Aufnahmekapazität nach dem konkreten Stellenprinzip bestätigt. Die Universi-

tät Bremen legt ihrer Kapazitätsberechnung nunmehr § 2 Abs. 2 S. 2 BremHZG zugrunde. 

 

1.2. Hochschullehrer 

Der Lehreinheit Psychologie wurden für das Sommersemester 2023 wie in den Vorjahren 

sieben Professoren-Stellen und eine Stelle als Hochschuldozent nach § 21 BremHG zuge-

wiesen. Die Zuweisung sowie die Freigaben der Stellen ist dem Rektoratsbeschluss vom 

11.04.2023 zu entnehmen. In der Zuweisung für das Wintersemester 2023/2024 werden nun-

mehr acht Professoren-Stellen zugewiesen werden. Die Stelle nach § 21 BremHG wird ab 

dem Wintersemester 2023/2024 umgewandelt und als neue zusätzliche Professur zugewie-

sen.  

Dezernat 1 
Akademische Angelegenheiten 
Referat 11 
Hochschulentwicklung und 
Kapazitätsplanung 
Mareike Klegeris, 11-4 
- 60314 
 
29.09.2023 
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Zum 01.10.2023 sind alle Hochschullehrerstellen besetzt.  und 

 haben jeweils den Ruf angenommen und werden im Frühjahr 2024 den 

Dienst an der Universität Bremen antreten. Für beide Professuren konnte keine Vertretungs-

professur gefunden werden.       

 

1.3. Akademischer Mittelbau 

Die Zuweisung sowie die Freigaben der Stellen ist dem Rektoratsbeschluss vom 11.04.2023 

zu entnehmen. Mit der Stellenzuweisung im Dezember 2023 werden alle Hochschullehrer 

Stellen und die Stellen des Akademischen Mittelbaus für das WiSe 2023/2024 an die Lehrein-

heiten bzw. Studiengänge zugewiesen.  

 

Im Sommersemester 2024 wird  (Hochschuldozent) in den Ruhestand gehen 

und somit die Universität verlassen. Gemäß § 2 Abs. 2 S. 4 BremHZG wird das Deputat / die 

Stellen in die zum 01.10.2023 zu aktualisierende Kapazitätsberechnung nicht mehr einge-

rechnet. Mit Blick auf den in 2024 beginnenden Master Psychotherapie wird diese Stelle in 

eine weitere Klinische Psychologie Professur umgewandelt (siehe Abschnitt 1.2).  

 

Im laufenden Wintersemester 2023/2024 läuft der Vertrag als Lektor von  

aus. Gemäß § 2 Abs. 2 S. 4 BremHZG wird das Deputat / die Stellen in die zum 01.10.2023 

zu aktualisierende Kapazitätsberechnung nicht mehr eingerechnet.  wird 

weiterhin als Wissenschaftlicher Mitarbeiter von  beschäftigt werden.  

 

Im Rahmen der Umstrukturierung der Psychologie ist eine Stärkung der Forschungsmöglich-

keiten der Lehreinheit nötig. Dafür können Stellen umgewandelt werden. Unter Abwägung 

der verschiedenen Interessen macht die Universität Bremen von der Möglichkeit der Um-

wandlung nur moderat Gebrauch: Die Zuweisung wird wie in den folgenden Tabellen zu ent-

nehmen ist geändert: 
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Stellen Zuweisung zum 01.04.2023 

Stellenart Stellen Deputat LVS 
brutto 

Professuren 7,0000 8,00/9,00 62,00 
Dozenten 1,0000 8,00 8,00 
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 6,5000 12,00 78,00 
Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 2,0000 4,00 8,00 
Lek. Lecturer (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) aa) LVNV) 0,0000 8,00 0,00 
WiMi Zeit 12,9800 4,00 51,92 
WiMi Dauer 3,0000 8,00 24,00 
Summen  32,4800   231,92 

Stellen Zuweisung zum 01.10.2023 

Stellenart Stellen Deputat LVS 
brutto 

Professuren 8,0000 8,00/9,00 71,00 
Dozenten 0,0000 8,00 0,00 
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 6,0000 12,00 72,00 
Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 2,0000 4,00/9,00 13,00 
Lek. Lecturer (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) aa) LVNV) 0,0000 8,00 0,00 
WiMi Zeit 13,0000 4,00 52,00 
WiMi Dauer 3,0000 8,00 24,00 
Summen  32,0000   238,00 

 

Ein Lektorat nach § 24 Abs.1 BremHG (ohne Funktion) wurde befristet zugewiesen und be-

setzt. Dieses soll zum Ausgleich für die zu Beginn niedrige Lehrverpflichtung der Lektorate 

nach § 24 Abs.2 BremHG mit Funktion als Reseachers und Lecturer dienen. 

 

1.4. Lehraufträge 

Die Listen der erteilten Lehraufträge sind beigefügt.  

 

1.5. Deputatsbilanz (Privatdozenten) 

Die Listen der Privatdozenten sind beigefügt.  

 

2. Studiengänge und Normwerte  

Im Studiengang B. Sc. Psychologie sowie im Master Psychologie wird mit Wirkung zum Win-

tersemester 2023/2024 die in den Fachspezifische Prüfungsordnungen vorgesehene Module 

„FAERST Fachergänzende Studien“ und „MINDER Individuelle Ergänzung“ wieder als Aus-

bildungsaufwand aufgenommen. Die Lehreinheit hat sich entschlossen, Veranstaltungen die 
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im Rahmen der General Studies abgerufen werden, in einem angemessenen Umfang wieder 

selbst anzubieten und für Studierende aus anderen Lehreinheiten zu öffnen. 

 

Die aktuellen Normwert-Berechnungen für den B.Sc. Psychologie und M.Sc. Psychologie 

(ehemals M.Sc. Klinische Psychologie) liegen bei. Grundlage der Berechnungen ist der Be-

schluss des Rektorats über Gruppengrößen (Beschluss Nr. 1754 „Beschluss zur Qualitätssi-

cherung von Lehre und Studium“) vom 21.08.2017 sowie der Beschluss des Rektorats über 

die Ergänzung des Beschlusses vom 27.09.2021.  

 

Normwert Bachelorstudiengang Psychologie 2,9755. 

Normwert Masterstudiengang Psychologie 1,4165. 

 

3. Dienstleistungsexport in den M.Sc. Neuroscience 

Neuropsychologie ist heute das prominenteste Paradigma einer naturwissenschaftlich ver-

standenen Psychologie und wird auch in der klinisch-therapeutischen Praxis als eigenstän-

dige Gebietsweiterbildung zunehmend wichtiger. Daher soll die Lehreinheit Psychologie sich 

an dem neu strukturierten Masterstudiengang M.Sc. Neuroscience beteiligen. Durch diesen 

werden die interdisziplinäre Zusammenarbeit und die fachliche Weiterentwicklung gestärkt. 

Zur kapazitären Ermöglichung dieser Beteiligung wurde der Psychologie eine zusätzliche 

Stelle nach §23a BremHG zugewiesen, die unbefristet besetzt werden kann. Damit stehen 

dem Fach zusätzlich 8 LVS pro Semester zur Verfügung, die für die Beteiligung an diesen 

Studiengang genutzt werden können. 

Mit einem Abzug von 3,5988 SWS als Export vom verfügbaren Deputat steht dem Fach somit 

zusätzliches Deputat für die vorhandenen Studiengänge zur Verfügung. Durch die Beteili-

gung der Psychologie kann der Studiengang Neuroscience im Sinne der wissenschaftlichen 

Breite des Faches aufgestellt werden. Außerdem wird die Zulassungszahl des M.Sc. Neuro-

science im Zuge der Neustrukturierung von bisher 20 auf 25 Plätze erhöht. Ohne den Export 

in diesen Studiengang könnte die Psychologie drei weitere Studierende im B.Sc Psychologie 

aufnehmen. Das Rektorat hat den fachlichen und kapazitären Zugewinn im M.Sc. Neuro-

science insofern gegenüber dem potentiellen Zugewinn an Studienplätzen im B.Sc. Psycho-

logie abgewägt. 
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4. Schwundberechnung 

Im September wurde die Studienverlaufsstatistik um die Daten des Sommersemesters 2023 

ergänzt. Durch die Aktualisierung wurde für den Bachelorstudiengang ein Schwund von 

1,0626 und für den Masterstudiengang Psychologie 1,0549 berechnet. 

 

5.  Berechnung der Aufnahmekapazität 

Die Setzung der Anteilquoten wurde durch das Rektorat vorgenommen. Die Begründung für 

die Setzung der Anteilquoten ist der Seite 5 des Rektoratsbeschlusses Nr. 2382 vom 

11.04.2023 zu entnehmen.  
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Berechnungsstichtag: 01.04.2023  -  Stand:31.03.2023 konkretes 
Stellenprinzip

Stellen 31,4800

Lehrdeputat der verfügbaren Stellen (brutto) 222,9200

Abzüglich Verminderungen des Lehrdeputats 8,0000

Lehrdeputat der verfügbaren Stellen (netto) 214,9200

Anzusetzende Lehraufträge 8,5000

Anzusetzende Titellehre (Privatdozenten, Honorarprofessoren, Emeriti) 5,0000

Anzusetzende Lehre Drittmittelbedienstete 0,0000

Angebot der Lehreinheit an Deputatstunden (S)
(unbereinigtes Lehrangebot)

228,4200

Abzüglich Dienstleistungen (E) 3,5988

Bereinigtes Lehrangebot (Sb) 224,8213

Verdopplung zur Errechnung der Jahresaufnahmekapazität (2*Sb) 449,6425

Gewichteter Currucularanteil 2,4692

Jahresaufnahmekapazität der Lehreinheit Psychologie (2*Sb/gewCA) - 
gerundet 182

Festgesetzte Anteilquote Psychologie BA 69,0%

Festgesetzte Anteilquote Psychologie MA 31,0%

Jahresaufnahmekapazität Psychologie BA (2*Sb/gewCA*zp) 125,5800

Jahresaufnahmekapazität Psychologie MA (2*Sb/gewCA*zp) 56,4200

Schwundausgleichsfaktor Psychologie BA 0,9518

Schwundausgleichsfaktor Psychologie MA 0,9351

Jahresaufnahmekapazität Psychologie BA mit Schwund (gerundet) 132

Jahresaufnahmekapazität Psychologie MA mit Schwund (gerundet) 60

Universität Bremen
 Berechnung der Jahresaufnahmekapazität

für die Lehreinheit Psychologie (Studienjahr 2023/24)

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie

Seite 1 von 13
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Stellen
konkret

LVS 
brutto

konkret
Verm LVS netto

konkret

6,00 53,00 6,00 47,00
1,00 8,00 0,00 8,00
6,50 78,00 0,00 78,00
2,00 8,00 0,00 8,00
0,00 0,00 0,00 0,00
3,00 24,00 2,00 22,00
12,98 51,92 0,00 51,92
31,48 222,92 8,00 214,92

Stellenart Name Stellen
konkret Deputat

LVS 
brutto

konkret
Verm LVS netto

konkret

Prof. NN 0,00 9,00 0,00 0,00 0,00
Prof. 1,00 8,00 8,00 0,00 8,00
Prof.  v. 1,00 9,00 9,00 0,00 9,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 0,00 9,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 2,00 7,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 2,00 7,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 2,00 7,00

6,00 53,0000 6,0000 47,0000

Doz. 1,00 8,00 8,00 0,00 8,00

1,00 8,00 0,00 8,00

Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV)  1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV)  0,50 12,00 6,00 0,00 6,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00

6,50 78,00 0,00 78,00

Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00

2,00 8,0000 0,0000 8,0000

Lek. Lecturer (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) aa) LVNV)

0,00 0,0000 0,0000 0,0000

WiMi Dauer 1,00 8,00 8,00 0,00 8,00
WiMi Dauer 1,00 8,00 8,00 0,00 8,00
WiMi Dauer 1,00 8,00 8,00 2,00 6,00

3,00 24,00 2,00 22,00

WiMi Zeit  0,38 4,00 1,52 0,00 1,52
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,65 4,00 2,60 0,00 2,60
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,65 4,00 2,60 0,00 2,60
WiMi Zeit 0,30 4,00 1,20 0,00 1,20
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00

12,98 51,92 0,00 51,92Summen WiMi Zeit

Summen WiMi Zeit
Summen

Summen Professuren

Summen Dozenten

Summen Lek. Lecturer

Summen WiMi Dauer

Summen Lek. Researcher

Summe Lek. ohne Funktion

Summen WiMi Dauer

Universität Bremen 
Stellen- und Personalübersicht 

Stellenart

Summen Professuren
Summen Dozenten

Summen Lek. Lecturer

Summe Lek. ohne Funktion
Summen Lek. Researcher

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie

Seite 2 von 13
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Stellenart Stellen Deputat LVS 
brutto

Professuren 7,0000 9,00 62,00

Dozenten 1,0000 8,00 8,00

Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 6,7500 12,00 81,00

Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 2,0000 4,00 8,00

Lek. Lecturer (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) aa) LVNV) 0,0000 8,00 0,00

WiMi Zeit 11,1700 4,00 44,68

WiMi Dauer 2,0000 8,00 16,00

Summen 29,9200 219,68

Stellenart Stellen Deputat LVS 
brutto

Professuren 7,0000 9,00 62,00
Dozenten 1,0000 8,00 8,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 6,5000 12,00 78,00

Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 2,0000 4,00 8,00

Lek. Lecturer (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) aa) LVNV) 0,0000 8,00 0,00

WiMi Zeit 12,9800 4,00 51,92
WiMi Dauer 3,0000 8,00 24,00
Summen 32,4800 231,92

 Stellen Zuweisung zum 01.10.2022

 Stellen Zuweisung zum 01.04.2023

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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01.04.2023 SS 2023
WS 2022/23

SS 2022
konkret

17,0000
0,0000

17,0000
2

8,5000

01.04.2022 SS 2023
WS 2022/23

SS 2022

4,0000
6,0000

10,0000
2

5,0000

Semester, in dem der Stichtag liegt

Bezugssemester 2 = zweites Semester vor dem Stichtagssemester

anzusetzende Titellehre Bezugssemester 1 

Universität Bremen
 Titellehre, die im Studienjahr 2023/24 in die Berechnung einbezogen wird

Zwischensumme
dividiert durch 2 zur Errechnung des Durchschnitts
Summe der anzusetzenden Titellehre (Ø WS + SS )

Universität Bremen
 Lehraufträge, die im Studienjahr 2023/24 in die Berechnung einbezogen werden

anzusetzende Titellehre Bezugssemester 2 

Zwischensumme
dividiert durch 2 zur Errechnung des Durchschnitts
Summe der anzusetzenden Lehrauftragsstunden (Ø WS  + SS )

Berechnungsstichtag Semester, in dem der Stichtag liegt

Betrachtung Stellenplan

anzusetzende Lehrauftragsstunden Bezugssemester 1 
anzusetzende Lehrauftragsstunden Bezugssemester 2 

Bezugssemester 1 = erstes Semester vor dem Stichtagssemester
Bezugssemester 2 = zweites Semester vor dem Stichtagssemester

Bezugssemester 1 = erstes Semester vor dem Stichtagssemester

Berechnungsstichtag

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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StG Lehrbeauftragter Lehrveranstaltungs
Nr

Lehrveranstaltungs-
name SWS Anrechnun

gs-faktor (f)

Deputat-
stunden
(SWS*f)

Anmerkung

Psych (BA)
11-58-1-APsy1-07

Vertiefungsseminar Allgemeine 
Psychologie I 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (BA)
11-58-1-APsy1-10

Vertiefungsseminar 
Kognitionspsychologie 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (BA)
11-58-5-KLIPS3-02

Behandlungsleitlinien für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (BA)
11-58-1-APsy1-11

Vertiefungsseminar 
Kognitionspsychologie 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-1-MKLIPS-01

Spezielle Krankheits- und 
Verfahrenslehre 1,00 1,00 1,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-1-MKLIPS-03

Technologiebasierte Verfahren in der 
klinischen Psychologie und 
Psychotherapie

2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 
Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11A58-3-MFORPR-01

Forschungsprojekt
Resilienzforschung mit TwinLife 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-3-MFORPR-02

Forschungsprojekt 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 
Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-3-MFORPR-03

Forschungsprojekt 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 
Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

17,00 17,00Summe Lehraufträge im konkreten Stellenprinzip

Universität Bremen
 Im Bezugssemester 1 (WS 2022/23) für vakante Stellen vergebene Lehraufträge 

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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StG Name Vorname Kategorie Lehrveranstaltungs
Nr

Lehrveranstaltungs-
name LV-Art SWS Anrechnungs-

faktor (f)

Deputat-
stunden
(SWS*f)

Psych (BA) PD 11-58-5-AnwPsy2-03 Bewerbungsprozesse und 
Auswahlverfahren 2,0 1 2,0

Psych (BA) Prof 11-58-5-AnwPsy2-08 Klinische Neuropsychologie 2,0 1 2,0

4,0 4,0

StG Name Vorname Kategorie Lehrveranstaltungs
Nr

Lehrveranstaltungs-
name LV-Art SWS Anrechnungs-

faktor (f)

Deputat-
stunden
(SWS*f)

Psych (BA) PD 11-58-4-KLIPS2-01 Präventive und rehabilitative Konzepte 
psychotherapeutischen Handelns 2,0 1 2,0

Psych (BA) - PD 11-58-2-EntwPsy-05 Einführung in die Entwicklungs- und 
Pädagogische Psychologie 2,0 1 2,0

Psych (MA) - PD 11-A58-2-MANGPS-
02 Angewandte Kognitionspsychologie 2,0 1 2,0

0,0
6,0 6,0

Universität Bremen
 Titellehre, die im Studienjahr 20223/24 in die Berechnung einbezogen wird

 Im Bezugssemester 1 (WiSe 2022/23)

Summe

Universität Bremen
 Titellehre, die im Studienjahr 2023/24 in die Berechnung einbezogen wird

 Im Bezugssemester 2 (SoSe 2022)

Summe

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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Zugeordneter Studiengang Curriculareigenanteil 
(CAp)

Anteilquote
(zp) CAp * zp

Psychologie BA 2,9422 0,69 2,0301
Klinische Psychologie MA 1,4165 0,31 0,4391

2,4692

Universität Bremen 
Ermittlung des gewichteten Curricularanteils

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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FS Modulname Name LV P/WP LV-Art Anteil SWS
(v) f g CA

(v*f/g) Ei/Im Bemerkung Uni

1 PSEAST Einführung in die psychologische 
Forschung Ringvorlesung P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Einführung in die Allgemeine Psychologie I P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Kognitionspsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Vertiefungsseminar Allgemeine Psychologie I P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Vertiefungsseminar Kognitionspsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 PSMETH Psychologische Forschungsmethoden Psychologische Methodenlehre P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 PSMETH Psychologische Forschungsmethoden Computergestützte Datenanalyse P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie

Einführung in die Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie

Einführung in die Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie Vertiefung Entwicklungspsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie Vertiefung Entwicklungspsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

2 ALLGM2 Allgemeine Psychologie II Einführung in die Allgemeine Psychologie II P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

2 ALLGM2 Allgemeine Psychologie II Vertiefungsseminar Allgemeine Psychologie II P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

2 KLIPS1 Störungslehre über die Lebensspanne Klassifikation, Ätiologie und Diagnostik psychischer 
Störungen über die Lebensspanne P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

2 KLIPS1 Störungslehre über die Lebensspanne Gesprächsführung P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

2 KLIPS1 Störungslehre über die Lebensspanne Störungsmodelle wissenschaftlich anerkannter 
Psychotherapieverfahren und -methoden P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 SOZIAL Sozialpsychologie I Einführung in die Sozialpsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 SOZIAL Sozialpsychologie I Vertiefungsseminar Sozialpsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 DIFFPP Differentielle Psychologie und Persön-
lichkeitspsychologie Konzeptionen der Persönlichkeit P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 DIFFPP Differentielle Psychologie und Persön-
lichkeitspsychologie Dimensionen der Persönlichkeit P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 DIFFPP Differentielle Psychologie und Persön-
lichkeitspsychologie Persönlichkeitsentwicklung P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Grundlagen psychologischer Diagnostik P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Anwendung psychologischer Diagnostik P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Diagnostische Verfahren P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Begutachtung P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 BIOPSY Biologische Psychologie Einführung in die Biopsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 BIOPSY Biologische Psychologie Vertiefungsseminar zur Biopsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 EXPRAK Empirischexperimentelles 
Forschungspraktikum Empirisch-experimentelles Praktikum I P K 1 4 1,0 15 0,2667 Ei

3 EXPRAK Empirischexperimentelles 
Forschungspraktikum Empirisch-experimentelles Praktikum II P K 1 4 1,0 15 0,2667 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Sozialpsychologie II P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Arbeits- und Organisationspsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Seminar zur Vorlesung P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Übung zur Vorlesung P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

4 MEDPHA Grundlagen der Medizin & Pharmakologie 
für Psychotherapeut*innen Grundlagen der Medizin P V 1 1 1,0 120 0,0083 Ei

4 MEDPHA Grundlagen der Medizin & Pharmakologie 
für Psychotherapeut*innen Grundlagen der Medizin P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

4 MEDPHA Grundlagen der Medizin & Pharmakologie 
für Psychotherapeut*innen Grundlagen der Pharmakologie P V 1 1 1,0 120 0,0083 Ei

Kapazitätsberechnung Universität Bremen
Bachelorstudiengang Psychologie

Studienjahr WS 2023/24 und SS 2024

Curricularanteilsberechnung
(gem. Anlage 2 zur Fachspezifischen Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Psychologie“ (Vollfach) an der Universität Bremen vom 01.06.2022 (ABl. Bremen Nr. 129/2022)

und Rektoratsbeschlüsse zur Qualitätssicherung von Lehre und Studium vom 21.08.2021 und vom 27.09.2021)

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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4 KLIPS2 Präventive und Rehabilitative Konzepte Präventive und rehabilitative Konzepte 
psychotherapeutischen Handelns P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Grundlagenseminar WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Vertiefungsseminar 1 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Vertiefungsseminar 2 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Vertiefungsseminar 3 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Grundlagenseminar WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Vertiefungsseminar 1 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Vertiefungsseminar 2 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Vertiefungsseminar 3 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht

Allgemeine Verfahrenslehre: Verfahren, Methode und 
Techniken psychotherapeutischen Handelns WP V 0,5 2 1,0 120 0,0083 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht

Behandlungsleitlinien für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht

Vertiefung in zwei ausgewählten Verfahren und ihren 
Methoden WP S 0,5 4 1,0 30 0,0667 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht Berufsethik und Berufsrecht WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Theoretische Psychologie und Wissenschaftstheorie WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Philosophiegeschichtliche Grundlagen der 
Psychologie WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Psychologie in interdisziplinärer Relation WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Klassiker der Psychologie WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

1 STAT01 Statistik I Statistik I P V 1 4 1,0 120 0,0333 Ei

1 STAT01 Statistik I Übung zur Vorlesung Statistik I P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

1 STAT01 Statistik I Tutorium zur Vorlesung Statistik I P T 1 2 0,0 40 0,0000 Ei

2 STAT02 Statistik II Statistik II P V 1 4 1,0 120 0,0333 Ei

2 STAT02 Statistik II Übung zur Vorlesung Statistik II P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

2 STAT02 Statistik II Tutorium zur Vorlesung Statistik II P T 1 2 0,0 40 0,0000 Ei

1 FAERST Fachergänzende Studien Fachergänzende Studien P GS 1 4 1,0 40 0,1000 Ei

ORPRAK Orientierungspraktikum (inkl. Versuchsper- 
sonenstunden) Praktikum 0,5 Ei

BEPRAK Berufsqualifizierende Tätigkeit I Praktikum Ei

6 BEPRAK Berufsqualifizierende Tätigkeit I Kolloquium K 0,5 2 1,0 15 0,0667 Ei

PSPRAK Psychologisches Praktikum (inkl. 
Versuchspersonenstunden) Praktikum Ei

6 PSPRAK Psychologisches Praktikum (inkl. 
Versuchspersonenstunden) Kolloquium K 0,5 2 1,0 15 0,0667 Ei

THESIS Bachelorarbeit Bachelor-Thesis P Ei

6 THESIS Bachelorarbeit Begleitseminar P K 1 2 1,0 20 0,1000 Ei

Summe 136 2,9422

Praktikum je nach Schwerpunkt im 
Studium;

Schwerpunkt „Praxiserfahrungen 
im Klinischen Anwendungsbereich 

gemäß PsychThApprO“ 

Wahlpflichtbereich;
Von den nachstehend aufgeführten 

Modulen sind zwei Module zu 
absolvieren

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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FS Modulname Name LV Prüf
O?

P/
WP

LV-
Art Anteil SWS

(v)
f g CA

(v*f/g)
Ei/
Im LE

1 MKOPS1 Kognitionspsychologie I Kognitionspsychologie ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MKOPS1 Kognitionspsychologie I Vertiefungsseminar Kognitionspsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MKOPS2 Kognitionspsychologie II Entscheidungspsychologie ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MKOPS2 Kognitionspsychologie II Vertiefungseminar Entscheidungspsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MENTPS Entwicklungspsychologie Entwicklung menschlicher sozialer Kognition und 
Normativität ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MENTPS Entwicklungspsychologie Vertiefung Entwicklung menschlicher sozialer 
Kognition und Normativität ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MSOZPS Sozialpsychologie Sozialpsychologie ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MSOZPS Sozialpsychologie Vertiefung Sozialpsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MPDIAG Psychologische Diagnostik und 
Evaluation

Vertiefte Psychologische Diagnostik und 
Evaluationsmethoden ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MPDIAG Psychologische Diagnostik und 
Evaluation Psychometrie für Forschung und Praxis ja P Ü 1 2,0 1 40 0,0500 Ei Psych

1 MPDIAG Psychologische Diagnostik und 
Evaluation Psychometrie für Forschung und Praxis ja P T 1 2,0 0 40 0,0000 Ei Psych

1 MKLIPS Klinische (Neuro-) Psychologie Spezielle Krankheits- und Verfahrenslehre ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MKLIPS Klinische (Neuro-) Psychologie Neuropsychologie o. Technologiebasierte 
Verfahren ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

2 MFORME Fortgeschrittene 
Forschungsmethoden Kognitive Modellierung ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

2 MFORME Fortgeschrittene 
Forschungsmethoden Computergestützte Datenerhebung ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

2 MFORME Fortgeschrittene 
Forschungsmethoden Lab-Rotation ja P K 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

2 MVGENE Verhaltengenetik Verhaltensgenetik: Einführung ja P V 1 1,0 1 60 0,0167 Ei Psych

2 MVGENE Verhaltengenetik Verhaltensgenetik: Vertiefung ja P S 1 1,0 1 30 0,0333 Ei Psych

2 MANGPS Angewandte Psychologie Angewandte Kognitionspsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0444 Ei Psych

2 MANGPS Angewandte Psychologie Angewandte Sozialpsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0444 Ei Psych

2 MANGPS Angewandte Psychologie Verhaltensökonomie ja P S 1 2,0 1 30 0,0444 Ei Psych

3 MFORPR Forschungsprojekt Forschungsprojekt ja P K 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

3 MFORPR Forschungsprojekt Scientific Debating Club ja P K 1 1,0 1 20 0,0500 Ei Psych

3 MBPRAK Berufspraktikum Berufspraktikum ja P K 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

3 MINDER Individuelle Ergänzung Individuelle Ergänzung ja P (W innerhalb 
des Moduls) Ü 1 4,0 1 40 0,1000 Ei Psych

4 MTHESIS Modul Masterarbeit Masterarbeit ja P 0 0,0000 Ei Psych

4 MTHESIS Modul Masterarbeit Begleitseminar ja P S 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

51,0 1,4165

51,0 1,4165Summe CA Masterstudiengang Psychologie

Kapazitätsberechnung Universität Bremen
Masterstudiengang Psychologie

Studienjahr WS 2023/24 und SS 2024

Curricularanteilsberechnung
(gem. Anlage 2 zur Fachspezifischen Prüfungsordnung für den Masterstudiengang „Psychologie“ an der Universität Bremen vom 15.07.2020 (ABl. Bremen Nr. 137/2020) und Rektoratsbeschluss zur Qualitätssicherung von 

Lehre und Studium vom 21.08.2017)

Summe CAeigen

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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1. FS 2. FS 3. FS 4. FS 5. FS 6. FS
1 WS 2017/18 134 131 122 117 113 112
2 WS 2018/19 123 123 115 114 114 115
3 WS 2019/20 127 141 129 125 118 120

384 395 366 356 345 347
395 366 356 345 347

1,0286 0,9266 0,9727 0,9691 1,0058
1,0000 1,0286 0,9531 0,9271 0,8985 0,9037

5,7110
6

0,9518
1

1,0506

semesterliche Erfolgsquote 
totale Erfogsquote

Schwundstudienzeit (mittlere Studiendauer):
Regelstudienzeit (hier: Semester seit Einrichtung des Studiengangs):
Schwundfaktor:
Idealwert Auslastung (kein Schwund)
Schwundfaktor:

Universität Bremen
Schwundquotenberechnung Psychologie BA

Studienjahr WS 2022/23 und SS 2023
Semester

Summen
Summen

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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1. FS 2. FS 3. FS 4. FS
1 WS 2018/19 55 55 53 49
2 WS 2019/20 38 36 31 30
3 WS 2020/21 38 37 34 34

131 128 118
128 118 113

0,9771 0,9219 0,9576
1,0000 0,9771 0,9008 0,8626

3,7405
4

0,9351
1

1,0694
Idealwert Auslastung (kein Schwund):
Schwundfaktor:

semesterliche Erfolgsquote 
totale Erfogsquote

Schwundstudienzeit (mittlere Studiendauer):
Regelstudienzeit:
Schwundfaktor:

Universität Bremen
Schwundquotenberechnung Psychologie BA

Studienjahr WS 2022/23 und SS 2023
Semester

Summen
Summen

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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Universität Bremen
11-4/ Klegeris 

Studienverlaufsstatistik

Bachelor Psychologie
Semester 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 >12 Kapw. Gesamt

WiSe 11/12 164  8  142  11  155  7  47  3  12  487  549  
SoSe 12 0  166  5  140  12  153  6  44  3  7  476  536  
Wise 12/13 161 6 151 6 135 8 47 1 18 2 4 467  539  
Sose 13 0 159 5 149 19 135 8 43 1 15 2 1 467  537  
Wise 13/14 158 9 154 7 149 18 51 2 19 1 7 2 1 495  578  
Sose 14 0 155 8 156 8 144 16 42 1 18 1 7 3 471  559  
WiSe 14/15 165  2  143  10  150  8  58  4  12  1  10  7  478  570  
SoSe 15 6  156  4  141  8  150  6  50  3  10  2  7  7  465  550  
WiSe 15/16 138  4  146  7  133  15  77  2  22  3  11  1  13  443  572  
SoSe 16 4  140  6  144  5  133  11  62  1  17  3  9  12  432  547  
WiSe 16/17 141  3  128  8  140  10  70  8  25  15  3  17  430  568  
SoSe 17 6  143  2  128  9  138  9  66  5  20  1  14  16  426  557  
WiSe 17/18 134  6  134  1  122  13  69  7  26  2  13  1  22  410  550  
SoSe 18 4  131  6  133  3  124  7  61  6  17  3  10  21  401  526  
WiSe 18/19 123  5  122  6  131  3  71  3  24  4  11  2  23  390  528  
SoSe 19 4  123  10  117  10  129  1  60  4  20  5  5  19  393  507  
WiSe 19/20 127  3  115  8  113  11  64  1  17  3  14  3  18  377  497  
SoSe 20 2  141  5  114  10  112  9  53  2  9  4  8  15  384  484  
WiSe 20/21 126  3  129  3  114  9  72  6  23  2  6  4  21  384  518  
SoSe 21 1  121  4  125  4  115  8  65  6  17  1  4  20  370  491  
WiSe 21/22 119  3  110  4  118  5  88  5  32  6  11  1  22  359  524  
SoSe 22 2  138  3  106  2  120  2  80  6  26  2  8  20  371  515  
WiSe 22/23 139  3  128  3  100  4  89  3  44  5  20  2  23  377  563  
SoSe 23 0  0  

Master Klinische Psychologie (alt) 
Semester 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 >12 Kapw. Gesamt

WiSe 11/12 101  2  58  161  161  
SoSe 12 0  91  1  58  150  150  
WiSe 12/13 71 2 85 1 32 0 0 159  191  
SoSe 13 0  75  2  81  1  21  158  180  
Wise 13/14 77  2  78  6  56  4  5  163  228  
Sose 14 0  80  2  79  3  38  1  1  161  204  
WiSe 14/15 68  2  80  6  53  3  18  156  230  
SoSe 15 2  66  4  77  29  7  149  185  
WiSe 15/16 64  67  6  51  3  13  3  3  137  210  
SoSe 16 4  64  1  67  5  32  2  4  2  136  181  
WiSe 16/17 67  4  60  4  47  5  17  2  1  1  1  135  209  
SoSe 17 3  70  3  60  5  38  5  11  2  1  136  198  
WiSe 17/18 61  3  66  5  45  2  15  5  4  1  1  135  208  
SoSe 18 3  61  69  5  35  2  9  3  2  1  133  190  
WiSe 18/19 55  7  55  2  55  5  21  2  4  3  1  119  210  
SoSe 19 3  55  5  55  2  42  4  13  2  4  2  1  118  188  
WiSe 19/20 38  3  53  6  44  5  17  3  6  4  2  1  100  182  
SoSe 20 3  36  5  49  3  27  7  6  2  4  1  3  3  93  149  
WiSe 20/21 2  1  27  4  35  1  19  5  4  2  2  1  5  34  108  
SoSe 21 2  1  25  7  20  3  8  2  3  2  2  4  28  79  
WiSe 21/22 1  1  25  2  16  1  6  4  1  6  52  63  
SoSe 22 2  3  14  2  8  2  5  1  3  6  2  46  
WiSe 22/23 0  1  2  8  5  2  4  7  1  29  
SoSe 23 0  0  

Master Psychologie (neu ab WiSe 2020/2021)
Semester 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 >12 Kapw. Gesamt

WiSe 20/21 36  8  4  48  48  
SoSe 21 36  8  5  49  49  
WiSe 21/22 48  2  34  8  5  97  97  
SoSe 22 49  2  34  7  2  85  94  
WiSe 22/23 60  1  47  3  26  5  1  111  143  
SoSe 23 0  0  

Entwicklung einer Kohorte

Master Psychologie kombiniert neu und alt 
WiSe 18/19 55  7  55  2  55  5  21  2  4  3  1  119  210  
SoSe 19 3  55  5  55  2  42  4  13  2  4  2  1  118  188  
WiSe 19/20 38  3  53  6  44  5  17  3  6  4  2  1  100  182  
SoSe 20 3  36  5  49  3  27  7  6  2  4  1  3  3  93  149  
WiSe 20/21 38  9  31  4  35  1  19  5  4  2  2  1  5  82  156  
SoSe 21 2  37  8  30  7  20  3  8  2  3  2  2  4  77  128  
WiSe 21/22 48  2  35  8  5  2  8  0  5  2  4  0  7  113  126  
SoSe 22 0  49  2  34  7  2  0  0  0  0  0  0  0  85  94  
WiSe 22/23 60  1  47  3  26  5  1  0  0  0  0  0  0  111  143  
SoSe 23 0  0  0  0  0  0  0  0  0  0  0  0  0  0  0  

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie

Seite 13 von 13

Anlage B2 zum Schriftsatz vom 16.10.2023 
Seite 24 von 131



Berechnungsstichtag: 01.10.2023  -  Stand:30.09.23 konkretes 
Stellenprinzip

Stellen 32,0000

Lehrdeputat der verfügbaren Stellen (brutto) 232,0000

Abzüglich Verminderungen des Lehrdeputats 9,5000

Lehrdeputat der verfügbaren Stellen (netto) 222,5000

Anzusetzende Lehraufträge 8,5000

Anzusetzende Titellehre (Privatdozenten, Honorarprofessoren, Emeriti) 5,0000

Anzusetzende Lehre Drittmittelbedienstete 0,0000

Angebot der Lehreinheit an Deputatstunden (S)
(unbereinigtes Lehrangebot)

236,0000

Abzüglich Dienstleistungen (E) 3,5988

Bereinigtes Lehrangebot (Sb) 232,4012

Verdopplung zur Errechnung der Jahresaufnahmekapazität (2*Sb) 464,8024

Gewichteter Currucularanteil 2,4922

Jahresaufnahmekapazität der Lehreinheit Psychologie (2*Sb/gewCA) - 
gerundet 187

Festgesetzte Anteilquote Psychologie BA 69,0%

Festgesetzte Anteilquote Psychologie MA 31,0%

Jahresaufnahmekapazität Psychologie BA (2*Sb/gewCA*zp) 129,0300

Jahresaufnahmekapazität Psychologie MA (2*Sb/gewCA*zp) 57,9700

Schwundausgleichsfaktor Psychologie BA 0,9411

Schwundausgleichsfaktor Psychologie MA 0,9480

Jahresaufnahmekapazität Psychologie BA mit Schwund (gerundet) 137

Jahresaufnahmekapazität Psychologie MA mit Schwund (gerundet) 61

Universität Bremen
 Berechnung der Jahresaufnahmekapazität

für die Lehreinheit Psychologie (Studienjahr 2023/24)
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Stellen
konkret

LVS 
brutto

konkret
Verm LVS netto

konkret

8,00 71,00 7,50 63,50
0,00 0,00 0,00 0,00
6,00 72,00 0,00 72,00
2,00 13,00 0,00 13,00
0,00 0,00 0,00 0,00
3,00 24,00 2,00 22,00
13,00 52,00 0,00 52,00
32,00 232,00 9,50 222,50

Stellenart Name Stellen
konkret Deputat

LVS 
brutto

konkret
Verm LVS netto

konkret

Prof. 1,00 9,00 9,00 1,00 8,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 0,00 9,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 0,00 9,00
Prof.   1,00 9,00 9,00 0,00 9,00
Prof. 1,00 8,00 8,00 0,00 8,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 4,50 4,50
Prof. 1,00 9,00 9,00 2,00 7,00
Prof. 1,00 9,00 9,00 0,00 9,00

8,00 71,0000 7,5000 63,5000

Doz. 0,00 8,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00

Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,00 12,00 0,00 0,00 0,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV)  1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 1,00 12,00 12,00 0,00 12,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 0,50 12,00 6,00 0,00 6,00

6,00 72,00 0,00 72,00

Lek. Senior Res. (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 1,00 9,00 9,00 0,00 9,00
Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00

2,00 13,0000 0,0000 13,0000

WiMi Dauer 1,00 8,00 8,00 0,00 8,00
WiMi Dauer 1,00 8,00 8,00 0,00 8,00
WiMi Dauer 1,00 8,00 8,00 2,00 6,00

3,00 24,00 2,00 22,00

WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,25 4,00 1,00 0,00 1,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,50 4,00 2,00 0,00 2,00
WiMi Zeit 0,25 4,00 1,00 0,00 1,00
WiMi Zeit 1,00 4,00 4,00 0,00 4,00

13,00 52,00 0,00 52,00

Summen WiMi Dauer

Universität Bremen 
Stellen- und Personalübersicht

Stellenart

Summen Professuren
Summen Dozenten

Summen Lek. Lecturer

Summe Lek. ohne Funktion
Summen Lek. Researcher

Summen WiMi Zeit

Summen WiMi Zeit
Summen

Summen Professuren

Summen Dozenten

Summen WiMi Dauer

Summen Lek. Researcher

Summe Lek. ohne Funktion

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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Stellenart Stellen Deputat LVS 
brutto

Professuren 7,0000 9,00 62,00
Dozenten 1,0000 8,00 8,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 6,5000 12,00 78,00
Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 2,0000 4,00 8,00
Lek. Lecturer (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) aa) LVNV) 0,0000 8,00 0,00
WiMi Zeit 12,9800 4,00 51,92
WiMi Dauer 3,0000 8,00 24,00
Summen 32,4800 231,92

Stellenart Stellen Deputat LVS 
brutto

Professuren 8,0000 9,00 71,00
Dozenten 0,0000 8,00 0,00
Lek. ohne Funktion (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) ee) LVNV) 6,5000 12,00 78,00
Lek. Researcher (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) bb) LVNV) 2,0000 4,00 13,00
Lek. Lecturer (§ 4 S. 1 Nr. 4 a) aa) LVNV) 0,0000 8,00 0,00
WiMi Zeit 13,0000 4,00 52,00
WiMi Dauer 3,0000 8,00 24,00
Summen 32,5000 238,00

 Stellen Zuweisung zum 01.04.2023

 Stellen Zuweisung zum 01.10.2023

Universität Bremen 
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01.04.2023 SS 2023
WS 2022/23

SS 2022
konkret

17,0000
0,0000

17,0000
2

8,5000

01.04.2022 SS 2023
WS 2022/23

SS 2022

4,0000
6,0000

10,0000
2

5,0000

Universität Bremen
 Lehraufträge, die im Studienjahr 2023/24 in die Berechnung einbezogen werden

anzusetzende Titellehre Bezugssemester 2 

Zwischensumme
dividiert durch 2 zur Errechnung des Durchschnitts
Summe der anzusetzenden Lehrauftragsstunden (Ø WS  + SS )

Berechnungsstichtag Semester, in dem der Stichtag liegt

Betrachtung Stellenplan

anzusetzende Lehrauftragsstunden Bezugssemester 1 
anzusetzende Lehrauftragsstunden Bezugssemester 2 

Bezugssemester 1 = erstes Semester vor dem Stichtagssemester
Bezugssemester 2 = zweites Semester vor dem Stichtagssemester

Bezugssemester 1 = erstes Semester vor dem Stichtagssemester

Berechnungsstichtag Semester, in dem der Stichtag liegt

Bezugssemester 2 = zweites Semester vor dem Stichtagssemester

anzusetzende Titellehre Bezugssemester 1 

Universität Bremen
 Titellehre, die im Studienjahr 2023/24 in die Berechnung einbezogen wird

Zwischensumme
dividiert durch 2 zur Errechnung des Durchschnitts
Summe der anzusetzenden Titellehre (Ø WS + SS )

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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StG Lehrbeauftragter Lehrveranstaltungs
Nr

Lehrveranstaltungs-
name SWS Anrechnun

gs-faktor (f)

Deputat-
stunden
(SWS*f)

Anmerkung

Psych (BA)
11-58-1-APsy1-07

Vertiefungsseminar Allgemeine 
Psychologie I 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (BA)
11-58-1-APsy1-10

Vertiefungsseminar 
Kognitionspsychologie 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (BA)
11-58-5-KLIPS3-02

Behandlungsleitlinien für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (BA)
11-58-1-APsy1-11

Vertiefungsseminar 
Kognitionspsychologie 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-1-MKLIPS-01

Spezielle Krankheits- und 
Verfahrenslehre 1,00 1,00 1,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-1-MKLIPS-03

Technologiebasierte Verfahren in der 
klinischen Psychologie und 
Psychotherapie

2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 
Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11A58-3-MFORPR-01

Forschungsprojekt
Resilienzforschung mit TwinLife 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 

Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-3-MFORPR-02

Forschungsprojekt 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 
Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

Psych (MA)
11-A58-3-MFORPR-03

Forschungsprojekt 2,00 1,00 2,00 aus Haushaltsmitteln für unbesetzte 
Stellen vergütet (§ 11 S. 2 KapVO)

17,00 17,00Summe Lehraufträge im konkreten Stellenprinzip

Universität Bremen
 Im Bezugssemester 1 (WS 2022/23) für vakante Stellen vergebene Lehraufträge 

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie

Seite 5 von 16

Anlage B2 zum Schriftsatz vom 16.10.2023 
Seite 29 von 131



StG Name Vorname Kategorie Lehrveranstaltungs
Nr

Lehrveranstaltungs-
name LV-Art SWS Anrechnungs-

faktor (f)

Deputat-
stunden
(SWS*f)

Psych (BA) PD 11-58-5-AnwPsy2-03 Bewerbungsprozesse und 
Auswahlverfahren S 2,0 1 2,0

Psych (BA) Prof 11-58-5-AnwPsy2-08 Klinische Neuropsychologie K 2,0 1 2,0

4,0 4,0

StG Name Vorname Kategorie Lehrveranstaltungs
Nr

Lehrveranstaltungs-
name LV-Art SWS Anrechnungs-

faktor (f)

Deputat-
stunden
(SWS*f)

Psych (BA) PD 11-58-4-KLIPS2-01 Präventive und rehabilitative Konzepte 
psychotherapeutischen Handelns 2,0 1 2,0

Psych (BA) PD 11-58-2-EntwPsy-05 Einführung in die Entwicklungs- und 
Pädagogische Psychologie 2,0 1 2,0

Psych (MA) PD 11-A58-2-MANGPS-
02 Angewandte Kognitionspsychologie S 2,0 1 2,0

0,0
6,0 6,0

Universität Bremen
 Titellehre, die im Studienjahr 2023/24 in die Berechnung einbezogen wird

 Im Bezugssemester 1 (WiSe 2022/23)

Summe

Universität Bremen
 Titellehre, die im Studienjahr 2023/24 in die Berechnung einbezogen wird

 Im Bezugssemester 2 (SoSe 2022)

Summe

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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Zugeordneter Studiengang Curriculareigenanteil 
(CAp)

Anteilquote
(zp) CAp * zp

Psychologie BA 2,9755 0,69 2,0531
Klinische Psychologie MA 1,4165 0,31 0,4391

2,4922

Universität Bremen 
Ermittlung des gewichteten Curricularanteils

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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FS Modulname Name LV P/WP LV-Art Anteil SWS
(v) f g CA

(v*f/g) Ei/Im Bemerkung Uni

1 PSEAST Einführung in die psychologische Forschung Ringvorlesung P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Einführung in die Allgemeine Psychologie I P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Kognitionspsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Vertiefungsseminar Allgemeine Psychologie I P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ALLGM1 Allgemeine Psychologie I Vertiefungsseminar Kognitionspsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 PSMETH Psychologische Forschungsmethoden Psychologische Methodenlehre P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 PSMETH Psychologische Forschungsmethoden Computergestützte Datenanalyse P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie

Einführung in die Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie

Einführung in die Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie Vertiefung Entwicklungspsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

1 ENTWPP-a Entwicklungs- und Pädagogische 
Psychologie Vertiefung Entwicklungspsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

2 ALLGM2 Allgemeine Psychologie II Einführung in die Allgemeine Psychologie II P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

2 ALLGM2 Allgemeine Psychologie II Vertiefungsseminar Allgemeine Psychologie II P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

2 KLIPS1 Störungslehre über die Lebensspanne Klassifikation, Ätiologie und Diagnostik psychischer 
Störungen über die Lebensspanne P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

2 KLIPS1 Störungslehre über die Lebensspanne Gesprächsführung P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

2 KLIPS1 Störungslehre über die Lebensspanne Störungsmodelle wissenschaftlich anerkannter 
Psychotherapieverfahren und -methoden P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 SOZIAL Sozialpsychologie I Einführung in die Sozialpsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 SOZIAL Sozialpsychologie I Vertiefungsseminar Sozialpsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 DIFFPP Differentielle Psychologie und Persön-
lichkeitspsychologie Konzeptionen der Persönlichkeit P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 DIFFPP Differentielle Psychologie und Persön-
lichkeitspsychologie Dimensionen der Persönlichkeit P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 DIFFPP Differentielle Psychologie und Persön-
lichkeitspsychologie Persönlichkeitsentwicklung P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Grundlagen psychologischer Diagnostik P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Anwendung psychologischer Diagnostik P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Diagnostische Verfahren P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 PSDIAG Psychologische Diagnostik Begutachtung P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 BIOPSY Biologische Psychologie Einführung in die Biopsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

3 BIOPSY Biologische Psychologie Vertiefungsseminar zur Biopsychologie P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

3 EXPRAK Empirischexperimentelles 
Forschungspraktikum Empirisch-experimentelles Praktikum I P K 1 4 1,0 15 0,2667 Ei

3 EXPRAK Empirischexperimentelles 
Forschungspraktikum Empirisch-experimentelles Praktikum II P K 1 4 1,0 15 0,2667 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Sozialpsychologie II P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Arbeits- und Organisationspsychologie P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Seminar zur Vorlesung P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

4 SOZAOP Sozialpsychologie II mit Arbeits- und 
Organisationspsychologie Übung zur Vorlesung P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

4 MEDPHA Grundlagen der Medizin & Pharmakologie 
für Psychotherapeut*innen Grundlagen der Medizin P V 1 1 1,0 120 0,0083 Ei

4 MEDPHA Grundlagen der Medizin & Pharmakologie 
für Psychotherapeut*innen Grundlagen der Medizin P S 1 2 1,0 30 0,0667 Ei

4 MEDPHA Grundlagen der Medizin & Pharmakologie 
für Psychotherapeut*innen Grundlagen der Pharmakologie P V 1 1 1,0 120 0,0083 Ei

4 KLIPS2 Präventive und Rehabilitative Konzepte Präventive und rehabilitative Konzepte 
psychotherapeutischen Handelns P V 1 2 1,0 120 0,0167 Ei

Kapazitätsberechnung Universität Bremen
Bachelorstudiengang Psychologie

Studienjahr WS 2023/24 und SS 2024

Curricularanteilsberechnung
(gem. Anlage 2 zur Fachspezifischen Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Psychologie“ (Vollfach) an der Universität Bremen vom 01.06.2022 (ABl. Bremen Nr. 129/2022)

und Rektoratsbeschlüsse zur Qualitätssicherung von Lehre und Studium vom 21.08.2021 und vom 27.09.2021)

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Grundlagenseminar WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Vertiefungsseminar 1 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Vertiefungsseminar 2 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS1 Angewandte Psychologie I Vertiefungsseminar 3 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Grundlagenseminar WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Vertiefungsseminar 1 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Vertiefungsseminar 2 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 ANGPS2 Angewandte Psychologie II Vertiefungsseminar 3 WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht

Allgemeine Verfahrenslehre: Verfahren, Methode und 
Techniken psychotherapeutischen Handelns WP V 0,5 2 1,0 120 0,0083 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht

Behandlungsleitlinien für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht

Vertiefung in zwei ausgewählten Verfahren und ihren 
Methoden WP S 0,5 4 1,0 30 0,0667 Ei

5 KLIPS3 Allgemeine Verfahrenslehre der 
Psychotherapie & Berufsethik und Berufsrecht Berufsethik und Berufsrecht WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Theoretische Psychologie und Wissenschaftstheorie WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Philosophiegeschichtliche Grundlagen der 
Psychologie WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Psychologie in interdisziplinärer Relation WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

5 THEPSY Theoretische Psychologie Klassiker der Psychologie WP S 0,5 2 1,0 30 0,0333 Ei

1 STAT01 Statistik I Statistik I P V 1 4 1,0 120 0,0333 Ei

1 STAT01 Statistik I Übung zur Vorlesung Statistik I P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

1 STAT01 Statistik I Tutorium zur Vorlesung Statistik I P T 1 2 0,0 40 0,0000 Ei

2 STAT02 Statistik II Statistik II P V 1 4 1,0 120 0,0333 Ei

2 STAT02 Statistik II Übung zur Vorlesung Statistik II P Ü 1 2 1,0 40 0,0500 Ei

2 STAT02 Statistik II Tutorium zur Vorlesung Statistik II P T 1 2 0,0 40 0,0000 Ei

1 FAERST Fachergänzende Studien Fachergänzende Studien P GS 1 4 1,0 40 0,1000 Ei

ORPRAK Orientierungspraktikum (inkl. Versuchsper- 
sonenstunden) Praktikum 0,5 Ei

BEPRAK Berufsqualifizierende Tätigkeit I Praktikum Ei

6 BEPRAK Berufsqualifizierende Tätigkeit I Kolloquium K 0,5 2 1,0 15 0,0667 Ei

PSPRAK Psychologisches Praktikum (inkl. 
Versuchspersonenstunden) Praktikum Ei

6 PSPRAK Psychologisches Praktikum (inkl. 
Versuchspersonenstunden) Kolloquium K 0,5 2 1,0 15 0,0667 Ei

THESIS Bachelorarbeit Bachelor-Thesis P Ei

6 THESIS Bachelorarbeit Begleitseminar P K 1 2 1,0 15 0,1333 Ei

Summe 136 2,9755

Praktikum je nach Schwerpunkt im 
Studium;

Schwerpunkt „Praxiserfahrungen 
im Klinischen Anwendungsbereich 

gemäß PsychThApprO“ 

Wahlpflichtbereich;
Von den nachstehend aufgeführten 

Modulen sind zwei Module zu 
absolvieren

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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FS Modulname Name LV Prüf
O?

P/
WP

LV-
Art Anteil SWS

(v)
f g CA

(v*f/g)
Ei/
Im LE

1 MKOPS1 Kognitionspsychologie I Kognitionspsychologie ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MKOPS1 Kognitionspsychologie I Vertiefungsseminar Kognitionspsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MKOPS2 Kognitionspsychologie II Entscheidungspsychologie ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MKOPS2 Kognitionspsychologie II Vertiefungseminar Entscheidungspsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MENTPS Entwicklungspsychologie Entwicklung menschlicher sozialer Kognition und 
Normativität ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MENTPS Entwicklungspsychologie Vertiefung Entwicklung menschlicher sozialer 
Kognition und Normativität ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MSOZPS Sozialpsychologie Sozialpsychologie ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MSOZPS Sozialpsychologie Vertiefung Sozialpsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

1 MPDIAG Psychologische Diagnostik und 
Evaluation

Vertiefte Psychologische Diagnostik und 
Evaluationsmethoden ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MPDIAG Psychologische Diagnostik und 
Evaluation Psychometrie für Forschung und Praxis ja P Ü 1 2,0 1 40 0,0500 Ei Psych

1 MPDIAG Psychologische Diagnostik und 
Evaluation Psychometrie für Forschung und Praxis ja P T 1 2,0 0 40 0,0000 Ei Psych

1 MKLIPS Klinische (Neuro-) Psychologie Spezielle Krankheits- und Verfahrenslehre ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

1 MKLIPS Klinische (Neuro-) Psychologie Neuropsychologie o. Technologiebasierte 
Verfahren ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

2 MFORME Fortgeschrittene 
Forschungsmethoden Kognitive Modellierung ja P V 1 2,0 1 60 0,0333 Ei Psych

2 MFORME Fortgeschrittene 
Forschungsmethoden Computergestützte Datenerhebung ja P S 1 2,0 1 30 0,0667 Ei Psych

2 MFORME Fortgeschrittene 
Forschungsmethoden Lab-Rotation ja P K 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

2 MVGENE Verhaltengenetik Verhaltensgenetik: Einführung ja P V 1 1,0 1 60 0,0167 Ei Psych

2 MVGENE Verhaltengenetik Verhaltensgenetik: Vertiefung ja P S 1 1,0 1 30 0,0333 Ei Psych

2 MANGPS Angewandte Psychologie Angewandte Kognitionspsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0444 Ei Psych

2 MANGPS Angewandte Psychologie Angewandte Sozialpsychologie ja P S 1 2,0 1 30 0,0444 Ei Psych

2 MANGPS Angewandte Psychologie Verhaltensökonomie ja P S 1 2,0 1 30 0,0444 Ei Psych

3 MFORPR Forschungsprojekt Forschungsprojekt ja P K 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

3 MFORPR Forschungsprojekt Scientific Debating Club ja P K 1 1,0 1 20 0,0500 Ei Psych

3 MBPRAK Berufspraktikum Berufspraktikum ja P K 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

3 MINDER Individuelle Ergänzung Individuelle Ergänzung ja P (W innerhalb 
des Moduls) Ü 1 4,0 1 40 0,1000 Ei Psych

4 MTHESIS Modul Masterarbeit Masterarbeit ja P 0 0,0000 Ei Psych

4 MTHESIS Modul Masterarbeit Begleitseminar ja P S 1 2,0 1 20 0,1000 Ei Psych

51,0 1,4165

51,0 1,4165

Kapazitätsberechnung Universität Bremen
Masterstudiengang Psychologie

Studienjahr WS 2023/24 und SS 2024

Curricularanteilsberechnung
(gem. Anlage 2 zur Fachspezifischen Prüfungsordnung für den Masterstudiengang „Psychologie“ an der Universität Bremen vom 15.07.2020 (ABl. Bremen Nr. 137/2020) und Rektoratsbeschluss zur Qualitätssicherung von 

Lehre und Studium vom 21.08.2017)

Summe CAeigen

Summe CA Masterstudiengang Psychologie

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie
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Fachbereich: Stand: 17.02.2023
Lehreinheit:
Studiengang (Fach): Prüfungsordnung vom: 12.04.2023
Abschluss: Modulbeschreibungen vom: 04.11.2021
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MN-F1 Concepts & 
Principles of 
Neuroscience

P 1,00 Masseck, 
Olivia 9 Lecture Functional Neuroanatomy P 1,00 V 2 1 1,00 60 1,0 0,0333 Biologie

P 1,00 Laboratory Functional Neuroanatomy P 1,00 PU 1 1 1,00 20 1,0 0,0500 Biologie
P 1,00 Seminar Functional Neuroanatomy P 1,00 S 0,5 1 1,00 30 1,0 0,0167 Biologie
P 1,00 Lecture Cellular and Molecular Neuroscience P 1,00 V 2 1 1,00 60 1,0 0,0333 Biologie

P 1,00 Clinical Neuroscience P 1,00 Korsch S 2 1 1,00 30 1,0 0,0667 Psychologie 0,0667 Angaben nach neuer Koop-
Vereinbarung Feb. 2023

MN-F2 Information 
Processing in the Brain - 
from Synapses to 
Networks

P 1,00
N.N. 
(Nachfolg
e Roth)

9 Neuronal Networks and Signals P 1,00 V 2 1 1,00 60 1,0 0,0333 Biologie
SWS nach Angabe des Faches, muss 
noch in Modulbeschreibung konkretisiert 
werden.

P 1,00 Neuronal Networks & Signals P 1,00 PU 1 1 1,00 20 1,0 0,0500 Biologie

P 1,00 Cognitive Neurophysiology P 1,00 V 1 1 1,00 60 1,0 0,0167 Biologie
SWS nach Angabe des Faches, muss 
noch in Modulbeschreibung konkretisiert 
werden.

P 1,00 Structural & Functional Imaging / Physikalische 
Grundlagen der Medizinischen Bildgebung P 1,00 Günther V 2 1 1,00 60 1,0 0,0333 Physik 0,0333

SWS ensprechend der 
Kooperationsvereinbarung und nach 
Angabe des Faches, muss noch in 
Modulbeschreibung konkretisiert 
werden.

MN-F3 Theoreticel 
Neuroscience & Methods P 1,00 Ernst, 

Udo 9 Preparatory Seminar P 1,00 S 1 1 1,00 30 1,0 0,0333 Physik 0,0333

P 1,00 Programming P 1,00
Ernst, 
Rotermun
d

V 1 1 1,00 60 1,0 0,0167 Physik 0,0167

P 1,00 Programming P 1,00
Ernst, 
Rotermun
d

PU 1 1 1,00 20 1,0 0,0500 Physik 0,0500

P 1,00 Theoretical Neurosciences / Computational 
Neurosciences P 1,00 Ernst V 1 1 1,00 60 1,0 0,0167 Physik 0,0167

P 1,00 Theoretical Neurosciences / Computational 
Neurosciences P 1,00 Ernst PU 1 1 1,00 20 1,0 0,0500 Physik 0,0500

P 1,00 Statistics and Data Analysis P 1,00 Fehr V 1 1 1,00 60 1,0 0,0167 Psychologie 0,0167
P 1,00 Statistics and Data Analysis P 1,00 Fehr PU 1 1 1,00 20 1,0 0,0500 Psychologie 0,0500

MN-S1 Advanced 
Programming: Data 
Analysis & Modeling

WP 0,50 Ernst, 
Udo 3 Advanced Programming: Data Analysis and 

Modeling / Neural Data Analysis and Modeling P 1,00
Ernst, 
Rotermun
d

V 1 1 0,50 60 1,0 0,0083 Physik 0,0083

WP 0,50 Advanced Programming: Data Analysis and 
Modeling / Neural Data Analysis and Modeling P 1,00

Ernst, 
Rotermun
d

PU 2 1 0,50 20 1,0 0,0500 Physik 0,0500

MN-S2 Laboratory Animal 
Science WP 0,50 Wegener, 

Detlef 3 Lectures P 1,00 V 1,1 1 0,50 60 1,0 0,0092 Biologie

WP 0,50 P 1,00 S 0,1 1 0,50 30 1,0 0,0017 Biologie
WP 0,50 Practical Work P 1,00 PU 1,8 1 0,50 20 1,0 0,0450 Biologie

02: Biologie/Chemie

Lehrveranstaltungen

Master of Science
Neuroscience
Biologie

Module Berechnungswerte

Universität Bremen 
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MN-BP Behavioral 
Pharmacology WP 0,27 Koch, 

Michael 9 P 1,00 V 1 2 0,27 60 1,0 0,0045 Biologie

WP 0,27 P 1,00 S 1 2 0,27 30 1,0 0,0091 Biologie
WP 0,27 P 1,00 PU 6 2 0,27 20 1,0 0,0818 Biologie

MN-MN Molecular 
Neurosciences WP 0,27 Kirstein, 

Janine 9 Lectures P 1,00 V 2 2 0,27 60 1,0 0,0091 Biologie

WP 0,27 Seminar P 1,00 S 1 2 0,27 30 1,0 0,0091 Biologie
WP 0,27 Practical Part P 1,00 PU 5 2 0,27 20 1,0 0,0682 Biologie

MN-NE Neuro- and 
Electrophysiology WP 0,27 Kreiter, 

Andreas 9 P 1,00 V 1 2 0,27 60 1,0 0,0045 Biologie

WP 0,27 P 1,00 S 1 2 0,27 30 1,0 0,0091 Biologie
WP 0,27 P 1,00 PU 6 2 0,27 20 1,0 0,0818 Biologie

MN-ONM Optogenetics & 
Neuroscience Methods WP 0,27 Masseck, 

Olivia 9 P 1,00 V 1 2 0,27 60 1,0 0,0045 Biologie

WP 0,27 P 1,00 S 1 2 0,27 30 1,0 0,0091 Biologie
WP 0,27 P 1,00 Ü 1 2 0,27 40 1,0 0,0068 Biologie
WP 0,27 P 1,00 PU 5 2 0,27 20 1,0 0,0682 Biologie

MN-CPE Cognitive 
Psychology and EEG WP 0,27

Korsch, 
Margareth
e

9 Seminar P 1,00 Korsch S 3 2 0,27 30 1,0 0,0273 Psychologie 0,0273 Angaben nach neuer Koop-
Vereinbarung Feb. 2023

WP 0,27 Practical Work P 1,00 Korsch PU 3 2 0,27 20 1,0 0,0409 Psychologie 0,0409
MN-CN Cognitive 
Neuroscience WP 0,27 Fehr, 

Thorsten 9 Lecture P 1,00 Fehr S 5 2 0,27 30 1,0 0,0455 Psychologie 0,0455 Angaben nach neuer Koop-
Vereinbarung Feb. 2023

WP 0,27 Practical Work P 1,00 Fehr PU 3 2 0,27 20 1,0 0,0409 Psychologie 0,0409

MN-fMRI Functional MR 
Imaging WP 0,27

Küsterma
nn, 
Ekkehard

9 Lectures P 1,00 V 2 2 0,27 60 1,0 0,0091 Biologie

WP 0,27 Practical WorK P 1,00 PU 5 2 0,27 20 1,0 0,0682 Biologie
WP 0,27 Seminar P 1,00 S 1 2 0,27 30 1,0 0,0091 Biologie

MN-BPR Brain-Pattern 
Recognition WP 0,27 Putze, 

Felix 9 Brain-Pattern Recognition P 1,00 Schultz, 
Putze V 1 2 0,27 60 1,0 0,0045 Informatik 0,0045

WP 0,27 Brain-Pattern Recognition P 1,00 Schultz, 
Putze S 2 2 0,27 30 1,0 0,0182 Informatik 0,0182

WP 0,27 Brain-Pattern Recognition P 1,00 Schultz, 
Putze PU 3 2 0,27 20 1,0 0,0409 Informatik 0,0409

MN-DSM Digital Systems 
Modeling WP 0,27 Huhn, 

Sebastian 9 Lecture P 1,00 Hassan, 
Drechsler V 2 2 0,27 60 1,0 0,0091 Informatik 0,0091

WP 0,27 P 1,00 Hassan, 
Drechsler S 1 2 0,27 30 1,0 0,0091 Informatik 0,0091

WP 0,27 Practical work and exercises P 1,00 Hassan, 
Drechsler PU 3 2 0,27 20 1,0 0,0409 Informatik 0,0409 LV-From Übung im Computerlabor = 

Praktikum
MN-NMA Network 
Modeling and Analysis WP 0,27 Ernst, 

Udo 9 Lecture P 1,00 V 1 2 0,27 60 1,0 0,0045 Physik 0,0045

WP 0,27 Seminar P 1,00 S 2 2 0,27 30 1,0 0,0182 Physik 0,0182

WP 0,27 Laboratories P 1,00 PU 5 2 0,27 20 1,0 0,0682 Physik 0,0682

Laut Modulbeschreibug "Practical 
project work on a computer (or 
analytically), closely supervised by 
tutors." Machen aber WiMis.

MN-FML Fundamentals 
of Machine Learning WP 0,27 Schultz, 

Tanja 9 Lectures P 1,00 Schultz, 
Putze V 2 2 0,27 60 1,0 0,0091 Informatik 0,0091

WP 0,27 Supervised self study unit P 1,00 Schultz, 
Putze PU 4 2 0,27 20 1,0 0,0545 Informatik 0,0545 Angaben nach neuer Koop-

Vereinbarung Feb. 2023

MN-MICO Mind 
Conference P 1,00 Ernst, 

Udo 3 Conference P 1,00

Lehrende 
des 
Studienga
ngs

BS 1 2 1,00 20 0,5 0,0250 Biologie

LV-Art "Conference": Vorbereitung und 
Durchführung der Konferenz unter 
Anleitung der Lehrenden des M.Sc. 
Neuroscience. Betreutes Selbststudium. 
Bio zugeschlagen, da nichts in 
Kooperationsvereinbarung und meister 
Anteil aus Biologie

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie

Seite 12 von 16

Anlage B2 zum Schriftsatz vom 16.10.2023 
Seite 36 von 131



MN-Lab1 Lab Project 1 P 1,00 Ernst, 
Udo 15 Seminar P 1,00 S 1 3 1,00 30 1,0 0,0333 Biologie

Modulbeschreibung ändert sich 
nochmal, da ein Seminar mit 2 SWS für 
beide Lab-Projects.

P 1,00 Labor bei einer Forschungsgruppe der Uni Bremen WP 0,50 BS 6 3 0,50 20 0,5 0,0750 Biologie

P 1,00 Labor bei einer Forschungsgruppe außerhalb der 
Uni Bremen WP 0,50 BS 0 3 0,50 20 0,5 0,0000 Extern 0,0000

MN-Lab2 Lab Project 2 P 1,00 Ernst, 
Udo 15 Seminar P 1,00 S 1 3 1,00 30 1,0 0,0333 Biologie

Modulbeschreibung ändert sich 
nochmal, da ein Seminar mit 2 SWS für 
beide Lab-Projects.

P 1,00 Labor bei einer Forschungsgruppe der Uni Bremen WP 0,50 BS 6 3 0,50 20 0,5 0,0750 Biologie

P 1,00 Labor bei einer Forschungsgruppe außerhalb der 
Uni Bremen WP 0,50 BS 0 3 0,50 20 0,5 0,0000 Extern 0,0000

MN-MAS Module „Master 
Thesis“ P 1,00 Ernst, 

Udo 30 Begleitseminar P 1,00 BSA 2 4 1,00 20 1,0 0,1000 Biologie

P 1,00 Labor bei einer Forschungsgruppe der Uni Bremen WP 0,50 BS 12 4 0,50 20 0,5 0,1500 Biologie

P 1,00 Labor bei einer Forschungsgruppe außerhalb der 
Uni Bremen WP 0,50 BS 0 4 0,50 20 0,5 0,0000 Extern 0,0000

P 1,00 Masterarbeit P 1,00 AA 1,00 1 0,1 0,0000 Biologie Steichen, da Betreuung durch Praktikum 
abgebildet ist.

Summe 120 62,3 2,0566 0,8235
Rechnerischer Lehrbedarf / Jahr

Biologie 69,0 Import 0,8235 Biologie 1,2331 30,83
Physik 18,0 CNW Ber. 1,2331 Physik 0,3492 8,73

Für Wahlbereiche Informatik 14,0 Informatik 0,1864 4,66
Psychologie 17,0 Psychologie 0,2879 7,1970
Extern 0,0 Extern 0,0000 0,00
Gesamt mit AF 123,0 Gesamt 2,0566 51,41

BS 7 Lehrexporte in SWS
BSA 1 Geplante Kohortengröße: 25 Physik 4,37
PA 0 rechnerischer Lehrbedarf / Jahr 51,41 Informatik 2,33
PU 18 Psychologie 3,60
S 16
T 0
Ü 1
V 19

AA 1

Im Bemerkungsfeld die Ermittlung des WP Faktor 
angeben, z.B. Gewählt werden 2 aus 5 Bereichen -> 

Angebot an SWS insg.

3 SWS in der bisherigen 
Modulbeschreibung ist der Aufwand für 
Lehrende, die Studierenden sind 6 SWS 
im Labor tätig -> Betreute Labortätigkeit. 
Modulbeschreibung wird noch ändert. 
SWS auf 0 gesetzt, damit kein CA für 

3 SWS in der bisherigen 
Modulbeschreibung ist der Aufwand für 
Lehrende, die Studierenden sind 6 SWS 
im Labor tätig -> Betreute Labortätigkeit. 
Modulbeschreibung wird noch ändert. 
SWS auf 0 gesetzt, damit kein CA für 

6 SWS in der bisherigen 
Modulbeschreibung ist der Aufwand für 
Lehrende, die Studierenden sind 12 
SWS im Labor tätig -> Betreute 
Labortätigkeit. Modulbeschreibung wird 
noch ändert. SWS auf 0 gesetzt, damit 

Universität Bremen 
Kapazitätsunterlagen Psychologie

Seite 13 von 16

Anlage B2 zum Schriftsatz vom 16.10.2023 
Seite 37 von 131



1. FS 2. FS 3. FS 4. FS 5. FS 6. FS
2 WS 2018/19 123 123 115 114 114 115
3 WS 2019/20 127 141 129 125 118 120
3 WS 2020/21 126 121 110 106 100 96

376 385 354 345 332 331
385 354 345 332 331

1,0239 0,9195 0,9746 0,9623 0,9970
1,0000 1,0239 0,9415 0,9176 0,8830 0,8804

5,6464
6

0,9411
1

1,0626

Universität Bremen
Schwundquotenberechnung Psychologie BA

Studienjahr WS 2023/24 und SS 2024
Semester

Summen
Summen

semesterliche Erfolgsquote 
totale Erfogsquote

Schwundstudienzeit (mittlere Studiendauer):
Regelstudienzeit (hier: Semester seit Einrichtung des Studiengangs):
Schwundfaktor:
Idealwert Auslastung (kein Schwund)
Schwundfaktor:
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1. FS 2. FS 3. FS 4. FS
1 WS 2019/20 38 36 31 30
2 WS 2020/21 38 37 34 34
3 WS 2021/22 49 51 48 48

125 124 113
124 113 112

0,9920 0,9113 0,9912
1,0000 0,9920 0,9040 0,8960

3,7920
4

0,9480
1

1,0549

Universität Bremen
Schwundquotenberechnung PsychologieMA

Studienjahr WS 2023/24 und SS 2024
Semester

Summen
Summen

Idealwert Auslastung (kein Schwund):
Schwundfaktor:

semesterliche Erfolgsquote 
totale Erfogsquote

Schwundstudienzeit (mittlere Studiendauer):
Regelstudienzeit:
Schwundfaktor:
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Universität Bremen
11-4/ Klegeris 

Studienverlaufsstatistik

Bachelor Psychologie
Semester 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 >12 Kapw. Gesamt

WiSe 11/12 164  8  142  11  155  7  47  3  12  487  549  
SoSe 12 0  166  5  140  12  153  6  44  3  7  476  536  
Wise 12/13 161 6 151 6 135 8 47 1 18 2 4 467  539  
Sose 13 0 159 5 149 19 135 8 43 1 15 2 1 467  537  
Wise 13/14 158 9 154 7 149 18 51 2 19 1 7 2 1 495  578  
Sose 14 0 155 8 156 8 144 16 42 1 18 1 7 3 471  559  
WiSe 14/15 165  2  143  10  150  8  58  4  12  1  10  7  478  570  
SoSe 15 6  156  4  141  8  150  6  50  3  10  2  7  7  465  550  
WiSe 15/16 138  4  146  7  133  15  77  2  22  3  11  1  13  443  572  
SoSe 16 4  140  6  144  5  133  11  62  1  17  3  9  12  432  547  
WiSe 16/17 141  3  128  8  140  10  70  8  25  15  3  17  430  568  
SoSe 17 6  143  2  128  9  138  9  66  5  20  1  14  16  426  557  
WiSe 17/18 134  6  134  1  122  13  69  7  26  2  13  1  22  410  550  
SoSe 18 4  131  6  133  3  124  7  61  6  17  3  10  21  401  526  
WiSe 18/19 123  5  122  6  131  3  71  3  24  4  11  2  23  390  528  
SoSe 19 4  123  10  117  10  129  1  60  4  20  5  5  19  393  507  
WiSe 19/20 127  3  115  8  113  11  64  1  17  3  14  3  18  377  497  
SoSe 20 2  141  5  114  10  112  9  53  2  9  4  8  15  384  484  
WiSe 20/21 126  3  129  3  114  9  72  6  23  2  6  4  21  384  518  
SoSe 21 1  121  4  125  4  115  8  65  6  17  1  4  20  370  491  
WiSe 21/22 119  3  110  4  118  5  88  5  32  6  11  1  22  359  524  
SoSe 22 2  138  3  106  2  120  2  80  6  26  2  8  20  371  515  
WiSe 22/23 139  3  128  3  100  4  89  3  44  5  20  2  23  377  563  
SoSe 23 6  133  2  125  4  96  2  83  3  32  5  17  24  366  532  

Master Klinische Psychologie (alt) 
Semester 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 >12 Kapw. Gesamt

WiSe 11/12 101  2  58  161  161  
SoSe 12 0  91  1  58  150  150  
WiSe 12/13 71 2 85 1 32 0 0 159  191  
SoSe 13 0  75  2  81  1  21  158  180  
Wise 13/14 77  2  78  6  56  4  5  163  228  
Sose 14 0  80  2  79  3  38  1  1  161  204  
WiSe 14/15 68  2  80  6  53  3  18  156  230  
SoSe 15 2  66  4  77  29  7  149  185  
WiSe 15/16 64  67  6  51  3  13  3  3  137  210  
SoSe 16 4  64  1  67  5  32  2  4  2  136  181  
WiSe 16/17 67  4  60  4  47  5  17  2  1  1  1  135  209  
SoSe 17 3  70  3  60  5  38  5  11  2  1  136  198  
WiSe 17/18 61  3  66  5  45  2  15  5  4  1  1  135  208  
SoSe 18 3  61  69  5  35  2  9  3  2  1  133  190  
WiSe 18/19 55  7  55  2  55  5  21  2  4  3  1  119  210  
SoSe 19 3  55  5  55  2  42  4  13  2  4  2  1  118  188  
WiSe 19/20 38  3  53  6  44  5  17  3  6  4  2  1  100  182  
SoSe 20 3  36  5  49  3  27  7  6  2  4  1  3  3  93  149  
WiSe 20/21 2  1  27  4  35  1  19  5  4  2  2  1  5  34  108  
SoSe 21 2  1  25  7  20  3  8  2  3  2  2  4  28  79  
WiSe 21/22 1  1  25  2  16  1  6  4  1  6  52  63  
SoSe 22 2  3  14  2  8  2  5  1  3  6  2  46  
WiSe 22/23 0  1  2  8  5  2  4  7  1  29  
SoSe 23 0  0  0  1  0  0  2  5  0  5  2  3  7  1  25  

Master Psychologie (neu ab WiSe 2020/2021)
Semester 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 >12 Kapw. Gesamt

WiSe 20/21 36  8  4  48  48  
SoSe 21 36  8  5  49  49  
WiSe 21/22 48  2  34  8  5  97  97  
SoSe 22 49  2  34  7  2  85  94  
WiSe 22/23 60  1  47  3  26  5  1  111  143  
SoSe 23 66  1  47  2  15  3  1  114  135  

Entwicklung einer Kohorte

Master Psychologie kombiniert neu und alt 
WiSe 18/19 55  7  55  2  55  5  21  2  4  3  1  119  210  
SoSe 19 3  55  5  55  2  42  4  13  2  4  2  1  118  188  
WiSe 19/20 38  3  53  6  44  5  17  3  6  4  2  1  100  182  
SoSe 20 3  36  5  49  3  27  7  6  2  4  1  3  3  93  149  
WiSe 20/21 38  9  31  4  35  1  19  5  4  2  2  1  5  82  156  
SoSe 21 2  37  8  30  7  20  3  8  2  3  2  2  4  77  128  
WiSe 21/22 49  3  34  8  30  2  16  1  6  0  4  1  6  94  160  
SoSe 22 0  51  2  34  10  16  2  8  2  5  1  3  6  87  140  
WiSe 22/23 60  1  48  3  26  7  9  0  5  2  4  0  7  112  172  
SoSe 23 0  66  1  48  2  15  5  6  0  5  2  3  7  115  160  
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Die Rektorin der Universität Bremen hat am 20.06.2023 die aufgrund von § 1 Abs. 2 des 

Bremischen Hochschulzulassungsgesetzes (BremHZG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 9. November 2010 (Brem.GBl. 2010, S.548), zuletzt §§ 2 und 3 

geändert, § 5c eingefügt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 28. Februar 2023 (Brem.GBl. S. 

68, 93) vom Rektorat am 20.06.2023 beschlossene Ordnung zur Änderung der 

Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 in der nachstehenden Fassung genehmigt: 

Änderung der Zulassungszahlensatzung 

vom 20.06.2023 

Art. 1  

Die Anlage 1 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 

Anlage 1 
Zulassungszahlen für Studienanfänger und Studienanfängerinnen für die Studiengänge der 
Universität Bremen für das Wintersemester 2023/2024 und das Sommersemester 2024** 

FB Studiengang Abschlussart 
und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze = VZÄ) 

Sonderquote i.S.d. 
§5a Abs.1 BremHZG*
(Studienplätze = VZÄ)

2 Biologie B.Sc. VF 127 

Biologie B.Sc. LF 20 1 

Marine Biology M.Sc. 30 

Neurosciences M.Sc. 25 

Ecology M.Sc. 25 

Marine Microbiology M.Sc. 20 

Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 20 

3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF 50 

Digitale Medien B.Sc. VF 60 

Digitale Medien M.Sc. 30 

Elementarmathematik B.A. BiPEb UF 29 1 

4 Space Engineering I** M.Sc. 10 

Space Engineering II** M.Sc. 10 

6 Rechtswissenschaft S 290 

Transnational Law LL.M. 10 

7 Betriebswirtschaftslehre B.Sc. VF 309 

Wirtschaftswissenschaft B.Sc. VF 90 

Betriebswirtschaftslehre M.Sc. 100 

Wirtschaftspsychologie M.Sc. 30 

8 Geographie (Physische Geographie) B.Sc. VF 30 

Geographie (Humangeographie) B.A. VF 30 

Geographie B.A. PF 6 

Geographie *** B.A. LF 15 1 

Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 20 

Geschichte B.A. LF 30 1 

Politikwissenschaft B.A. VF 90 

Politikwissenschaft B.A. PF 33 

Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF 15 1 

Politikwissenschaft M.A. 20 

Sozialpolitik M.A. 30 

International Relations: Global Politics and Social 
Theory M.A. 20 
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FB Studiengang Abschlussart 
und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze = VZÄ) 

Sonderquote i.S.d. 
§5a Abs.1 BremHZG*
(Studienplätze = VZÄ)

Soziologie B.A. VF 123 

Soziologie B.A. PF 40 

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 82 

Digital Media and Society M.A. 24 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF 30 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 15 1 

Komplexes Entscheiden M.A. 35 

10 English-Speaking Cultures B.A. LF 50 1 

Germanistik/ Deutsch B.A. LF 30 1 

Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 34 1 

11 Psychologie B.Sc. VF 132 

Psychologie M.Sc. 60 

Gesundheitsversorgung **** M.A. 20 

Gesundheitsförderung M.A. 20 

12 Inklusive Pädagogik B.A. IP Primar UF 19 1 

Inklusive Pädagogik B.A. IP Gy/OS LF 15 1 

FB Studiengang Abschlussart 
und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
SoSe 24 

(Studienplätze = VZÄ) 

Sonderquote i.S.d. 
§5a Abs.1 BremHZG*
(Studienplätze = VZÄ)

4 Space Engineering I** M.Sc. 10 

Space Engineering II** M.Sc. 10 

* Die Universität Bremen bietet gem. § 5a BremHZG für Personen, die im Rahmen der

Berufsanerkennung nach dem Bremischen Qualifikationsfeststellungsgesetz einen

Anpassungslehrgang absolvieren und dazu einzelne Studienmodule belegen oder ein

einzelnes Fach mit durch Bescheid des Staatlichen Prüfungsamtes festgelegter Anzahl

von Leistungspunkten (CP) nachstudieren müssen, außerhalb des Verfahrens nach

Artikel 2 des Staatsvertrages eine Sonderquote von bis zu 2 Hundertstel der

festgesetzten Zulassungszahlen, min. 1 Platz an.

** In den Studiengängen M.Sc. Space Engineering I und M.Sc. Space Engineering II wird 

zum Wintersemester und zum Sommersemester zugelassen. 

*** Davon sind 5 Plätze für Studierende, die an der Universität Oldenburg zugelassen 

werden. 

**** Davon sind 5 Plätze für Studierende vorgesehen, die den Studiengang als Double 

Degree in Kooperation mit der Maastricht University studieren. 

I. In allen Lehreinheiten sollen nach Abschluss der ersten Bewerbungsrunde freie

Plätze innerhalb einer Lehreinheit entsprechend den Gewichtungen zwischen den

Studiengängen ausgetauscht werden können.

II. Der Abgleich von Mehrfachzulassungen bzw. Mehrfacheinschreibaufforderungen

erfolgt für alle grundständigen Studiengänge - mit Ausnahme der Sonderquote

nach § 5a Abs. 1 BremHG - über das DoSV, wobei alle Bewerbungen an die

Universität Bremen abgegeben werden.
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III. Die Anzahl der aufzunehmenden Bewerber und Bewerberinnen ist:

1. in den Zwei-Fächer-Bachelorstudiengängen

1.1. im Profilfach 1,5-mal,

1.2. im Komplementärfach dreimal,

1.3. im Lehramtsfach zweimal,

2. in den Fächern des Studiengangs „Bildungswissenschaften für den Primar-

und Elementarbereich“ (BiPEb)

2.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal,

2.2. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal

3. in den Fächern des Studiengangs „Inklusive Pädagogik im Primarbereich:

Lehrämter Sonderpädagogik und Grundschule“ (IP Primar)

3.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal,

3.2. im mittleren Fach (MF) 3,85–mal,

3.3. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal

so hoch wie die oben genannte Zulassungszahl. 

Art. 2 

Die Anlage 2 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 

Anlage 2 

Zulassungszahlen für Fortgeschrittene für die Studiengänge der Universität Bremen für das 

Wintersemester 2023/2024 

FB Studiengang 
Abschlussart und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze 
= VZÄ) 

2 Marine Biology M.Sc. 2 

Neurosciences M.Sc. 10 

Marine Microbiology M.Sc. 0 

Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 3 

3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF 2 

Digitale Medien B.Sc. VF 10 

Digitale Medien M.Sc. 2 

4 Space Engineering I M.Sc. 2 

Space Engineering II M.Sc. 2 

6 Transnational Law LL.M. 2 

7 Wirtschaftspsychologie M.Sc. 2 

8 Geographie B.A. PF 2 

Geographie B.A. LF 1 

Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 4 

Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF 1 

Sozialpolitik M.A. 2 

International Relations: Global Politics and Social Theory M.A. 0 

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 2 

Digital Media and Society M.A. 2 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF 2 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 1 

10 Germanistik/ Deutsch B.A. LF 1 

Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 1 
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FB Studiengang 
Abschlussart und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze 
= VZÄ) 

11 Psychologie B.Sc. VF 0 

Psychologie M.Sc. 0 

Gesundheitsversorgung M.A. 4 

Gesundheitsförderung M.A. 2 

I. Zu folgenden auslaufenden Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von

Fortgeschrittenen nur, wenn zum Wintersemester 2023/24 der Nachweis von

Studienzeiten/-leistungen in einem bestimmten Umfang erbracht wird. Dies betrifft

 M.Sc. Mathematik: Umfang von mindestens 3 Fachsemester

 M.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 3 Fachsemester

 B.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 4 Fachsemestern

 B.Sc. Produktionstechnik: Umfang von mindestens 4 Fachsemestern

Zu allen anderen auslaufenden Studiengängen erfolgt keine Zulassung von
Fortgeschrittenen.

In neu eingerichteten Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von Fortgeschrittenen 

nur bis maximal in das Fachsemester, welches die erstmalig in das erste 

Fachsemester dieses Studiengangs aufgenommenen Studierenden zu diesem 

Zeitpunkt regelhaft erreicht haben. Zum Wintersemester 2023/24 erfolgt daher 

eine Zulassung von Fortgeschrittenen in folgende Studiengänge nur bis zum 

jeweils genannten Fachsemester. Dies betrifft: 

 M.Sc. Mathematics – bis zum 3. Fachsemester

 M.Sc. Indusrial Mathematics and Data Analysis – bis zum 3. Fachsemester

 B.Sc. Industriemathematik – bis zum 3. Fachsemester

 B.Sc. Maschinenbau und Verfahrenstechnik – bis zum 3. Fachsemester

 M.Sc. Management Information Systems – bis zum 3. Fachsemester

 M.Ed. Politik-Arbeit-Wirtschaft (LF) – bis zum 3. Fachsemester

 M.A. Europapolitik – bis zum 3. Fachsemester

Zum Wintersemester 2023/24 erfolgt noch keine Zulassung von Fortgeschrittenen 
in neuen Studienangeboten. Dies betrifft: 

 M.A. Ungleichheiten in Gegenwart und Geschichte

 M.A. International Relations: Global Politics and Social Theory

Ferner erfolgt keine Zulassung von Fortgeschrittenen im: 

 M.Sc. Marine Microbiology

 B.Sc. Psychologie

 M.Sc. Psychologie

II. Die Anzahl der aufzunehmenden Bewerber und Bewerberinnen ist:

1. in den Zwei-Fächer-Bachelorstudiengängen

1.1. im Profilfach 1,5-mal,

1.2. im Komplementärfach dreimal,

1.3. im Lehramtsfach zweimal,

2. in den Fächern des Studiengangs „Bildungswissenschaften für den Primar-

und Elementarbereich“ (BiPEb)
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2.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal, 

2.2. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal 

3. in den Fächern des Studiengangs „Inklusive Pädagogik im Primarbereich:

Lehrämter Sonderpädagogik und Grundschule“ (IP Primar)

3.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal,

3.2. im mittleren Fach (MF) 3,85–mal,

3.3. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal

so hoch wie die oben genannte Zulassungszahl. 

III. Sind nach Abschluss des Vergabeverfahrens Studienplätze frei geblieben, kann

zur Besetzung freier Studienplätze ein Ausgleich zwischen verschiedenen

Studiengängen innerhalb einer Lehreinheit vorgenommen werden.

Art. 3 
Die Anlage 3 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 

Anlage 3 
Normwerte der Studiengänge der Universität Bremen 
Studiengänge mit dem Abschluss 

FB Studiengang Abschlussart Normwert 

2 Biologie B.Sc. VF 5,1010 

Biologie B.Sc. LF 2,0500 

Marine Biology M.Sc. 2,2075 

Neurosciences M.Sc. 2,0566 

Ecology M.Sc. 1,8000 

Marine Microbiology (MarMic) M.Sc. 2,0360 

Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 2,2833 

3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF 2,7350 

Digitale Medien B.Sc. VF 2,8078 

Digitale Medien M.Sc. 2,2333 

Elementarmathematik B.A. BiPEb UF 1,1417 

4 Space Engineering I M.Sc. 0,9667 

Space Engineering II M.Sc. 1,3833 

6 Rechtswissenschaft S 2,2000 

Transnational Law LL.M. 0,5500 

7 Betriebswirtschaftslehre B.Sc. VF 1,6300 

Wirtschaftswissenschaft B.Sc. VF 1,7717 

Betriebswirtschaftslehre M.Sc. 1,0000 

Wirtschaftspsychologie M.Sc. 1,0917 

8 Geographie (Physische Geographie) B.Sc. VF 2,4359 

Geographie (Humangeographie) B.A. VF 2,3789 

Geographie B.A. PF 1,4467 

Geographie B.A. LF 1,2381 

Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 1,1400 

Geschichte B.A. LF 1,2167 

Politikwissenschaft B.A. VF 2,1667 

Politikwissenschaft B.A. PF 1,4445 

Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF 0,8667 

Politikwissenschaft M.A. 0,8000 

Sozialpolitik M.A. 1,1000 
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FB Studiengang Abschlussart Normwert 

International Relations: Global Politics and Social Theory M.A. 1,2167 

Soziologie B.A. VF 1,8267 

Soziologie B.A. PF 1,2267 

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 1,6167 

Digital Media and Society (DMS) M.A. 1,0875 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF 2,4167 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 2,5500 

Komplexes Entscheiden M.A. 1,0595 

10 English-Speaking Cultures B.A. LF 1,0240 

Germanistik/ Deutsch B.A. LF 1,5713 

Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 0,9500 

11 Psychologie B.Sc. VF 2,9422 

Psychologie M.Sc. 1,4165 

Gesundheitsversorgung M.A. 1,8000 

Gesundheitsförderung M.A. 1,5500 

12 Inklusive Pädagogik B.A. IP Primar UF 1,4917 

Inklusive Pädagogik B.A. IP Gy/OS LF 2,0167 

Sofern nicht anders ausgewiesen, wird der Normwert für ein Profilfach aus dem Normwert 

eines Vollfachs abgeleitet. Der Lehraufwand für ein Profilfachcurriculum beträgt 0,67 eines 

Vollfachcurriculums. Sofern nicht anders ausgewiesen, wird der Normwert für ein 

Komplementärfach aus dem Normwert eines Voll- oder Profilfachs abgeleitet. Der 

Lehraufwand für ein Komplementärfachcurriculum beträgt 0,33 eines Vollfach- und 0,5 

eines Profilfachcurriculums. Der Lehraufwand für ein Lehramtsfachcurriculum beträgt 0,5 

eines Vollfach- und 0,75 eines Profilfachcurriculums. 
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Abkürzungen: 

B.A. Bachelor of Arts 

B.Sc. Bachelor of Science 

BiPEb Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs  

Gru Lehramt an Grundschulen 

Gy/OS Lehramt an Gymnasien/Oberschulen 

IP Primar Inklusive Pädagogik im Primarbereich: Lehrämter Sonderpädagogik 

und Grundschule 

IP Gy/OS Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik an 

Gymnasien/Oberschulen 

LF Lehramtsfach 

LL.M. Master of Laws 

M.A. Master of Arts 

M.Ed. Master of Education 

M.Sc. Master of Science 

MF Mittleres Fach 

PF Profilfach 

UF Unterrichtsfach 

VF Vollfach 

Art. 4 
Diese Änderungsordnung tritt mit der Genehmigung durch die Rektorin in Kraft. Gleichzeitig 
treten die Anlagen 1 bis 3 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 in der gültigen 
Fassung außer Kraft. 

Die Rektorin der Universität Bremen Bremen, den 20.06.2023 
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Die Rektorin der Universität Bremen hat am 20.06.2023 die aufgrund von § 1 Abs. 2 des 

Bremischen Hochschulzulassungsgesetzes (BremHZG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 9. November 2010 (Brem.GBl. 2010, S.548), zuletzt §§ 2 und 3 

geändert, § 5c eingefügt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 28. Februar 2023 (Brem.GBl. S. 

68, 93) vom Rektorat am 20.06.2023 beschlossene Ordnung zur Änderung der 

Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 in der nachstehenden Fassung genehmigt: 

 

 
Änderung der Zulassungszahlensatzung 

 

vom 20.06.2023 

 
Art. 1  

Die Anlage 1 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 
 
Anlage 1 
Zulassungszahlen für Studienanfänger und Studienanfängerinnen für die Studiengänge der 
Universität Bremen für das Wintersemester 2023/2024 und das Sommersemester 2024** 
 

FB Studiengang Abschlussart 
und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze = VZÄ) 

Sonderquote i.S.d. 
§5a Abs.1 BremHZG* 
(Studienplätze = VZÄ) 

2 Biologie  B.Sc. VF 127  

  Biologie  B.Sc. LF 20 1 

  Marine Biology M.Sc. 30  

  Neurosciences M.Sc. 25  

  Ecology M.Sc. 25  

  Marine Microbiology M.Sc. 20  

  Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 20  

3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF 50  

  Digitale Medien B.Sc. VF 60  

  Digitale Medien M.Sc. 30  

  Elementarmathematik B.A. BiPEb UF 29 1 

4 Space Engineering I** M.Sc. 10  

  Space Engineering II** M.Sc. 10  

6 Rechtswissenschaft S 290  

  Transnational Law LL.M. 10  

7 Betriebswirtschaftslehre B.Sc. VF 309  

  Wirtschaftswissenschaft B.Sc. VF 90  

  Betriebswirtschaftslehre M.Sc. 100  

  Wirtschaftspsychologie M.Sc. 30  

8 Geographie (Physische Geographie) B.Sc. VF 30  

  Geographie (Humangeographie) B.A. VF 30  

  Geographie B.A. PF 6  

  Geographie *** B.A. LF 15 1 

  Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 20  

  Geschichte B.A. LF 30 1 

  Politikwissenschaft B.A. VF 90  

  Politikwissenschaft B.A. PF 33  

  Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF 15 1 

  Politikwissenschaft M.A. 20  

  Sozialpolitik M.A. 30  

  
International Relations: Global Politics and Social 
Theory M.A. 20  
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FB Studiengang Abschlussart 
und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze = VZÄ) 

Sonderquote i.S.d. 
§5a Abs.1 BremHZG* 
(Studienplätze = VZÄ) 

  Soziologie B.A. VF 123  

  Soziologie B.A. PF 40  

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 82  

  Digital Media and Society M.A. 24  

  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF 30  

  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 15 1 

  Komplexes Entscheiden M.A. 35  

10 English-Speaking Cultures B.A. LF 50 1 

  Germanistik/ Deutsch B.A. LF 30 1 

  Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 34 1 

11 Psychologie B.Sc. VF 132  

  Psychologie M.Sc. 60  

  Gesundheitsversorgung **** M.A. 20  

  Gesundheitsförderung M.A. 20  

12 Inklusive Pädagogik B.A. IP Primar UF 19 1 

  Inklusive Pädagogik B.A. IP Gy/OS LF 15 1 

 
 

FB Studiengang Abschlussart 
und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
SoSe 24 

(Studienplätze = VZÄ) 

Sonderquote i.S.d. 
§5a Abs.1 BremHZG* 
(Studienplätze = VZÄ) 

4 Space Engineering I** M.Sc. 10 

 

 

Space Engineering II** M.Sc. 10 

 

 

* Die Universität Bremen bietet gem. § 5a BremHZG für Personen, die im Rahmen der 

Berufsanerkennung nach dem Bremischen Qualifikationsfeststellungsgesetz einen 

Anpassungslehrgang absolvieren und dazu einzelne Studienmodule belegen oder ein 

einzelnes Fach mit durch Bescheid des Staatlichen Prüfungsamtes festgelegter Anzahl 

von Leistungspunkten (CP) nachstudieren müssen, außerhalb des Verfahrens nach 

Artikel 2 des Staatsvertrages eine Sonderquote von bis zu 2 Hundertstel der 

festgesetzten Zulassungszahlen, min. 1 Platz an. 

 

** In den Studiengängen M.Sc. Space Engineering I und M.Sc. Space Engineering II wird 

zum Wintersemester und zum Sommersemester zugelassen. 

 

*** Davon sind 5 Plätze für Studierende, die an der Universität Oldenburg zugelassen 

werden. 

 

**** Davon sind 5 Plätze für Studierende vorgesehen, die den Studiengang als Double 

Degree in Kooperation mit der Maastricht University studieren. 
 

I. In allen Lehreinheiten sollen nach Abschluss der ersten Bewerbungsrunde freie 

Plätze innerhalb einer Lehreinheit entsprechend den Gewichtungen zwischen den 

Studiengängen ausgetauscht werden können. 

 

II. Der Abgleich von Mehrfachzulassungen bzw. Mehrfacheinschreibaufforderungen 

erfolgt für alle grundständigen Studiengänge - mit Ausnahme der Sonderquote 

nach § 5a Abs. 1 BremHG - über das DoSV, wobei alle Bewerbungen an die 

Universität Bremen abgegeben werden. 
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III. Die Anzahl der aufzunehmenden Bewerber und Bewerberinnen ist: 

1. in den Zwei-Fächer-Bachelorstudiengängen 

1.1. im Profilfach 1,5-mal, 

1.2. im Komplementärfach dreimal, 

1.3. im Lehramtsfach zweimal, 

2. in den Fächern des Studiengangs „Bildungswissenschaften für den Primar- 

und Elementarbereich“ (BiPEb) 

2.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal, 

2.2. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal 

3. in den Fächern des Studiengangs „Inklusive Pädagogik im Primarbereich: 

Lehrämter Sonderpädagogik und Grundschule“ (IP Primar) 

3.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal, 

3.2. im mittleren Fach (MF) 3,85–mal, 

3.3. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal 

so hoch wie die oben genannte Zulassungszahl. 

 
 

Art. 2 

Die Anlage 2 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 
 

Anlage 2 

Zulassungszahlen für Fortgeschrittene für die Studiengänge der Universität Bremen für das 

Wintersemester 2023/2024 

 

FB Studiengang 
Abschlussart und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze 
= VZÄ) 

2 Marine Biology M.Sc. 2 

 Neurosciences M.Sc. 10 

 Marine Microbiology M.Sc. 0 

 Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 3 

3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF 2 

 Digitale Medien B.Sc. VF 10 

 Digitale Medien M.Sc. 2 

4 Space Engineering I M.Sc. 2 

 Space Engineering II M.Sc. 2 

6 Transnational Law LL.M. 2 

7 Wirtschaftspsychologie M.Sc. 2 

8 Geographie B.A. PF 2 

 Geographie B.A. LF 1 

 Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 4 

 Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF 1 

 Sozialpolitik M.A. 2 

 International Relations: Global Politics and Social Theory M.A. 0 

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 2 

 Digital Media and Society M.A. 2 

 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF 2 

 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 1 

10 Germanistik/ Deutsch B.A. LF 1 

 Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 1 
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FB Studiengang 
Abschlussart und 

Studienformat 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze 
= VZÄ) 

11 Psychologie B.Sc. VF 0 

 Psychologie M.Sc. 0 

 Gesundheitsversorgung M.A. 4 

 Gesundheitsförderung M.A. 2 

 

I. Zu folgenden auslaufenden Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von 

Fortgeschrittenen nur, wenn zum Wintersemester 2023/24 der Nachweis von 

Studienzeiten/-leistungen in einem bestimmten Umfang erbracht wird. Dies betrifft 

 M.Sc. Mathematik: Umfang von mindestens 3 Fachsemester 

 M.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 3 Fachsemester 

 B.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 4 Fachsemestern 

 B.Sc. Produktionstechnik: Umfang von mindestens 4 Fachsemestern 

Zu allen anderen auslaufenden Studiengängen erfolgt keine Zulassung von 
Fortgeschrittenen. 
 
In neu eingerichteten Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von Fortgeschrittenen 

nur bis maximal in das Fachsemester, welches die erstmalig in das erste 

Fachsemester dieses Studiengangs aufgenommenen Studierenden zu diesem 

Zeitpunkt regelhaft erreicht haben. Zum Wintersemester 2023/24 erfolgt daher 

eine Zulassung von Fortgeschrittenen in folgende Studiengänge nur bis zum 

jeweils genannten Fachsemester. Dies betrifft: 

 M.Sc. Mathematics – bis zum 3. Fachsemester 

 M.Sc. Indusrial Mathematics and Data Analysis – bis zum 3. Fachsemester 

 B.Sc. Industriemathematik – bis zum 3. Fachsemester 

 B.Sc. Maschinenbau und Verfahrenstechnik – bis zum 3. Fachsemester 

 M.Sc. Management Information Systems – bis zum 3. Fachsemester 

 M.Ed. Politik-Arbeit-Wirtschaft (LF) – bis zum 3. Fachsemester 

 M.A. Europapolitik – bis zum 3. Fachsemester 
 

Zum Wintersemester 2023/24 erfolgt noch keine Zulassung von Fortgeschrittenen 
in neuen Studienangeboten. Dies betrifft: 

 M.A. Ungleichheiten in Gegenwart und Geschichte 

 M.A. International Relations: Global Politics and Social Theory 
 
Ferner erfolgt keine Zulassung von Fortgeschrittenen im: 

 M.Sc. Marine Microbiology 

 B.Sc. Psychologie 

 M.Sc. Psychologie 

 

II. Die Anzahl der aufzunehmenden Bewerber und Bewerberinnen ist: 

1. in den Zwei-Fächer-Bachelorstudiengängen 

1.1. im Profilfach 1,5-mal, 

1.2. im Komplementärfach dreimal, 

1.3. im Lehramtsfach zweimal, 

2. in den Fächern des Studiengangs „Bildungswissenschaften für den Primar- 

und Elementarbereich“ (BiPEb) 
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2.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal, 

2.2. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal 

3. in den Fächern des Studiengangs „Inklusive Pädagogik im Primarbereich: 

Lehrämter Sonderpädagogik und Grundschule“ (IP Primar) 

3.1. im großen Fach (UF) 2,38-mal, 

3.2. im mittleren Fach (MF) 3,85–mal, 

3.3. im kleinen Fach (EF) 6,25-mal 

so hoch wie die oben genannte Zulassungszahl. 

 

III. Sind nach Abschluss des Vergabeverfahrens Studienplätze frei geblieben, kann 

zur Besetzung freier Studienplätze ein Ausgleich zwischen verschiedenen 

Studiengängen innerhalb einer Lehreinheit vorgenommen werden. 

 

 
Art. 3 
Die Anlage 3 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 
 
Anlage 3 
Normwerte der Studiengänge der Universität Bremen 
Studiengänge mit dem Abschluss 
 

FB Studiengang Abschlussart Normwert 

2 Biologie  B.Sc. VF 5,1010 

  Biologie  B.Sc. LF 2,0500 

  Marine Biology M.Sc. 2,2075 

  Neurosciences M.Sc. 2,0566 

  Ecology M.Sc. 1,8000 

  Marine Microbiology (MarMic) M.Sc. 2,0360 

  Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 2,2833 

3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF 2,7350 

  Digitale Medien B.Sc. VF 2,8078 

  Digitale Medien M.Sc. 2,2333 

  Elementarmathematik B.A. BiPEb UF 1,1417 

4 Space Engineering I M.Sc. 0,9667 

  Space Engineering II M.Sc. 1,3833 

6 Rechtswissenschaft S 2,2000 

  Transnational Law LL.M. 0,5500 

7 Betriebswirtschaftslehre B.Sc. VF 1,6300 

  Wirtschaftswissenschaft B.Sc. VF 1,7717 

  Betriebswirtschaftslehre M.Sc. 1,0000 

  Wirtschaftspsychologie M.Sc. 1,0917 

8 Geographie (Physische Geographie) B.Sc. VF 2,4359 

  Geographie (Humangeographie) B.A. VF 2,3789 

  Geographie B.A. PF 1,4467 

  Geographie B.A. LF 1,2381 

  Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 1,1400 

  Geschichte B.A. LF 1,2167 

  Politikwissenschaft B.A. VF 2,1667 

  Politikwissenschaft B.A. PF 1,4445 

  Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF 0,8667 

  Politikwissenschaft M.A. 0,8000 

  Sozialpolitik M.A. 1,1000 
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FB Studiengang Abschlussart Normwert 

  International Relations: Global Politics and Social Theory M.A. 1,2167 

  Soziologie B.A. VF 1,8267 

  Soziologie B.A. PF 1,2267 

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 1,6167 

  Digital Media and Society (DMS) M.A. 1,0875 

  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF 2,4167 

  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 2,5500 

  Komplexes Entscheiden M.A. 1,0595 

10 English-Speaking Cultures B.A. LF 1,0240 

  Germanistik/ Deutsch B.A. LF 1,5713 

  Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 0,9500 

11 Psychologie B.Sc. VF 2,9422 

  Psychologie M.Sc. 1,4165 

  Gesundheitsversorgung M.A. 1,8000 

  Gesundheitsförderung M.A. 1,5500 

12 Inklusive Pädagogik B.A. IP Primar UF 1,4917 

  Inklusive Pädagogik B.A. IP Gy/OS LF 2,0167 

 

Sofern nicht anders ausgewiesen, wird der Normwert für ein Profilfach aus dem Normwert 

eines Vollfachs abgeleitet. Der Lehraufwand für ein Profilfachcurriculum beträgt 0,67 eines 

Vollfachcurriculums. Sofern nicht anders ausgewiesen, wird der Normwert für ein 

Komplementärfach aus dem Normwert eines Voll- oder Profilfachs abgeleitet. Der 

Lehraufwand für ein Komplementärfachcurriculum beträgt 0,33 eines Vollfach- und 0,5 

eines Profilfachcurriculums. Der Lehraufwand für ein Lehramtsfachcurriculum beträgt 0,5 

eines Vollfach- und 0,75 eines Profilfachcurriculums. 
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Abkürzungen: 

 

B.A. Bachelor of Arts 

B.Sc. Bachelor of Science 

BiPEb Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs  

Gru Lehramt an Grundschulen 

Gy/OS Lehramt an Gymnasien/Oberschulen 

IP Primar Inklusive Pädagogik im Primarbereich: Lehrämter Sonderpädagogik 

und Grundschule 

IP Gy/OS Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik an 

Gymnasien/Oberschulen 

LF Lehramtsfach 

LL.M. Master of Laws 

M.A.  Master of Arts 

M.Ed. Master of Education 

M.Sc.  Master of Science 

MF Mittleres Fach 

PF Profilfach 

UF Unterrichtsfach 

VF Vollfach 

 
 
 
Art. 4 
Diese Änderungsordnung tritt mit der Genehmigung durch die Rektorin in Kraft. Gleichzeitig 
treten die Anlagen 1 bis 3 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 in der gültigen 
Fassung außer Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Rektorin der Universität Bremen  Bremen, den 20.06.2023 
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Hochschullehrerstellen und -deputate Sommersemester 2023 mit Änderungen zum Wintersemester 2023/24
Stand: 01.04.2023 (bzw. 1.10.2023)

Stellen Stellen

LE
Besetzungen 
(ohne Koop)**

zugewiesen
 (§ 105 a 
BremHG)

Gesamt-
deputat

davon 
Koop.

davon 
Vertr.

reduziert/ 
beurlaubt

kapazitäts-
wirksam

davon 
frei

davon 
Koop.

01 BE Berufspäd. Elektrotechnik 1 1 9,00 2,00 7,00
01 ET Elektrotechnik 12 12 109,00 2,00 6,00 103,00
01 PY Physik 17 16 165,00 18,00 11,00 146,00 9,0
02 BI Biologie 19 16 169,00 14,00 14,00 153,00 18,0
02 CH Chemie 11 11 87,00 4,25 82,75
03 IN Informatik 21 19 184,00 6,00 18,00 28,20 155,75 29,0 2,0
03 MA Mathematik 16 15 135,75 8,00 9,00 5,00 130,75
04 BM Berufspäd. Metall 1 1 9,00 6,75 2,25
04 PT Produktionstechnik 19 18 165,00 14,00 9,00 17,20 139,75 36,0
05 GW Geowissenschaft 19 18 180,00 26,00 26,20 153,75
06 RW Rechtswissenschaft 15 14 134,00 18,00 13,50 120,50
07 WW Wirtschaftswissenschaft 21 16 199,00 18,00 34,00 165,00 18,0
08 GG Geographie 6 5 48,00 17,50 30,50
08 GS Geschichte 7 6 71,00 2,00 9,00 20,50 50,50
08 IE Integrierte Europastudien 3 2 23,00 2,00 15,00
08 PO Politikwissenschaft 13 11 112,00 2,00 18,50 93,50 9,0
08 SO Soziologie 9 9 71,00 17,50 53,50
09 KW Kulturwissenschaft 5 3 38,00 4,00 26,00

09 KM
Kommun.-u 
Medienwissenschaft 5 4 53,00 18,00 2,00 51,00

09 KU Kunstwissenschaft 4 3 32,00 6,00 26,00
09 MU Musikwissenschaft 3 3 26,00 2,00 24,00
09 PP Philosophie 3 3 26,00 8,50 17,50
09 RE Religionswissenschaft 3 3 26,00 2,00 24,00
09 AN Anglistik/Amerikanistik 5 4 43,00 10,70 32,25
10 GE Germanistik 6 6 49,00 9,00 4,00 45,00
10 LI Linguistik 3 3 17,00 2,00 15,00
10 RO Romanistik 5 5 41,00 4,00 37,00
10 PH Gesundheit 6 5 62,00 8,00 2,00 60,00
11 PW Pflegewissenschaft 3 3 21,00 4,00 17,00
11 PS Psychologie * 6 7 62,00 6,00 47,00 9,0
11 SP Sport
12 IP Inklusive Pädagogik 3 2 24,75 24,75
12 EW Erziehungswissenschaft 9 8 80,00 13,50 66,50
12 PR Primarstufe 4 3 30,00 3,00 27,00

12 SB
Interdiszipl. Sachbildung/ 
Sachunterricht 1 1 9,00 4,50 4,50

136 127 1212,75 88,00 36,00 120,60 1074,00 92,0 2
148 129 1297,75 12,00 72,00 201,70 1073,00 36,0
284 256 2510,50 100,00 108,00 322,30 2147,00 128,0 2

* Eine Professur ist kurzfristig nicht besetzt, befinden sich aber im Besetzungsverfahren.

** Ausgewiesen sind die Besetzungen zum Stichtag 01.04.2023;
Abweichungen zur Zuweisung nach §105a BremHG ergeben sich durch: 
-          Stellen aus Hochschulpaktmitteln
-          Stellen aus Mitteln des Zukunftsvertrags Studium und Lehre stärken
-          Stellen aus der Finanzierung von Stiftungsgebern
-          Stellen aus der Zweit- und Drittmittelfinanzierung 
-          Vorgezogenen Besetzungen 

Gesamt **

FB Lehreinheit

Deputat in LVS

FB 01 bis 05
FB 06 bis 12
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Akademischer Mittelbau Sommersemester 2023
Stand: 01.04.2023

Stellen
LE befr. unbefr. befr. unbefr. befr. unbefr. ZF Gesamt Gesamt

01 BE Berufspäd. Elektrotechnik 0,50 1,00 1,50 10,00
01 ET Elektrotechnik 1,00 21,25 3,50 2,00 27,75 129,00
01 PY Physik 19,55 15,84 4,50 39,89 213,92
02 BI Biologie 1,00 3,00 20,25 7,05 1,50 32,80 184,40
02 CH Chemie 2,00 15,25 9,75 1,75 28,75 166,50
03 IN Informatik 0,50 3,50 34,89 9,20 3,00 51,09 265,16
03 MA Mathematik 6,00 15,25 4,25 0,75 26,25 168,50
04 BM Berufspäd. Metall 2,00 2,00 8,00
04 PT Produktionstechnik 0,89 17,43 22,45 1,00 41,77 265,56
05 GW Geowissenschaft 0,50 2,00 9,00 24,75 3,75 40,00 249,50
06 RW Rechtswissenschaft 18,50 18,50 74,00
07 WW Wirtschaftswissenschaft 1,19 4,00 49,58 3,25 1,75 59,77 258,10
08 GG Geographie 0,85 1,00 4,70 3,00 1,00 10,55 57,00
08 GS Geschichte 2,00 6,00 1,00 1,00 10,00 58,00
08 IE Integrierte Europastudien 1,50 1,50 6,00
08 PO Politikwissenschaft 1,00 8,21 2,50 3,00 14,71 68,84
08 SO Soziologie 1,50 11,80 3,50 16,80 93,20
09 KW Kulturwissenschaft 0,50 3,00 3,66 2,00 1,50 10,66 77,64

09 KM
Kommun.-u 
Medienwissenschaft 1,75 9,45 0,50 1,00 12,70 64,80

09 KU Kunstwissenschaft 4,50 2,00 3,50 10,00 76,00
09 MU Musikwissenschaft 0,50 1,00 2,50 4,00 30,00
09 PP Philosophie 1,00 2,50 3,50 22,00
09 RE Religionswissenschaft 2,00 5,00 3,00 10,00 50,00
09 AN Anglistik/Amerikanistik 2,25 5,00 1,00 4,00 0,65 12,90 122,30
10 GE Germanistik 10,00 3,00 2,00 1,00 2,00 18,00 164,00
10 LI Linguistik 1,00 2,30 3,30 21,20
10 RO Romanistik 2,00 2,50 4,15 1,75 10,40 82,10
10 PH Gesundheit 0,50 7,83 1,00 12,66 2,00 1,00 24,99 174,60
11 PW Pflegewissenschaft 4,31 4,31 17,24
11 PS Psychologie * 1,00 6,50 2,00 12,98 3,00 25,48 167,92
11 SP Sport
12 IP Inklusive Pädagogik 4,50 0,75 2,75 1,00 9,00 76,00
12 EW Erziehungswissenschaft 9,83 1,00 8,50 2,00 21,33 171,96
12 PR Primarstufe 6,25 2,90 0,50 9,65 90,60

12 SB
Interdiszipl. Sachbildung/ 
Sachunterricht 2,00 0,50 0,50 3,00 27,00

1,4 1,0 16,0 2,0 155,4 97,8 18,3 291,8 1660,5
5,8 1,0 75,2 11,8 1,0 3,0 184,0 25,8 17,7 325,1 2050,5

SprachenzentrumSprachenzentrum 5,2 5,2 83,8
12,4 2,0 91,2 13,8 1,0 3,0 339,3 123,5 35,9 622,1 3794,9

Nachrichtlich
*

**

Eine unbefristete Mittelbaustelle nach §23a BremHG wurde der Lehreinheit Psychologie zusätzlich zugewiesen. Diese dient unter Anderem 
zur Erbringung des nötigen Lehrexports in den Masterstudiengang Neuroscience (M.Sc.).
Diese Stellen konnten besetzt werden und tragen damit zur Sicherung der Lehre bei.

In der Summe der Deputate wurde eine Ermäßigung der Lehrverpflichtung von Herrn Waldmann um 4 SWS für die Wahrnehmung einer 
Funktion nach §7 Abs. 2 Nr. 3 LVNV berücksichtigt.

Ein 1,0 Stellenanteil Lektorat nach §24 Abs.1 BremHG (ohne Funktion) wurde befristet zugewiesen und besetzt. Dieses soll zum Ausgleich 
für die zu Beginn niedrige Lehrverpflichtung der Lektorate nach §24 Abs.2 BremHG mit Funktion als Researcher und Lecturer dienen.

Zur Sicherung einer zukunftsfähigen Personalstruktur nimmt das Rektorat unter Abwägung der verschiedenen Interessen 
kapazitätsneutrale Umstrukturierungen im akademischen Mittelbau der Lehreinheit Psychologie vor: Eine 0,25 Stelle nach §24 (1) BremHG 
Lektorat ohne Funktionsübertragung (0,25 VZÄ=3 LVS) wird umgewandelt und neue Stellen nach §23 BremHG für befristeten 
wissenschaftlichen Mittelbau (1,82 VZÄ= 3,3 LVS).

Abweichungen zur Obergrenze ergeben sich durch Stellen aus Mitteln des Hochschulpaktes sowie des Zukunftsvertrags Studium und 
Lehre stärken.

Ausgewiesen sind die Besetzungen zum Stichtag 01.04.2023; 

Gesamt **

FB Lehreinheit

verfügbares 
Deputat in 

LVS

LfbA 
nach 
§24a 

BremHG

HsDoz 
nach §21 
BremHG

Lektorate nach § 24 BremHG
Ohne 

Funktion 
(nach 

Abs. 1)

FB 06 bis 12

Funktion als 
Researcher  

(nach Abs. 2) 

Funktion als 
Lecturer

(nach Abs. 2) 

Mittelbau
§§ 23 und 23a 

BremHG

FB 01 bis 05

zugewiesene Stellen 
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Zugewiesene Lehraufträge, abgeordnete Lehrkräfte, Honprof., PD

Insg. berein
Inst/ 
AM Insg. berein

Inst/ 
AM

01 BE Berufspäd. Elektrotechnik 2,0
01 ET Elektrotechnik 13 6 7 13 6 7 6,0 2,0
01 PY Physik 16 8 8 40 20 20 14,0 29,5
02 BI Biologie 14 7 7 72 36 36 21,5 6,0 2,0
02 CH Chemie 15 7 8 4 2 2 4,5 2,0
03 IN Informatik 32 15 17 48 24 24 19,5 12,0
03 MA Mathematik 5 2 3 20 10 10 6,0
04 BM Berufspäd. Metall
04 PT Produktionstechnik 28 14 14 37 18 19 16,0 25,0
05 GW Geowissenschaft 34 16 18 38 19 19 17,5 9,6
06 RW Rechtswissenschaft 16 8 8 14 7 7 7,5 21,0
07 WW Wirtschaftswissenschaft 28 14 14 24 12 12 13,0 4,0
08 GG Geographie 11 5 6 18 9 9 7,0 12,0 6,0
08 GS Geschichte 3 1 2 8 4 4 2,5 6,0 6,0
08 IE Integrierte Europastudien 2 1 1 8 4 4 2,5
08 PO Politikwissenschaft 18 9 9 15 7 8 8,0
08 SO Soziologie 14 7 7 12 6 6 6,5
09 KW Kulturwissenschaft 29 14 15 46 23 23 18,5
09 KM Kommun.-u Medienwissenschaft 59 29 30 48 24 24 26,5 2,0
09 KU Kunstwissenschaft 104 52 52 110 55 55 53,5 21,0 10,0
09 MU Musikwissenschaft 10 5 5 2 1 1 3,0 2,0
09 PP Philosophie 10 5 5 18 9 9 7,0
09 RE Religionswissenschaft 10 5 5 17 8 9 6,5 6,0 2,0
09 AN Anglistik/Amerikanistik 19 9 10 26 13 13 11,0 6,0
10 GE Germanistik 32 16 16 31 15 16 15,5
10 LI Linguistik 4 2 2 2 1 1 1,5
10 RO Romanistik 20 10 10 18 9 9 9,5 6,0
10 PH Gesundheit 52 26 26 36 18 18 22,0 12,0
11 PW Pflegewissenschaft 6 3 3 10 5 5 4,0 4,0
11 PS Psychologie 17 17 8,5 5,0
11 SP Sport
12 IP Inklusive Pädagogik 14 7 7 10 5 5 6,0 8,0
12 EW Erziehungswissenschaft 59 29 30 50 25 25 27,0
12 PR Primarstufe 9 4 5 18 9 9 6,5 24,0
12 SB Interdiszipl. Sachbildung/ Sachunterricht 4 2 2 1,0
FB 01 bis 05 156 75 81 272 135 137 105 10,0 80,1
FB 06 bis 12 529 261 268 562 288 274 275 89,0 74,0
Gesamt 685 336 349 834 423 411 380 99,0 154,1

Honprof, PD
Mittel-
wert

Abge- 
ord. 

LehrerFB LE Lehreinheit

LA SoSe 2022 in LVS LA WiSe 22/23 in LVS
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Lehrdeputate insgesamt, Exporte, anrechenbare Deputate

FB LE Lehreinheit

Hoch-
schul-
lehrer Mittelbau

Lehr-
aufträge

Abge- 
ord. 

Lehrer
Honprof, 

PD

Lehr-
deputat 

insg. Export
anrechen-

bares Deputat
01 BE Berufspäd. Elektrotechnik 7,0 10,0 2,0 19,0 19,0
01 ET Elektrotechnik 103,0 129,0 6,0 2,0 240,0 29,0 211,0
01 PY Physik 146,0 213,9 14,0 29,5 403,4 16,7 386,7
02 BI Biologie 153,0 184,4 21,5 6,0 2,0 366,9 9,9 357,0
02 CH Chemie 82,8 166,5 4,5 2,0 255,8 33,0 222,8
03 IN Informatik 155,8 265,2 19,5 12,0 452,4 37,4 415,0
03 MA Mathematik 130,8 168,5 6,0 305,3 55,9 249,4
04 BM Berufspäd. Metall 2,3 8,0 10,3 10,3
04 PT Produktionstechnik 139,8 265,6 16,0 25,0 446,3 2,4 443,9
05 GW Geowissenschaft 153,8 249,5 17,5 9,6 430,4 2,5 427,9
06 RW Rechtswissenschaft 120,5 74,0 7,5 21,0 223,0 4,9 218,1
07 WW Wirtschaftswissenschaft 165,0 258,1 13,0 4,0 440,1 79,2 360,9
08 GG Geographie 30,5 57,0 7,0 12,0 6,0 112,5 2,7 109,8
08 GS Geschichte 50,5 58,0 2,5 6,0 6,0 123,0 5,8 117,2
08 IE Integrierte Europastudien 15,0 6,0 2,5 23,5 23,5
08 PO Politikwissenschaft 93,5 68,8 8,0 170,3 11,3 159,0
08 SO Soziologie 53,5 93,2 6,5 153,2 16,5 136,7
09 KW Kulturwissenschaft 26,0 77,6 18,5 122,1 0,4 121,7

09 KM
Kommun.-u 
Medienwissenschaft 51,0 64,8 26,5 2,0 144,3 1,6 142,7

09 KU Kunstwissenschaft 26,0 76,0 53,5 21,0 10,0 186,5 186,5
09 MU Musikwissenschaft 24,0 30,0 3,0 2,0 59,0 59,0
09 PP Philosophie 17,5 22,0 7,0 46,5 0,2 46,3
09 RE Religionswissenschaft 24,0 50,0 6,5 6,0 2,0 88,5 1,8 86,7
09 AN Anglistik/Amerikanistik 32,3 122,3 11,0 6,0 171,6 5,0 166,6
10 GE Germanistik 45,0 164,0 15,5 224,5 17,5 207,0
10 LI Linguistik 15,0 21,2 1,5 37,7 37,7
10 RO Romanistik 37,0 82,1 9,5 6,0 134,6 1,5 133,1
10 PH Gesundheit 60,0 174,6 22,0 12,0 268,6 3,3 265,3
11 PW Pflegewissenschaft 17,0 17,2 4,0 4,0 42,2 0,3 41,9
11 PS Psychologie 47,0 167,9 8,5 5,0 228,4 3,6 224,8
11 SP Sport
12 IP Inklusive Pädagogik 24,8 76,0 6,0 8,0 114,8 14,9 99,9
12 EW Erziehungswissenschaft 66,5 172,0 27,0 265,5 54,3 211,2
12 PR Primarstufe 27,0 90,6 6,5 24,0 148,1 67,0 81,1

12 SB
Interdiszipl. Sachbildung/ 
Sachunterricht 4,5 27,0 1,0 32,5 0,9 31,6

FB 01 bis 05 1.074 1.661 105 10 80 2.930 187 2.743
FB 06 bis 12 1.073 2.051 275 89 74 3.561 293 3.268
Gesamt 2.147 3.711 380 99 154,1 6491 479 6011
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Kapazität der Studiengänge

Abschlussart und RSZ in Zwischen-

ZZ nach
§ 5a 

BremHZG

FB LE Studiengang Studienformat Z
2021
Insg. Insg. Import bereinigt Jahren

Anteil-
quote rechnung Fälle Plätze

durch. 
Auslast. Fälle

Plätze / 
Fall Plätze Plätze

1 ET Elektrotechnik und Informationstechnik B.Sc. VF 3,2567 3,2567 -0,5000 2,7567 3 0,2217 0,6112 53 53 0,6602 80 1,000 80
ET Wi-Ing Elektrotechnik und Informationstechnik B.Sc. VF 2,1233 2,1233 -0,9349 1,1884 3 0,1574 0,1871 37 37 0,6217 60 1,000 60
ET Wi-Ing Elektrotechnik und Informationstechnik M.Sc. 1,4022 1,4022 -0,6440 0,7582 2 0,1266 0,0960 30 30 1,0000 30 1,000 30
ET Elektrotechnik und Informationstechnik M.Sc. 1,7750 1,7750 1,7750 2 0,1266 0,2247 30 30 1,0000 30 1,000 30
ET Communication and Information Technology M.Sc. 1,8000 1,8000 1,8000 2 0,1145 0,2061 27 27 0,9044 30 1,000 30
ET Control, Microsystems, Microelectronics M.Sc. 1,8000 1,8000 1,8000 2 0,2532 0,4558 60 60 1,0000 60 1,000 60
PY Physik B.Sc. VF 4,0783 4,0783 -0,8900 3,1883 3 0,5509 1,7564 180 180 0,5769 312 1,000 312
PY Physik B.Sc. LF 1,7583 1,7583 -0,0667 1,6916 3 0,1113 0,1883 36 18 0,6063 60 0,500 30 1
PY Physik M.Ed. Gy/OS 2,0583 2,0583 -1,2167 0,8416 2 0,0917 0,0772 30 15 1,0000 30 0,500 15
PY Physik M.Sc. 1,8000 1,8000 1,8000 2 0,0841 0,1514 28 28 0,9167 30 1,000 30
PY Space Sciences and Technologies M.Sc. 1,6886 1,6886 -0,9932 0,6954 2 0,0902 0,0627 29 29 0,9833 30 1,000 30
PY Environmental Physics M.Sc. 1,8000 1,8000 1,8000 2 0,0718 0,1292 23 23 0,7826 30 1,000 30

2 BI Biologie B.Sc. VF Z 5,1010 5,1010 -0,4980 4,6030 3 0,3741 1,7220 106 106 0,8339 127 1,000 127
BI Biologie B.Sc. LF Z 2,0500 2,0500 -0,2583 1,7917 3 0,1206 0,2161 34 17 0,8524 40 0,500 20 1
BI Biologie B.A. BBP ZF 0,5250 0,5250 -0,2500 0,2750 3 0,0170 0,0047 5 1 0,9632 5 0,200 1
BI Biologie M.Ed. Gy/OS 1,7417 1,7417 -1,2167 0,5250 2 0,1415 0,0743 40 20 1,0000 40 0,500 20
BI Marine Biology M.Sc. Z 2,2075 2,2075 -0,3125 1,8950 2 0,1036 0,1963 29 29 0,9758 30 1,000 30
BI Neurosciences M.Sc. Z 1,8000 2,0566 -0,8235 1,2331 2 0,0861 0,1062 24 24 0,9732 25 1,000 25
BI Ecology M.Sc. Z 1,8000 1,8000 1,8000 2 0,0863 0,1553 24 24 0,9755 25 1,000 25
BI Marine Microbiology M.Sc. Z 2,0360 2,0360 -1,3125 0,7235 1,5 0,0708 0,0512 20 20 1,0000 20 1,000 20
CH Chemie B.Sc. VF 4,7700 4,7700 4,7700 3 0,3708 1,7687 59 59 0,7478 79 1,000 79
CH Chemie B.Sc. LF 1,9080 1,9080 1,9080 3 0,2595 0,4951 41 21 0,8286 50 0,500 25 1
CH Chemie M.Ed. Gy/OS 1,8333 1,8333 -1,2167 0,6166 2 0,1253 0,0773 20 10 1,0000 20 0,500 10
CH Chemie M.Sc. 2,3850 2,3850 2,3850 2 0,1191 0,2841 19 19 0,9510 20 1,000 20
CH Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. Z 2,2833 2,2833 -0,9559 1,3274 2 0,1253 0,1663 20 20 1,0000 20 1,000 20

3 IN Informatik B.Sc. VF 2,8450 2,8450 -0,0400 2,8050 3 0,4863 1,3641 178 178 0,7205 248 1,000 248
IN Informatik B.Sc. KF 0,9483 0,9483 -0,0133 0,9350 3 0,0199 0,0186 7 2 0,4876 15 0,333 5
IN Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF Z 2,7350 2,7350 -0,9063 1,8287 3 0,1213 0,2218 44 44 0,8899 50 1,000 50
IN Informatik M.Sc. 1,9667 1,9667 1,9667 2 0,1634 0,3214 60 60 0,9988 60 1,000 60
IN Digitale Medien B.Sc. VF Z 2,8078 2,8078 -0,9150 1,8928 3 0,1273 0,2410 47 47 0,7778 60 1,000 60
IN Digitale Medien M.Sc. Z 2,2333 2,2333 -1,0500 1,1833 2 0,0818 0,0968 30 30 1,0000 30 1,000 30
MA Industriemathematik B.Sc. VF 2,5000 2,5000 2,5000 3 0,0627 0,1568 34 34 0,5712 60 1,000 60
MA Mathematik B.Sc. VF 2,5000 2,5000 2,5000 3 0,1515 0,3788 83 83 0,6084 136 1,000 136
MA Mathematik B.Sc. LF 1,1083 1,1083 -0,0667 1,0416 3 0,0524 0,0546 29 14 0,7166 40 0,500 20 1
MA Mathematik B.A. BBP ZF 0,2167 0,2167 0,2167 3 0,0088 0,0019 5 1 0,9632 5 0,200 1
MA Mathematik B.A. IP Gy/OS LF 1,1083 1,1083 -0,0667 1,0416 3 0,0073 0,0076 4 2 1,0000 4 0,500 2 1
MA Elementarmathematik B.A. BiPEb UF Z 1,1417 1,1417 -0,5667 0,5750 3 0,1004 0,0577 55 23 0,7961 69 0,420 29 1
MA Elementarmathematik B.A. IP Primar MF neu 0,9583 -0,4167 0,5416 3 0,0274 0,0148 15 4 1,0000 15 0,260 4 1
MA Elementarmathematik B.A. BiPEb EF 0,4667 0,4667 -0,1667 0,3000 3 0,1481 0,0444 81 13 1,0000 81 0,160 13
MA Mathematik M.Ed. Gy/OS 1,7500 1,7500 -1,1000 0,6500 2 0,0548 0,0356 30 15 1,0000 30 0,500 15
MA Mathematik M.Ed. IP Gy/OS 0,5167 0,5167 -0,0667 0,4500 2 0,0110 0,0050 6 3 1,0000 6 0,500 3
MA Elementarmathematik M.Ed. Gru UF 0,8000 0,8000 -0,6667 0,1333 2 0,1097 0,0146 60 22 1,0000 60 0,364 22
MA Elementarmathematik M.Ed. Gru EF 0,5000 0,5000 -0,4334 0,0666 2 0,1006 0,0067 55 15 1,0000 55 0,272 15
MA Elementarmathematik M.Ed. IP Gru UF 0,8000 0,8000 -0,6667 0,1333 2 0,0219 0,0029 12 4 1,0000 12 0,364 4
MA Elementarmathematik M.Ed. IP Gru EF 0,6000 0,6000 -0,5334 0,0666 2 0,0366 0,0024 20 5 1,0000 20 0,272 5
MA Mathematics M.Sc. 1,2000 1,2000 1,2000 2 0,0520 0,0624 28 28 0,9487 30 1,000 30
MA Industrial Mathematics and Data Analysis M.Sc. 1,2000 1,2000 1,2000 2 0,0548 0,0658 30 30 1,0000 30 1,000 30
MA Medical Biometry/Biostatistics M.Sc. 1,2800 1,2800 1,2800 2 0,0000 0,0000 0 0 0,9511 0 1,000 0
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4 PT Maschinenbau und Verfahrenstechnik B.Sc. VF 2,0317 2,0317 -0,1417 1,8900 3 0,3368 0,6366 239 239 0,7998 299 1,000 299
PT Produktionstechnik I M.Sc. 1,2583 1,2583 1,2583 1,5 0,0846 0,1065 60 60 1,0000 60 1,000 60
PT Produktionstechnik II M.Sc. 1,7833 1,7833 1,7833 2 0,0789 0,1407 56 56 0,9324 60 1,000 60
PT Prozessorientierte Materialforschung M.Sc. 0,9667 0,9667 -0,5674 0,3993 2 0,0282 0,0113 20 20 1,0000 20 1,000 20
PT Systems Engineering B.Sc. VF 2,4833 2,4833 -1,5847 0,8986 3,5 0,0600 0,0539 43 43 0,7100 60 1,000 60
PT Systems Engineering M.Sc. 1,6555 1,6555 -1,0565 0,5991 1,5 0,0414 0,0248 29 29 0,9801 30 1,000 30
PT Wi-Ing Produktionstechnik B.Sc. VF 1,8867 1,8867 -1,1367 0,7500 3 0,1899 0,1424 135 135 0,8982 150 1,000 150
PT Wi-Ing Produktionstechnik M.Sc. 1,2500 1,2500 -0,5100 0,7400 2 0,1268 0,0938 90 90 1,0000 90 1,000 90
PT Space Engineering I M.Sc. Z 0,9667 0,9667 -0,1875 0,7792 2 0,0271 0,0211 19 19 0,9621 20 1,000 20
PT Space Engineering II M.Sc. Z 1,3833 1,3833 -0,6042 0,7791 2 0,0263 0,0205 19 19 0,9338 20 1,000 20
BP Berufliche Bildung - Mechatronik B.Sc. BBM 3,0771 3,0771 -1,5771 1,5000 3 0,5223 0,7835 28 28 0,5007 56 1,000 56
BP Lehramt an berufsbildenden Schulen - Technik M.Ed. LbST BF 1,1000 1,1000 -0,4667 0,6333 2 0,4777 0,3025 26 13 0,8594 30 0,500 15

5 GW Geowissenschaften B.Sc. VF 4,7257 4,7257 -0,3000 4,4257 3 0,3379 1,4954 95 95 0,6493 147 1,000 147
GW Marine Geosciences B.Sc. VF 3,0133 3,0133 -0,2833 2,7300 3 0,1382 0,3773 39 39 0,6493 60 1,000 60
GW Applied Geosciences M.Sc. 2,0542 2,0542 -0,0300 2,0242 2 0,2128 0,4307 60 60 1,0000 60 1,000 60
GW Materials Chemistry and Mineralogy M.Sc. 2,4700 2,4700 -0,4400 2,0300 2 0,0983 0,1995 28 28 0,9242 30 1,000 30
GW Marine Geosciences M.Sc. 2,5000 2,5000 2,5000 2 0,2128 0,5320 60 60 1,0000 60 1,000 60

6 RW Rechtswissenschaft S Z 2,2000 2,2000 2,2000 4,5 0,8667 1,9067 192 192 0,6626 290 1,000 290
RW Rechtswissenschaft B.A. / B.Sc. KF 0,5867 0,5867 0,5867 3 0,0897 0,0526 20 7 0,6621 30 0,333 10
RW Transnational Law LL.M. Z 0,5500 0,5500 -0,3000 0,2500 1 0,0436 0,0109 10 10 0,9655 10 1,000 10

7 WW Betriebswirtschaftslehre B.Sc. VF Z 1,7105 1,6300 1,6300 3 0,5298 0,8636 281 281 0,9094 309 1,000 309
WW Wirtschaftswissenschaft B.Sc. VF Z 1,6970 1,7717 1,7717 3 0,1075 0,1905 57 57 0,6334 90 1,000 90
WW Wirtschaftswissenschaft B.Sc. KF 0,5333 0,4000 0,4000 3 0,0435 0,0174 23 8 0,7689 30 0,333 10
WW Betriebswirtschaftslehre M.Sc. Z 1,0000 1,0000 1,0000 2 0,1872 0,1872 99 99 0,9926 100 1,000 100
WW Management Information Systems M.Sc. 1,0333 1,0333 -0,4944 0,5389 2 0,0754 0,0406 40 40 1,0000 40 1,000 40
WW Wirtschaftspsychologie M.Sc. Z 1,0917 1,0917 1,0917 2 0,0566 0,0618 30 30 1,0000 30 1,000 30

8 GG Geographie (Physische Geographie) B.Sc. VF Z 2,4359 2,4359 -0,1473 2,2886 3 0,1719 0,3934 25 25 0,8266 30 1,000 30
GG Geographie (Humangeographie) B.A. VF Z 2,3789 2,3789 -0,1473 2,2316 3 0,1719 0,3836 25 25 0,8266 30 1,000 30
GG Geographie B.A. PF Z 1,4467 1,4467 -0,1133 1,3334 3 0,0369 0,0492 5 4 0,5909 9 0,667 6
GG Geographie B.A. KF 0,7547 0,7547 0,7547 3 0,0274 0,0207 4 1 0,8188 5 0,333 2
GG Geographie B.A. LF Z 1,2381 1,2381 -0,0667 1,1714 3 0,1761 0,2063 25 13 0,8468 30 0,500 15 1
GG Geographie M.Ed. Gy/OS 1,7167 1,7167 -1,0334 0,6833 2 0,1386 0,0947 20 10 1,0000 20 0,500 10
GG Physical Geography: Environmental History M.Sc. 1,7838 1,7838 -0,1263 1,6575 2 0,1386 0,2297 20 20 1,0000 20 1,000 20
GG Stadt- und Regionalentwicklung M.A. Z 1,1400 1,1400 -0,0967 1,0433 2 0,1386 0,1446 20 20 1,0000 20 1,000 20
GS Geschichte B.A. VF 2,3033 2,3033 2,3033 3 0,1778 0,4095 32 32 0,6347 50 1,000 50
GS Geschichte B.A. PF 1,5167 1,5167 1,5167 3 0,1875 0,2844 33 22 0,7436 45 0,667 30
GS Geschichte B.A. KF 0,5500 0,5500 0,5500 3 0,0868 0,0477 15 5 0,7403 21 0,333 7
GS Geschichte B.A. LF Z 1,2167 1,2167 -0,0667 1,1500 3 0,2806 0,3227 50 25 0,8345 60 0,500 30 1
GS Geschichte M.Ed. Gy/OS 1,7167 1,7167 -0,8627 0,8540 2 0,1121 0,0957 20 10 1,0000 20 0,500 10
GS Ungleichheiten in Gegenwart und Geschichte M.A. neu 1,1500 -0,3167 0,8333 2 0,0776 0,0647 14 14 0,9231 15 1,000 15
GS Geschichte M.A. 1,1433 1,1433 1,1433 2 0,0776 0,0887 14 14 0,9231 15 1,000 15
IE Integrierte Europastudien B.A. VF 1,6817 1,6817 -0,5150 1,1667 3 0,6237 0,7277 33 33 0,6944 48 1,000 48
IE Europapolitik M.A. 1,0167 1,0167 -0,6000 0,4167 2 0,3763 0,1568 20 20 1,0000 20 1,000 20
PO Politikwissenschaft B.A. VF Z 2,1667 2,1667 -0,3500 1,8167 3 0,2309 0,4195 66 66 0,7343 90 1,000 90
PO Politikwissenschaft B.A. PF Z 1,4445 1,4445 1,4445 3 0,1747 0,2523 50 33 1,0000 50 0,667 33
PO Politikwissenschaft B.A. KF 0,7222 0,7222 0,7222 3 0,1431 0,1034 41 14 0,8457 48 0,333 16
PO Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF Z 0,8667 0,8667 0,8667 3 0,0897 0,0777 26 13 0,8560 30 0,500 15 1
PO Politik B.A. BBP ZF 0,1500 0,1500 0,1500 3 0,0168 0,0025 5 1 0,9632 5 0,200 1
PO Politik-Arbeit-Wirtschaft M.Ed. Gy/OS 1,7167 1,7167 -1,2167 0,5000 2 0,1048 0,0524 30 15 1,0000 30 0,500 15
PO Politikwissenschaft M.A. Z 0,8000 0,8000 -0,1000 0,7000 2 0,0699 0,0489 20 20 1,0000 20 1,000 20
PO Sozialpolitik M.A. Z 1,1000 1,1000 -0,4000 0,7000 2 0,1020 0,0714 29 29 0,9729 30 1,000 30
PO International Relations: Global Politics and Social TheoryM.A. Z 2,6000 1,2167 1,2167 2 0,0681 0,0829 19 19 0,9744 20 1,000 20
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SO Soziologie B.A. VF Z 1,8267 1,8267 1,8267 3 0,4611 0,8423 89 89 0,7255 123 1,000 123
SO Soziologie B.A. PF Z 1,2267 1,2267 1,2267 3 0,2249 0,2759 44 29 0,7255 60 0,667 40
SO Soziologie B.A. KF 0,8000 0,8000 0,8000 3 0,1687 0,1350 33 11 0,7255 45 0,333 15
SO Soziologie und Sozialforschung M.A. 1,1000 1,1000 1,1000 2 0,1453 0,1598 28 28 0,9375 30 1,000 30

9 KW Kulturwissenschaft B.A. PF 1,7350 1,7508 -0,1875 1,5633 3 0,5956 0,9311 115 76 0,7932 144 0,667 96
KW Kulturwissenschaft B.A. KF 0,9350 0,8375 -0,0875 0,7500 3 0,2484 0,1863 48 16 0,7960 60 0,333 20
KW Transkulturelle Studien M.A. 1,5083 1,3167 -0,3667 0,9500 2 0,1560 0,1482 30 30 1,0000 30 1,000 30
KM Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF Z 1,6167 1,6167 -0,1200 1,4967 3 0,4973 0,7443 123 82 1,0000 123 0,667 82
KM Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. KF 0,6333 0,6333 -0,0367 0,5966 3 0,2991 0,1784 74 25 0,6726 110 0,333 37
KM Digital Media and Society M.A. Z 1,0875 1,0875 -0,1250 0,9625 2 0,0889 0,0856 22 22 0,9167 24 1,000 24
KM Medienkultur und Globalisierung M.A. 1,6833 1,6833 -0,4167 1,2666 2 0,1147 0,1453 28 28 0,9455 30 1,000 30
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF Z 2,4167 2,4167 2,4167 3 0,1260 0,3045 31 21 0,6994 45 0,667 30
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. KF 1,5167 1,5167 1,5167 3 0,1967 0,2983 49 16 0,9266 53 0,333 18
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF Z 2,5500 2,5500 -0,0667 2,4833 3 0,1116 0,2771 28 14 0,9294 30 0,500 15 1
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. BiPEb UF 2,1500 2,1500 -0,0667 2,0833 3 0,1005 0,2094 25 11 0,8971 28 0,420 12 1
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. BiPEb EF 0,8000 0,8000 -0,0667 0,7333 3 0,0170 0,0125 4 1 0,8513 5 0,160 1
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. Gy/OS 2,0167 2,0167 -1,2167 0,8000 2 0,1601 0,1281 40 20 1,0000 40 0,500 20
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. Gru UF 0,8667 0,8667 -0,0667 0,8000 2 0,1201 0,0961 30 11 1,0000 30 0,364 11
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. Gru EF 0,6000 0,6000 -0,0667 0,5333 2 0,0440 0,0235 11 3 1,0000 11 0,272 3
KU Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. IP Gru EF 0,6000 0,6000 -0,0667 0,5333 2 0,0440 0,0235 11 3 1,0000 11 0,272 3
KU Kunstwissenschaft und Filmwissenschaft M.A. 1,5000 1,5000 1,5000 2 0,0800 0,1200 20 20 1,0000 20 1,000 20
MU Musikwissenschaft B.A. PF 3,5000 3,5000 -0,9333 2,5667 3 0,2545 0,6532 21 14 0,5917 35 0,667 23
MU Musikwissenschaft B.A. KF 2,7333 2,7333 -0,9333 1,8000 3 0,1072 0,1930 9 3 0,5787 15 0,333 5
MU Musikpädagogik B.A. LF 12,0083 12,0083 -10,8083 1,2000 3 0,2268 0,2722 18 9 0,9185 20 0,500 10 1
MU Musikpädagogik B.A. BiPEb UF 10,6917 10,6917 -9,7583 0,9334 3 0,1029 0,0960 8 3 0,8333 10 0,420 4 1
MU Musikpädagogik B.A. BiPEb EF 5,3250 5,3250 -4,6250 0,7000 3 0,0617 0,0432 5 1 0,8333 6 0,160 1
MU Musikpädagogik M.Ed. Gy/OS 4,3333 4,3333 -3,4667 0,8666 2 0,1482 0,1284 12 6 1,0000 12 0,500 6
MU Musikpädagogik M.Ed. Gru UF 4,3333 4,3333 -3,4667 0,8666 2 0,0370 0,0321 3 1 1,0000 3 0,364 1
MU Musikpädagogik M.Ed. Gru EF 2,8333 2,8333 -2,2000 0,6333 2 0,0494 0,0313 4 1 1,0000 4 0,272 1
MU Musikpädagogik M.Ed. IP Gru EF 2,8333 2,8333 -2,2000 0,6333 2 0,0123 0,0078 1 0 1,0000 1 0,272 0
PP Philosophie B.A. PF 1,2667 1,2667 1,2667 3 0,2669 0,3381 34 23 0,5655 60 0,667 40
PP Philosophie B.A. KF 0,5167 0,5167 0,5167 3 0,3157 0,1631 40 13 0,6476 62 0,333 21
PP Angewandte Philosophie M.A. 1,0333 1,0333 1,0333 2 0,1573 0,1625 20 20 1,0000 20 1,000 20
PP Komplexes Entscheiden M.A. Z 1,0595 1,0595 -0,8107 0,2488 2 0,2601 0,0647 33 33 0,9447 35 1,000 35
RE Religionswissenschaft B.A. PF 2,0267 2,0267 2,0267 3 0,2201 0,4461 34 23 0,5714 60 0,667 40
RE Religionswissenschaft B.A. KF 1,0133 1,0133 1,0133 3 0,1162 0,1177 18 6 0,5421 33 0,333 11
RE Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. LF 1,2160 1,2160 1,2160 3 0,2809 0,3416 44 22 0,7293 60 0,500 30 1
RE Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. BBP ZF 0,5050 0,5050 0,5050 3 0,0309 0,0156 5 1 0,9632 5 0,200 1
RE Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. BiPEb UF 0,9120 0,9120 0,9120 3 0,0578 0,0527 9 4 0,9000 10 0,420 4 1
RE Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. BiPEb EF 0,4053 0,4053 0,4053 3 0,0244 0,0099 4 1 0,7609 5 0,160 1
RE Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. Gy/OS 1,7167 1,7167 -1,2167 0,5000 2 0,1926 0,0963 30 15 1,0000 30 0,500 15
RE Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. Gru UF 0,5000 0,5000 0,5000 2 0,0514 0,0257 8 3 1,0000 8 0,364 3
RE Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. Gru EF 0,3000 0,3000 0,3000 2 0,0193 0,0058 3 1 0,7500 4 0,272 1
RE Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. IP Gru EF 0,3000 0,3000 0,3000 2 0,0064 0,0019 1 0 1,0000 1 0,272 0
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10 AN English-Speaking Cultures B.A. PF 1,7067 1,7067 1,7067 3 0,1584 0,2703 54 36 0,6008 90 0,667 60
AN English-Speaking Cultures B.A. KF 0,8533 0,8533 0,8533 3 0,1361 0,1161 46 15 0,6897 67 0,333 22
AN English-Speaking Cultures B.A. LF Z 1,0240 1,0240 1,0240 3 0,2538 0,2599 87 43 0,8664 100 0,500 50 1
AN English-Speaking Cultures B.A. IP Gy/OS LF 1,5333 1,5333 -0,0667 1,4666 3 0,0293 0,0430 10 5 1,0000 10 0,500 5 1
AN English-Speaking Cultures B.A. BiPEb UF 0,7680 0,7680 0,7680 3 0,0339 0,0260 12 5 0,8276 14 0,420 6 1
AN English-Speaking Cultures B.A. BiPEb EF 0,3413 0,3413 0,3413 3 0,0135 0,0046 5 1 0,7667 6 0,160 1
AN English-Speaking Cultures M.Ed. Gy/OS 1,7167 1,7167 -1,2167 0,5000 2 0,1757 0,0879 60 30 1,0000 60 0,500 30
AN English-Speaking Cultures M.Ed. IP Gy/OS 0,5933 0,5933 -0,0900 0,5033 2 0,0293 0,0147 10 5 1,0000 10 0,500 5
AN English-Speaking Cultures M.Ed. Gru UF 0,5000 0,5000 0,5000 2 0,0308 0,0154 11 4 0,9545 11 0,364 4
AN English-Speaking Cultures M.Ed. Gru EF 0,3000 0,3000 0,3000 2 0,0205 0,0062 7 2 1,0000 7 0,272 2
AN English-Speaking Cultures M.Ed. IP Gru EF 0,3000 0,3000 0,3000 2 0,0117 0,0035 4 1 1,0000 4 0,272 1
AN English-Speaking Cultures: Language, Text, Media M.A. 1,2000 1,2000 1,2000 2 0,1070 0,1284 37 37 0,9135 40 1,000 40
GE Germanistik/ Deutsch B.A. PF 1,9667 1,9667 1,9667 3 0,0649 0,1276 38 25 0,7404 51 0,667 34
GE Germanistik/ Deutsch B.A. KF 0,9944 0,9944 0,9944 3 0,0283 0,0281 17 6 0,7884 21 0,333 7
GE Germanistik/ Deutsch B.A. LF Z 1,5713 1,5713 -0,0667 1,5046 3 0,0926 0,1393 54 27 0,9033 60 0,500 30 1
GE Germanistik/ Deutsch B.A. BBP ZF 0,6500 0,6500 0,6500 3 0,0165 0,0107 10 2 0,9632 10 0,200 2
GE Germanistik/ Deutsch B.A. IP Gy/OS LF 1,4583 1,4583 -0,0667 1,3916 3 0,0410 0,0571 24 12 1,0000 24 0,500 12 1
GE Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF Z 0,9500 0,9500 -0,3417 0,6083 3 0,1283 0,0780 75 32 0,9271 81 0,420 34 1
GE Germanistik/ Deutsch B.A. IP Primar MF neu 0,7500 -0,3667 0,3833 3 0,0576 0,0221 34 9 1,0000 34 0,260 9 1
GE Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb EF 0,3633 0,3633 -0,1750 0,1883 3 0,0994 0,0187 58 9 0,8437 69 0,160 11
GE Germanistik/ Deutsch M.Ed. Gy/OS 1,9500 1,9500 -1,2167 0,7333 2 0,1025 0,0752 60 30 1,0000 60 0,500 30
GE Germanistik/ Deutsch M.Ed. IP Gy/OS 0,5555 0,5555 -0,0222 0,5333 2 0,0376 0,0201 22 11 1,0000 22 0,500 11
GE Germanistik/ Deutsch M.Ed. Gru UF 0,8000 0,8000 -0,3667 0,4333 2 0,1537 0,0666 90 33 1,0000 90 0,364 33
GE Germanistik/ Deutsch M.Ed. Gru EF 0,4667 0,4667 -0,3667 0,1000 2 0,0683 0,0068 40 11 1,0000 40 0,272 11
GE Germanistik/ Deutsch M.Ed. IP Gru UF 0,8000 0,8000 -0,3667 0,4333 2 0,0683 0,0296 40 15 1,0000 40 0,364 15
GE Germanistik/ Deutsch M.Ed. IP Gru EF 0,4667 0,4667 -0,3667 0,1000 2 0,0205 0,0021 12 3 1,0000 12 0,272 3
GE Germanistik M.A. 1,2333 1,2333 1,2333 2 0,0205 0,0253 12 12 1,0000 12 1,000 12
RO Frankoromanistik B.A. PF 2,1667 2,1667 -1,0417 1,1250 3 0,1218 0,1370 40 27 0,5345 75 0,667 50
RO Frankoromanistik B.A. KF 1,5083 1,5083 -1,0000 0,5083 3 0,1182 0,0601 39 13 0,6171 63 0,333 21
RO Frankoromanistik B.A. LF 1,8083 1,8083 -1,0000 0,8083 3 0,0681 0,0550 22 11 0,7463 30 0,500 15 1
RO Frankoromanistik M.Ed. Gy/OS 1,9000 1,9000 -1,2167 0,6833 2 0,0912 0,0623 30 15 1,0000 30 0,500 15
RO Romanistik International M.A. 1,0333 1,0333 -0,3333 0,7000 2 0,0557 0,0390 18 18 0,9167 20 1,000 20
RO Hispanistik B.A. PF 2,4750 2,4750 -1,3750 1,1000 3 0,1383 0,1521 45 30 0,6067 75 0,667 50
RO Hispanistik B.A. KF 1,4250 1,4250 -0,8750 0,5500 3 0,1401 0,0771 46 15 0,7319 63 0,333 21
RO Hispanistik B.A. LF 1,7250 1,7250 -0,8750 0,8500 3 0,1253 0,1065 41 21 0,8245 50 0,500 25 1
RO Hispanistik M.Ed. Gy/OS 1,9167 1,9167 -1,2167 0,7000 2 0,0912 0,0638 30 15 1,0000 30 0,500 15
RO Transnationale Literaturwissenschaft M.A. 1,9500 1,9500 -0,8292 1,1208 2 0,0501 0,0562 16 16 0,9702 17 1,000 17
LI Linguistik/ Language Sciences B.A. PF 1,6000 1,6000 1,6000 3 0,3490 0,5584 23 16 0,7754 30 0,667 20
LI Linguistik/ Language Sciences B.A. KF 0,8000 0,8000 0,8000 3 0,2572 0,2058 17 6 0,5714 30 0,333 10
LI Language Sciences M.A. 1,1650 1,1650 -0,2330 0,9320 2 0,3938 0,3670 26 26 1,0000 26 1,000 26

11 PS Psychologie B.Sc. VF Z 2,8755 2,9422 2,9422 3 0,6916 2,0348 126 126 0,9518 132 1,000 132
 PS Psychologie M.Sc. Z 1,3165 1,4165 1,4165 2 0,3084 0,4368 56 56 0,9351 60 1,000 60

PH Public Health/ Gesundheitswissenschaften B.A. VF 2,5833 2,5833 2,5833 3 0,5792 1,4962 140 140 1,0000 140 1,000 140
PH Public Health/ Gesundheitswissenschaften B.A. PF 1,6010 1,6010 1,6010 3 0,1786 0,2859 43 29 0,6223 69 0,667 46
PH Epidemiologie M.Sc. 1,8000 1,8000 -0,0125 1,7875 2 0,0803 0,1435 19 19 0,9709 20 1,000 20
PH Gesundheitsversorgung M.A. Z 1,8000 1,8000 -0,0125 1,7875 2 0,0827 0,1478 20 20 1,0000 20 1,000 20
PH Gesundheitsförderung M.A. Z 1,5500 1,5500 -0,0125 1,5375 2 0,0792 0,1218 19 19 0,9567 20 1,000 20
PW Community Health Care and Nursing M.Sc. 1,2167 1,2167 -0,1667 1,0500 2 0,2578 0,2707 17 17 0,8426 20 1,000 20
PW Berufliche Bildung - Pflegewissenschaft B.A. BBP BF 2,1750 2,1750 -0,4472 1,7278 3 0,4362 0,7537 29 23 0,9632 30 0,800 24
PW Lehramt an berufsbildenden Schulen - Pflege M.Ed. LbSP BF 0,9655 0,9655 -0,3767 0,5888 2 0,1224 0,0721 8 4 0,8000 10 0,500 5
PW Berufspädagogik Pflegewissenschaft M.A. 1,6278 1,6278 -0,6167 1,0111 2 0,1836 0,1856 12 12 0,8000 15 1,000 15
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Abschlussart und RSZ in Zwischen-

ZZ nach
§ 5a 

BremHZG

FB LE Studiengang Studienformat Z
2021
Insg. Insg. Import bereinigt Jahren

Anteil-
quote rechnung Fälle Plätze

durch. 
Auslast. Fälle

Plätze / 
Fall Plätze Plätze

      Curricularwert Kapazität ZZ nach KapVO

12 IP Inklusive Pädagogik B.A. IP Primar UF Z neu 1,4917 -0,0667 1,4250 3 0,2656 0,3785 41 17 0,9120 45 0,420 19 1
IP Inklusive Pädagogik B.A. IP Gy/OS LF Z 2,0167 2,0167 -0,1999 1,8168 3 0,1941 0,3526 30 15 1,0000 30 0,500 15 1
IP Inklusive Pädagogik M.Ed. IP Gru UF 1,2000 1,2000 -0,2000 1,0000 2 0,3462 0,3462 53 19 1,0000 53 0,364 19
IP Inklusive Pädagogik M.Ed. IP Gy/OS 1,1778 1,1778 -0,0667 1,1111 2 0,1941 0,2157 30 15 1,0000 30 0,500 15
EW Erziehungs- und Bildungswissenschaften B.A. KF 0,8333 0,8333 0,8333 3 0,1846 0,1538 109 36 0,8000 136 0,333 45
EW Erziehungswissenschaft im B.A. Lehramt Gy/OS B.A. LF EW 0,5417 0,5417 -0,1111 0,4306 3 0,4195 0,1806 248 41 0,8269 300 0,167 50
EW Erziehungswissenschaft im M.Ed. Gy/OS M.Ed. Gy/OS EW 0,9667 0,9667 -0,2000 0,7667 2 0,3044 0,2334 180 51 1,0000 180 0,283 51
EW Erziehungs- und Bildungswissenschaften M.A. 1,6000 1,6000 1,6000 2 0,0915 0,1464 54 54 0,9017 60 1,000 60
PR Erziehungswissenschaft im B.A. BiPEb (inkl. IP) B.A. BiPEb EW 3,0667 3,0667 -2,5000 0,5667 3 0,4611 0,2613 214 61 0,8926 240 0,283 68
PR EW-Anteil im B.A. IP Primar B.A. IP Primar EW neu 0,5917 -0,1833 0,4084 3 0,0865 0,0353 40 8 0,8926 45 0,200 9
PR Erziehungswissenschaft im M.Ed. Gru (inkl. IP) M.Ed. Gru EW 0,6167 0,6167 -0,5000 0,1167 2 0,4524 0,0528 210 57 1,0000 210 0,272 57
SB Sachunterricht/ Interdisziplinäre Sachbildung B.A. BiPEb UF 1,2033 1,2033 -0,4533 0,7500 3 0,3796 0,2847 46 19 0,9276 50 0,420 21 1
SB Sachunterricht/ Interdisziplinäre Sachbildung B.A. BiPEb EF 0,5052 0,5052 -0,1719 0,3333 3 0,0066 0,0022 1 0 0,8043 1 0,160 0
SB Sachunterricht/ Interdisziplinäre Sachbildung M.Ed. Gru UF 0,6958 0,6958 -0,2290 0,4668 2 0,4092 0,1910 50 18 1,0000 50 0,364 18
SB Sachunterricht/ Interdisziplinäre Sachbildung M.Ed. Gru EF 0,4450 0,4450 -0,2529 0,1921 2 0,0409 0,0079 5 1 1,0000 5 0,272 1
SB Sachunterricht/ Interdisziplinäre Sachbildung M.Ed. IP Gru EF 0,4450 0,4450 -0,2529 0,1921 2 0,1637 0,0314 20 5 1,0000 20 0,272 5

NW/IW 2965 2593 3650 3237
GW/KW 4912 3301 5863 3926
Gesamtsumme 7877 5893 9512 7164

Beinhaltet die Bezeichnungen: 
Staatsprüfung S 192 192 290 290
Bachelor VF B.Sc. VF B.A. VFLL.B. VF B.Sc. BBM 2274 2274 3025 3025
Bachelor PF B.A. PF 734 490 1022 681
Bachelor KF B.A. KF B.Sc. KFB.A. / B.Sc. KF 655 218 908 303
Bachelor LF B.A. LF B.Sc. LF 536 268 660 330
Bachelor IP Gy/OS B.A. IP Gy/OS LF 68 34 68 34
Bachelor Berufliche Bildung Pflege B.A. BBP BF B.A. BBP ZF 57 29 60 30
Bachelor IP Primar B.A. IP Primar UF B.A. IP Primar MF 90 41 94 45
Bachelor BiPEb B.A. BiPEb UF B.A. BiPEb EF 388 130 435 150
Grundständig Gesamt 4995 3675 6561 4887
Master M.A. M.Sc.LL.M. 1778 1778 1839 1839
M.Ed. Gy/OS M.Ed. Gy/OS 452 226 452 226
M.Ed. IP Gy/OS M.Ed. IP Gy/OS 68 34 68 34
M.Ed. Berufl. M.Ed. LbST BF M.Ed. LbSP BF 34 17 40 20
M.Ed. Gru M.Ed. Gru UF M.Ed. Gru EF 376 126 378 126
M.Ed. IP Gru M.Ed. IP Gru UF M.Ed. IP Gru EF 174 57 174 57
Master Gesamt 2882 2237 2951 2302
Summe 7877 5893 9512 7164
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Abkürzungsverzeichnis
B.A. Bachelor of Arts

B.A. IP Gy/OS
Bachelor of Arts "Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik an 
Gymnasien/Oberschulen"

B.A. IP Primar
Bachelor of Arts „Inklusive Pädagogik im Primarbereich: Lehrämter 
Sonderpädagogik und Grundschule“

BBM Berufliche Bildung - Mechatronik
BBP Berufliche Bildung - Pflege
BF Berufliches Fach
BiPEb Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs 
BremHZG Bremisches Hochschulzulassungsgesetz
B.Sc. Bachelor of Science
CW Curricularwert
EF Ergänzungsfach (=kleines Fach)
EW Erziehungswissenschaften
KapVO Kapazitätsverordnung
KF Komplementärfach
LF Lehramtsfach
LbSP Lehramt berufliche Schulen - Pflege
LbST Lehramt berufliche Schulen - Technik
LL.B. Bachelor of Laws
LL.M. Master of Laws
M.A. Master of Arts
M.Ed. LbST Master of Education "Lehramt an beruflichen Schulen - Technik"
M.Ed. LbSP Master of Education "Lehramt an beruflichen Schulen - Pflege"
M.Ed. Gru Master of Education "Lehramt an Grundschulen"
M.Ed. Gy/OS Master of Education "Lehramt an Gymnasien/Oberschulen"

M.Ed. IP Gru
Master of Education "Lehrämter Inklusive 
Pädagogik/Sonderpädagogik und Grundschule"

M.Ed. IP Gy/OS
Master of Education "Lehramt Inklusive 
Pädagogik/Sonderpädagogik an Gymnasien/Oberschulen"

MF Mittleres Fach
M.Sc. Master of Science
PF Profilfach
RSZ Regelstudienzeit
S Staatsexamen 
UF Unterrichtsfach (=großes Fach)
VF Vollfach
VZÄ Vollzeitäquivalent
Wi-Ing Wirtschaftsingenieurwesen
Z Zulassungsbeschränkt
ZF Zweitfach
ZZ Zulassungszahl
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Referat Rektoratsangelegenheiten 
Tel.- 60112 
20.04.2023 

Rektorat der Beschluss Nr. 2382 
Universität Bremen 
7. Sitzung, 11.04.2023 
 
 
 
 
Studienplätze in zulassungsbeschränkten Studiengängen  
Wintersemester 2023/2024  
 
Das Rektorat beschließt die Zulassungszahlen für Erstsemester-Studienbewerber*in-
nen in zulassungsbeschränkten Studiengängen für das Studienjahr 2023/2024 (Win-
tersemester 2023/2024 und Sommersemester 2024) gemäß Anlage. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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Dezernat 1 
Akademische Angelegenheiten 
Referat 11 
Hochschulentwicklung und Kapazitätsplanung 
11-3 Martin Böschen 
 
06.04.2023 

Rektoratssitzung am 11.04.2023 
 
Studienplätze in zulassungsbeschränkten Studiengängen  
Wintersemester 2023/2024 
 
Beschlussvorschlag 
 
Das Rektorat beschließt die folgenden Zulassungszahlen für Erstsemester-
Studienbewerber*innen in zulassungsbeschränkten Studiengängen für das Studienjahr 
2023/2024 (Wintersemester 2023/2024 und Sommersemester 2024) 
 

FB Studiengang Abschlussart 
und Studienfor-

mat 

Zulassungszahl 
WiSe 22/23 

(Nachrichtlich) 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze = 
VZÄ) 

Sonderquote 
i.S.d. §5a Abs.1 

BremHZG * 
(Studienplätze = 

VZÄ) 

Zulassung in 
Fällen 

WiSe 23/24 
(Nachrichtlich) 

2 Biologie  B.Sc. VF 119 127   127 
  Biologie  B.Sc. LF 20 20 1 40 
  Marine Biology M.Sc. 30 30   30 
  Neurosciences M.Sc. 20 25   25 
  Ecology M.Sc. 25 25   25 
  Marine Microbiology M.Sc. 20 20   20 
  Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 20 20   20 
3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF 50 50   50 
  Digitale Medien B.Sc. VF 60 60   60 
  Digitale Medien M.Sc. 30 30   30 
  Elementarmathematik B.A. BiPEb UF 29 29 1 69 
4 Space Engineering I ** M.Sc. 20 20   20 
  Space Engineering II ** M.Sc. 20 20   20 
6 Rechtswissenschaft S 261 290   290 
  Transnational Law LL.M. 10 10   10 
7 Betriebswirtschaftslehre B.Sc. VF 280 309   309 
  Wirtschaftswissenschaft B.Sc. VF 90 90   90 
  Betriebswirtschaftslehre M.Sc. 100 100   100 
  Wirtschaftspsychologie M.Sc. 30 30   30 
8 Geographie (Physische Geographie) B.Sc. VF 30 30   30 
  Geographie (Humangeographie) B.A. VF 30 30   30 
  Geographie B.A. PF 7 6   9 
  Geographie *** B.A. LF 15 15 1 30 
  Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 20 20   20 
  Geschichte B.A. LF 30 30 1 60 
  Politikwissenschaft B.A. VF 90 90   90 
  Politikwissenschaft B.A. PF 33 33   50 
  Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF 15 15 1 30 
  Politikwissenschaft M.A. 20 20   20 
  Sozialpolitik M.A. 30 30   30 
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FB Studiengang Abschlussart 
und Studienfor-

mat 

Zulassungszahl 
WiSe 22/23 

(Nachrichtlich) 

Zulassungszahl 
WiSe 23/24 

(Studienplätze = 
VZÄ) 

Sonderquote 
i.S.d. §5a Abs.1 

BremHZG * 
(Studienplätze = 

VZÄ) 

Zulassung in 
Fällen 

WiSe 23/24 
(Nachrichtlich) 

  International Relations: Global Politics 
and Social Theory M.A. 20 20   20 

  Soziologie B.A. VF 135 123   123 
  Soziologie B.A. PF 40 40   60 

9 Kommunikations- und Medienwissen-
schaft B.A. PF 74 82   123 

  Digital Media and Society M.A. 24 24   24 
  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF 33 30   45 
  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 15 15 1 30 
  Komplexes Entscheiden M.A. 35 35   35 
10 English-Speaking Cultures B.A. LF 50 50 1 100 
  Germanistik/ Deutsch B.A. LF 30 30 1 60 
  Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 34 34 1 81 
11 Psychologie B.Sc. VF 142 132   132 
  Psychologie M.Sc. 60 60   60 
  Gesundheitsversorgung **** M.A. 20 20   20 
  Gesundheitsförderung M.A. 20 20   20 
12 Inklusive Pädagogik B.A. IP Primar UF 20 19 1 45 
  Inklusive Pädagogik B.A. IP Gy/OS LF 15 15 1 30 

 
* Die Universität Bremen bietet gem. § 5a BremHZG für Personen, die im Rahmen der Berufsanerkennung nach dem Bremi-
schen Qualifikationsfeststellungsgesetz einen Anpassungslehrgang absolvieren und dazu einzelne Studienmodule belegen 
oder ein einzelnes Fach mit durch Bescheid des Staatlichen Prüfungsamtes festgelegter Anzahl von Leistungspunkten (CP) 
nachstudieren müssen, außerhalb des Verfahrens nach Artikel 2 des Staatsvertrages eine Sonderquote von bis zu 2 Hunderts-
tel der festgesetzten Zulassungszahlen, min. 1 Platz an. 
** In den Studiengängen M.Sc. Space Engineering I und M.Sc. Space Engineering II wird zum Wintersemester und zum Som-
mersemester zugelassen. Entsprechend ist die angegebene Platzzahl für das Studienjahr 2023/24 auf das Wintersemester 
2023/24 und das Sommersemester 2024 aufzuteilen.  
*** Davon sind 5 Plätze für Studierende, die an der Universität Oldenburg zugelassen werden. 
**** Davon sind 5 Plätze für Studierende vorgesehen, die den Studiengang als Double Degree in Kooperation mit der Maas-
tricht University studieren. 
 
Abkürzungen: 
B.A. Bachelor of Arts 

B.A. IP Gy/OS Bachelor of Arts "Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik an Gymnasi-
en/Oberschulen" 

B.A. IP Primar Bachelor of Arts „Inklusive Pädagogik im Primarbereich: Lehrämter Sonderpädago-
gik und Grundschule“ 

B.Sc. Bachelor of Science 
BiPEb Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs  
LF Lehramtsfach 
LL.M. Master of Laws 
M.A.  Master of Arts 
M.Sc.  Master of Science 
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PF Profilfach 
S Staatsexamen  
UF Unterrichtsfach 
VF Vollfach 
VZÄ Vollzeitäquivalent 

 
Ein Studienplatz ist definiert als ein Vollzeitplatz. Demnach kann ein Studienplatz im  

• Master of Arts, Master of Laws, Master of Science, Staatsexamen, B.A. Vollfach und 
B.Sc. Vollfach mit 1,0,  

• Profilfach mit 1,5,  
• Lehramtsfach, Master of Education „Lehramt an Gymnasien/Oberschulen“ und Master 

of Education „Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik an Gymnasi-
en/Oberschulen“ mit 2,0, 

• Unterrichtsfach der Studiengänge „Bildungswissenschaften des Primar- und Elemen-
tarbereichs“ und „Inklusive Pädagogik im Primarbereich: Lehrämter Sonderpädagogik und 
Grundschule“ mit 2,38, 

• Unterrichtsfach der Master of Education „Lehramt an Grundschulen“ und „Lehrämter 
Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik und Grundschule“ mit 2,7 Studierenden besetzt 
werden. 

 
Soweit sich einzelne Berechnungsgrundlagen in Abstimmung mit den Fachbereichen noch 
ändern, werden sie berücksichtigt. 
In allen Lehreinheiten sollen nach Abschluss der ersten Bewerbungsrunde freie Plätze inner-
halb einer Lehreinheit entsprechend den Gewichtungen zwischen den Studiengängen ausge-
tauscht werden können. 
 
Der Abgleich von Mehrfachzulassungen bzw. Mehrfacheinschreibaufforderungen erfolgt für 
alle grundständigen Studiengänge - mit Ausnahme der Sonderquote nach § 5a Abs. 1 
BremHG - über das DoSV, wobei alle Bewerbungen an die Universität Bremen abgegeben 
werden. 
 
 
Begründung 
 
Die Berechnung der Zulassungszahlen für das Studienjahr 2023/2024 erfolgt auf Grundlage 
der Beschlüsse des Rektorats vom 29.11.2004 über die Neuberechnung der Curricularwerte 
in Bachelor- und Masterstudiengängen, des AS-Beschlusses vom Februar 2007 zur Aufnah-
me- und Zulassungspolitik zum Wintersemester 2007/2008 sowie der Beschlüsse des Rekto-
rats vom 31.01. und 14.02.2023 über Zulassungsbeschränkungen zum WiSe 2023/2024. 
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In den Beschlussvorschlag sind die Rechnungen und Vereinbarungen mit den Fachbereichen 
zur Erreichung der Zielzahlen des Hochschulpaktes sowie des Zukunftsvertrages „Studium 
und Lehre stärken“ eingeflossen.  
 
Die Relation zwischen Profil- und Komplementärfachplätzen wurde so gerechnet, dass ein 
ausgewogenes Verhältnis erreicht wird. 
 
Setzung von Anteilquoten 
 
Die vorhandene Ausbildungskapazität einer Lehreinheit wird auf die der Lehreinheit zugeord-
neten Studiengänge aufgeteilt. Dies erfolgt durch die Setzung von Anteilquoten. Die Setzung 
erfolgt nach der vom Akademischen Senat beschlossenen Richtschnur zur Gestaltung von 
Masterstudiengängen. Die in der Richtschnur genannten Relationen sollen für die Universität 
Bremen insgesamt erreicht werden, wobei sich die Relationen in den einzelnen Lehreinheiten 
durchaus abweichend darstellen können, wenn es die Sachgründe erfordern. 
 
 
Psychologie 
 
Die Universität Bremen möchte möglichst vielen Bachelor-Studierenden ein Studium ermögli-
chen. Gerade in den Zugängen zu den Berufsfeldern der Gesundheitswissenschaften, in de-
nen Psychologen tätig werden, ist allerdings eine spezialisierte Vertiefung unabdingbar und 
i.d.R auch Voraussetzung. Dies trifft insbesondere alle therapeutischen und klinischen Berufe 
für die Bereiche des Kindes-, Jugend- und Erwachsenenalters. Ein Masterabschluss ist Vo-
raussetzung für die sich anschließende Therapeutenausbildung oder Weiterbildung. Darüber 
hinaus ist ein Masterabschluss Voraussetzung für eine Promotion. Damit ist es zur Sicherung 
und Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses ebenfalls bedeutend, ausreichend Stu-
dienplätze für das Masterprogramm in der Lehreinheit Psychologie zur Verfügung zu stellen. 
 
Neuropsychologie ist heute das prominenteste Paradigma einer naturwissenschaftlich ver-
standenen Psychologie und wird auch in der klinisch-therapeutischen Praxis als eigenständi-
ge Gebietsweiterbildung zunehmend wichtiger. Daher soll die Lehreinheit Psychologie sich 
an dem neu strukturierten Masterstudiengang M.Sc. Neuroscience beteiligen. Durch diesen 
werden die interdisziplinäre Zusammenarbeit und die fachliche Weiterentwicklung gestärkt. 
Zur kapazitären Ermöglichung dieser Beteiligung wurde der Psychologie eine zusätzliche 
Stelle nach §23a BremHG zugewiesen, die unbefristet besetzt werden kann. Damit stehen 
dem Fach zusätzlich 8 LVS pro Semester zur Verfügung, die für die Beteiligung an diesen 
Studiengang genutzt werden können. 
Mit einem Abzug von 3,5988 SWS als Export vom verfügbaren Deputat steh dem Fach somit 
zusätzliches Deputat für die vorhandenen Studiengänge zur Verfügung. Durch die Beteili-
gung der Psychologie kann der Studiengang Neuroscience im Sinne der wissenschaftlichen 
Breite des Faches aufgestellt werden. Außerdem wird die Zulassungszahl des M.Sc. Neuro-
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science im Zuge der Neustrukturierung von bisher 20 auf 25 Plätze erhöht. Ohne den Export 
in diesen Studiengang könnte die Psychologie drei weitere Studierende im B.Sc Psychologie 
aufnehmen. Das Rektorat hat den fachlichen und kapazitären Zugewinn im M.Sc. Neuro-
science insofern gegenüber dem potentiellen Zugewinn an Studienplätzen im B.Sc. Psycho-
logie abgewägt. 
Die nach Abzug des Exportes für den M.Sc. Neuroscience vorhandene Ausbildungskapazität 
wird daher nach eingehender Rücksprache mit den Fachvertretern in der Lehreinheit Psycho-
logie gemäß § 13 Abs. 1 Kapazitätsverordnung so aufgeteilt, dass für den Bachelorstudien-
gang Psychologie 132 Plätze und für den Masterstudiengang Psychologie 60 Plätze vorge-
halten werden können.  
Durch die Setzung der Anteilquote wird dem Masterstudienprogramm Ausbildungskapazität 
zur Verfügung gestellt, welche dem Bachelorprogramm entsprechend nicht zur Verfügung 
steht. Damit werden im B.Sc. Psychologie, der ein bundesweit zulassungsbeschränktes Fach 
darstellt, weniger Studienanfänger aufgenommen werden können, als wenn für ihn die ge-
samte Ausbildungskapazität der Lehreinheit zur Verfügung stände. 
In dem Masterstudiengang Psychologie wird mit einer in etwa genauso hohen Nachfrage wie 
im vergangenen Jahr gerechnet. Im Wintersemester 2021/2022 waren 288 Studierende im 
B.Sc. Psychologie im 5. oder einem höheren Fachsemester eingeschrieben und damit poten-
tielle Absolvent*innen. Tatsächlich haben im Prüfungsjahr 2022 102 Studierende ihren Ab-
schluss im B.Sc. Psychologie erworben. Damit liegt der Anteil der Absolvent*innen an den 
Studierenden im 5. oder einem höheren Fachsemester bei 35,4 %. 
Im Wintersemester 2022/2023 befanden sich 290 Studierende im B.Sc. Psychologie im 5. 
oder einem höheren Fachsemester. Unter Zugrundelegung des Anteils von 35,4 % sind dem-
nach in diesem Jahr im B. Sc. Psychologie 102,6 Absolvent*innen, die als potentielle Studi-
enbewerber*innen auf das Masterprogramm in Frage kommen, zu erwarten. 
Wägt man die einzelnen Interessen ab, müssen die Interessen der B.Sc.-
Studienbewerber*innen hinter denen der Studienbewerber*innen auf den M.Sc. Psychologie 
insoweit zurückstehen, als dass die genannten Studienplatzzahlen im Masterprogramm zu 
Lasten des Bachelorprogramms vorgehalten werden müssen. Letztendlich kommt es jedem 
zukünftigen Bachelorstudierenden zugute, wenn Ausbildungskapazitäten so aufgeteilt werden, 
dass ein anschließendes Masterstudium möglich ist, um das eigene Berufsziel zu erreichen. 
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Referat Rektoratsangelegenheiten 
Tel.- 60112 
20.04.2023 

Rektorat der Beschluss Nr. 2381 
Universität Bremen 
7. Sitzung, 11.04.2023 
 
 
 
 
Nutzung von Stellen des Lehrpersonals und der Mittel für Lehraufträge in den 
Lehreinheiten (§ 81 BremHG Abs. 2 i.V.m § 15 BremHG) 
 
 
a) Das Rektorat bestätigt die Zuweisung der Professorenstellen sowie die ausgewiese-
nen Lehrverpflichtungen (Deputate) inklusive derer von Kooperationsprofessuren ge-
mäß Anlage 1. 
 
b) Das Rektorat bestätigt die Zuweisung der Stellengruppen des Akademischen Mittel-
baus nach §21, §23, §23a, §24 und §24a BremHG mit Lehraufgaben in den Fachberei-
chen und Lehreinheiten sowie die ausgewiesenen Lehrverpflichtungen (Deputate) ge-
mäß Anlage 2.  
35,9 der 599,2 Stellen (VZÄ) gemäß Wissenschaftsplan sind für die besondere Förde-
rung von Forschungsvorhaben (ZF) vorgesehen und werden den Fachbereichen hierfür 
aufgrund von Einzelanträgen zu Forschungsvorhaben zugewiesen. Die Stelleninha-
ber*innen erbringen in den jeweiligen Lehreinheiten ihre Dienstleistungen in der Lehre 
bzw. ihre Lehrverpflichtung.  
 
c) Das Rektorat weist die Mittel für Lehraufträge gemäß Anlage 3 zu. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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06.04.2023 
 

 

Anlage 1 
 
Zuweisung von Hochschullehrerstellen und Deputaten zum Sommersemester 2023 
Stand: 01.04.2023 
 

FB Lehreinheit 

Stellen Stellen Deputat in LVS 

Besetzungen 
(ohne 

Koop) ** 

zugewiesen 
 (§ 105 a 
BremHG) 

Gesamt-
deputat 

davon 
Koop. 

davon 
Vertr. 

reduziert/ 
beurlaubt 

kapazitäts-
wirksam 

davon 
frei 

davon 
Koop. 

01 Berufspäd. 
Elektrotechnik 1 1 9,00     2,00 7,00     

01 Elektrotechnik 12 12 109,00 2,00   6,00 103,00     
01 Physik 17 16 165,00 18,00   11,00 154,00 9,0   
02 Biologie 19 16 169,00 14,00   14,00 155,00 18,0   
02 Chemie 11 11 87,00     4,25 82,75     
03 Informatik 21 19 184,00 6,00 18,00 28,20 155,75 29,0 2,0 
03 Mathematik 16 15 135,75 8,00 9,00 5,00 130,75     
04 Berufspäd. Metall 1 1 9,00     6,75 2,25     
04 Produktionstechnik 19 18 165,00 14,00 9,00 17,20 147,75 36,0   
05 Geowissenschaft 19 18 180,00 26,00   26,20 153,75     
06 Rechtswissenschaft 15 14 134,00   18,00 13,50 120,50     
07 Wirtschaftswissenschaft 21 16 199,00   18,00 34,00 165,00 18,0   
08 Geographie 6 5 48,00     17,50 30,50     
08 Geschichte 7 6 71,00 2,00 9,00 20,50 50,50     
08 Integrierte Europastudien 3 2 23,00     2,00 21,00     
08 Politikwissenschaft 13 11 112,00 2,00   18,50 93,50 9,0   
08 Soziologie 9 9 71,00     17,50 53,50     
09 Kulturwissenschaft 5 3 38,00     4,00 34,00     
09 Kommun.-u Medienwiss. 5 4 53,00   18,00 2,00 51,00     
09 Kunstwissenschaft 4 3 32,00     6,00 26,00     
09 Musikwissenschaft 3 3 26,00     2,00 24,00     
09 Philosophie 3 3 26,00     8,50 17,50     
09 Religionswissenschaft 3 3 26,00     2,00 24,00     
09 Anglistik/Amerikanistik 5 4 43,00     10,70 32,25     
10 Germanistik 6 6 49,00   9,00 4,00 45,00     
10 Linguistik 3 3 17,00     2,00 15,00     
10 Romanistik 5 5 41,00     4,00 37,00     
10 Gesundheit 6 5 62,00 8,00   2,00 60,00     
11 Pflegewissenschaft 3 3 21,00     4,00 17,00     
11 Psychologie * 6 7 62,00     6,00 47,00 9,0   
11 Sport                   
12 Inklusive Pädagogik 3 2 24,75       24,75     
12 Erziehungswissenschaft 9 8 80,00     13,50 66,50     
12 Primarstufe 4 3 30,00     3,00 27,00     

12 Interdiszipl. Sachbildung/ 
Sachunterricht 1 1 9,00     4,50 4,50     

FB 01 bis 05 136 127 1212,75 88,00 36,00 120,60 1092,00 92,0 2 
FB 06 bis 12 148 129 1297,75 12,00 72,00 201,70 1087,00 36,0   
Gesamt 284 256 2510,50 100,00 108,00 322,30 2179,00 128,0 2 
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Nachrichtlich 
* Eine Professur ist kurzfristig nicht besetzt, befinden sich aber im Besetzungsverfahren. 
 
** Ausgewiesen sind die Besetzungen zum Stichtag 01.04.2023; 
Abweichungen zur Zuweisung nach §105a BremHG ergeben sich durch:  

- Stellen aus Hochschulpaktmitteln 
- Stellen aus Mitteln des Zukunftsvertrags Studium und Lehre stärken 
- Stellen aus der Finanzierung von Stiftungsgebern 
- Stellen aus der Zweit- und Drittmittelfinanzierung  
- Vorgezogenen Besetzungen  
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Anlage 2 
 

Zuweisung von Stellen des Akademischen Mittelbaus zum Sommersemester 2023 Stand: 01.04.2023 
 

 

  

FB Lehreinheit 

zugewiesene Stellen Deputat in 
LVS 

LfbA 
nach 
§24a 

BremHG 

HsDoz 
nach 
§21 

BremHG 

Lektorate nach § 24 BremHG     

Ohne 
Funktion 

(nach 
Abs. 1) 

Funktion als 
Researcher   

(nach Abs. 2) 

Funktion als 
Lecturer 

(nach Abs. 2) 

Mittelbau 
§ 23 und 23a 

BremHG Stellen 

verfügbares 
Deputat 

alle 
Stellenarten  

befr. unbefr. befr. unbefr. befr. unbefr. ZF Gesamt Gesamt 
01 Berufspäd. Elektrotechnik               0,50 1,00   1,50 10,00 
01 Elektrotechnik     1,00         21,25 3,50 2,00 27,75 129,00 
01 Physik               19,55 15,84 4,50 39,89 213,92 
02 Biologie   1,00 3,00         20,25 7,05 1,50 32,80 184,40 
02 Chemie     2,00         15,25 9,75 1,75 28,75 166,50 
03 Informatik 0,50   3,50         34,89 9,20 3,00 51,09 265,16 
03 Mathematik     6,00         15,25 4,25 0,75 26,25 168,50 
04 Berufspäd. Metall               2,00     2,00 8,00 
04 Produktionstechnik 0,89             17,43 22,45 1,00 41,77 265,56 
05 Geowissenschaft     0,50 2,00       9,00 24,75 3,75 40,00 249,50 
FB 01 bis 05 1,4 1,0 16,0 2,0       155,4 97,8 18,3 291,8 1660,5 

06 Rechtswissenschaft               18,50     18,50 74,00 
07 Wirtschaftswissenschaft     1,19 4,00       49,58 3,25 1,75 59,77 258,10 
08 Geographie     0,85 1,00       4,70 3,00 1,00 10,55 57,00 
08 Geschichte     2,00         6,00 1,00 1,00 10,00 58,00 
08 Integrierte Europastudien               1,50     1,50 6,00 
08 Politikwissenschaft     1,00         8,21 2,50 3,00 14,71 68,84 
08 Soziologie     1,50         11,80 3,50   16,80 93,20 
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FB Lehreinheit 

zugewiesene Stellen Deputat in 
LVS 

LfbA 
nach 
§24a 

BremHG 

HsDoz 
nach 
§21 

BremHG 

Lektorate nach § 24 BremHG     

Ohne 
Funktion 

(nach 
Abs. 1) 

Funktion als 
Researcher   

(nach Abs. 2) 

Funktion als 
Lecturer 

(nach Abs. 2) 

Mittelbau 
§ 23 und 23a 

BremHG Stellen 

verfügbares 
Deputat 

alle 
Stellenarten  

befr. unbefr. befr. unbefr. befr. unbefr. ZF Gesamt Gesamt 
09 Kulturwissenschaft 0,50   3,00         3,66 2,00 1,50 10,66 77,64 
09 Kommun.-u Medienwiss.     1,75         9,45 0,50 1,00 12,70 64,80 
09 Kunstwissenschaft     4,50 2,00       3,50     10,00 76,00 
09 Musikwissenschaft 0,50   1,00         2,50     4,00 30,00 
09 Philosophie     1,00         2,50     3,50 22,00 
09 Religionswissenschaft     2,00         5,00   3,00 10,00 50,00 
09 Anglistik/Amerikanistik 2,25   5,00   1,00     4,00   0,65 12,90 122,30 
10 Germanistik     10,00     3,00   2,00 1,00 2,00 18,00 164,00 
10 Linguistik     1,00         2,30     3,30 21,20 
10 Romanistik 2,00   2,50         4,15   1,75 10,40 82,10 
10 Gesundheit 0,50   7,83 1,00       12,66 2,00 1,00 24,99 174,60 
11 Pflegewissenschaft               4,31     4,31 17,24 
11 Psychologie *   1,00 6,50 2,00       12,98 3,00   25,48 167,92 
11 Sport                         
12 Inklusive Pädagogik     4,50 0,75       2,75 1,00   9,00 76,00 
12 Erziehungswissenschaft     9,83 1,00       8,50 2,00   21,33 171,96 
12 Primarstufe     6,25         2,90 0,50   9,65 90,60 

12 Interdiszipl. Sachbildung/ 
Sachunterricht     2,00         0,50 0,50   3,00 27,00 

FB 06 bis 12 5,8 1,0 75,2 11,8 1,0 3,0   184,0 25,8 17,7 325,1 2050,5 
Sprachenzentrum 5,24                   5,24 83,84 
Gesamt ** 12,4 2,0 91,2 13,8 1,0 3,0   339,3 123,5 35,9 622,1 3794,9 
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Nachrichtlich 
* Ein 1,0 Stellenanteil Lektorat nach §24 Abs.1 BremHG (ohne Funktion) wurde befristet 
zugewiesen und besetzt. Dieses soll zum Ausgleich für die zu Beginn niedrige 
Lehrverpflichtung der Lektorate nach §24 Abs.2 BremHG mit Funktion als Researcher und 
Lecturer dienen. 
Bei den Reduktionen wurde die Ermäßigung der Lehrverpflichtung von Herrn Waldmann um 2 
SWS für die Wahrnehmung einer Funktion nach §7 Abs. 2 Nr. 3 LVNV berücksichtigt. 
Zur Sicherung einer zukunftsfähigen Personalstruktur nimmt das Rektorat unter Abwägung der 
verschiedenen Interessen kapazitätsneutrale Umstrukturierungen im akademischen Mittelbau 
der Lehreinheit Psychologie vor: Eine 0,25 Stelle nach §24 (1) BremHG Lektorat ohne 
Funktionsübertragung (0,25 VZÄ=3 LVS) wird umgewandelt und neue Stellen nach §23 
BremHG für befristeten wissenschaftlichen Mittelbau (1,82 VZÄ= 3,3 LVS). 
Eine unbefristete Mittelbaustelle nach §23a BremHG wurde der Lehreinheit Psychologie 
zusätzlich zugewiesen. Diese dient unter Anderem zur Erbringung des nötigen Lehrexports in 
den Masterstudiengang Neuroscience (M.Sc.). 
Diese Stellen konnten besetzt werden und tragen damit zur Sicherung der Lehre bei. 
 
** Ausgewiesen sind die Besetzungen zum Stichtag 01.04.2023;  
Abweichungen zur Obergrenze ergeben sich durch Stellen aus Mitteln des Hochschulpaktes 
sowie des Zukunftsvertrags Studium und Lehre stärken. 
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Anlage 3 
 
Zuweisung von Mitteln für Lehraufträge im Wintersemester 2022/23 
Übersicht der Lehraufträge (unterteilt nach Stundensatz) 
 
Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus 

Zuweisungen 
(in LVS) 

davon für freie 
Stellen  

davon für 
andere  

1 Physik unvergütet 25,5 6,5 19 
  inkl. Space 27,80 € 2 2   
    37,80 € 2   2 
    47,70 € 10 10   
    67,60 €       
1 E-Technik unvergütet 10   10 
    27,80 € 3   3 
    37,80 €       
    47,70 €       
    67,60 €       
2 Biologie unvergütet 67 15 52 
    27,80 €       
    37,80 € 5 5   
    47,70 €       
    67,60 €       
2 Chemie unvergütet 4   4 
    27,80 €       
    37,80 €       
    47,70 €       
    67,60 €       
3 Informatik unvergütet 21 17 4 
    27,80 € 13 4,3 8,666666667 
    37,80 € 2 2   
    47,70 € 12 8 4 
    67,60 €       
3 Mathematik unvergütet 12,58 5 7,58 
    27,80 €       
    37,80 € 5 5   
    47,70 € 2 2   
    67,60 €       
4 P-Technik unvergütet 24 13 11 
    27,80 €       
    37,80 €       
    47,70 € 13 13   
    67,60 €       
5 Geowiss. unvergütet 38,35 12,25 26,1 
    27,80 €       
    37,80 €       
    47,70 €       
    67,60 €       
6 Rechtswiss. unvergütet 6 2 4 
    27,80 € 0     
    37,80 € 2   2 
    47,70 € 6 2 4 
    67,60 €       
7 Wirtschaftswiss. unvergütet 22 5 17 
    27,80 €       
    37,80 € 2   2 
    47,70 €       
    67,60 €       
8 Geographie unvergütet 2 2   
    27,80 €       
    37,80 € 14 12 2 
    47,70 € 2 2   
    67,60 €       
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Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus 
Zuweisungen 

(in LVS) 

davon für freie 
Stellen  

davon für 
andere  

8 Geschichte (inkl IES) unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 16 16   
    47,70 €       
    67,60 €       
8 Politikwissenschaft unvergütet 4   4 
    27,80 € 2   2 
    37,80 € 7 7   
    47,70 € 2   2 
    67,60 €       
8 Soziologie unvergütet 6   6 
    27,80 €       
    37,80 € 6 2 4 
    47,70 €       
    67,60 €       
8 Zentrum für Studium und Praxis unvergütet 4   4 
    27,80 €       
    37,80 € 4   4 
    47,70 €       
    67,60 €       
9 Kulturwiss unvergütet 2 2   
    27,80 € 2 2   
    37,80 € 40 22 18 
    47,70 € 2 2   
    67,60 € 0 0   
9 Komm- und Medienwiss unvergütet 0 0   
    27,80 € 0 0   
    37,80 € 44 14 30 
    47,70 € 4 2 2 
    67,60 € 0 0   
9 Kunst unvergütet 2   2 
    27,80 €       
    37,80 € 100 18 82 
    47,70 € 8 6 2 
    67,60 €       
9 Musik unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 €       
    47,70 € 2   2 
    67,60 €       
9 Philosophie unvergütet 4   4 
    27,80 € 2   2 
    37,80 € 8   8 
    47,70 € 4   4 
    67,60 €       
9 Religion unvergütet 2   2 
    27,80 €       
    37,80 € 8 4 4 
    47,70 € 7 2 5 
    67,60 €       
9 General Studies  unvergütet       
  inkl ForstA 27,80 € 9   9 
    37,80 €       
    47,70 €       
    67,60 €       

10 Anglistik unvergütet       
    27,80 € 6   6 
    37,80 € 11 8 3 
    47,70 € 9   9 
    67,60 €       
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Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus 
Zuweisungen 

(in LVS) 

davon für freie 
Stellen  

davon für 
andere  

10 Germanistik unvergütet       
    27,80 € 3 1 2 
    37,80 € 26 16 10 
    47,70 € 2   2 
    67,60 €       

10 Romanistik unvergütet       
    27,80 € 6   6 
    37,80 € 10 8 2 
    47,70 € 2 2   
    67,60 €       

10 Linguistik unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 2 2   
    47,70 €       
    67,60 €       

10 General Studies  unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 €       
    47,70 €       
    67,60 €       

11 Psychologie unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 10 10   
    47,70 € 7 7   
    67,60 €       

11 Gesundheit unvergütet 0     
    27,80 € 0     
    37,80 € 20 20   
    47,70 € 16 16   
    67,60 €       

11 Pflegewiss. unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 8 8   
    47,70 € 2 2   
    67,60 €       

11 General Studies  unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 4 4   
    47,70 €       
    67,60 €       

12 Inklusive Pädagogik unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 10 10   
    47,70 €       
    67,60 €       

12 Erziehungswiss. unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 48 20 28 
    47,70 € 2   2 
    67,60 €       

12 Primar unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 18 8 10 
    47,70 €       
    67,60 €       

12 ISSU unvergütet       
    27,80 €       
    37,80 € 4 4   
    47,70 €       
    67,60 €       
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Anlage 4 
 
Zuweisung für die Lehreinheit Psychologie 
 
Das Rektorat der Universität weist den Lehreinheiten die der Universität gem. Zielvereinbarung 
zwischen der Universität Bremen und der Senatorin für Wissenschaft und Häfen in Bremen zur 
Verfügung stehenden Lehrpersonalstellen zu. Grundlage für die Personalobergrenzen ist die 
Vereinbarung zwischen der Universität Bremen und der Senatorin für Wissenschaft und Häfen 
in Bremen. Die Rahmenvorgabe für die Zielvereinbarung bildet der Wissenschaftsplan 2025 
(verabschiedet am 12.02.2019 im Bremer Senat). 
Der Lehreinheit Psychologie werden zugewiesen:  
 
a) Zuweisung von Hochschullehrerstellen und Deputaten zum Sommersemester 2023 
Stand: 01.04.2023 
 

FB Lehreinheit 

Stellen Stellen Deputat in LVS 

Besetzungen 
(ohne Koop) 

zugewiesen 
 (§ 105 a 
BremHG) 

Gesamt - 
deputat 

davon 
Vertr. 

reduziert/ 
beurlaubt 

kapazitäts-
wirksam frei 

11 Psychologie* 6 7 62,00  6,00  47,00 9,00 
* Nachrichtlich: Eine Professur ist kurzfristig nicht besetzt, befinden sich aber im 
Besetzungsverfahren. 
 
b) Zuweisung von Stellen des Akademischen Mittelbaus zum Sommersemester 2023 
Stand: 01.04.2023 
 

* Ein 1,0 Stellenanteil Lektorat nach §24 Abs.1 BremHG (ohne Funktion) wurde befristet 
zugewiesen und besetzt. Dieses soll zum Ausgleich für die zu Beginn niedrige 
Lehrverpflichtung der Lektorate nach §24 Abs.2 BremHG mit Funktion als Researcher und 
Lecturer dienen. 
Bei den Reduktionen wurde die Ermäßigung der Lehrverpflichtung von Herrn Waldmann um 2 
SWS für die Wahrnehmung einer Funktion nach §7 Abs. 2 Nr. 3 LVNV berücksichtigt. 
Zur Sicherung einer zukunftsfähigen Personalstruktur nimmt das Rektorat unter Abwägung der 
verschiedenen Interessen kapazitätsneutrale Umstrukturierungen im akademischen Mittelbau 
der Lehreinheit Psychologie vor: Eine 0,25 Stelle nach §24 (1) BremHG Lektorat ohne 
Funktionsübertragung (0,25 VZÄ=3 LVS) wird umgewandelt und neue Stellen nach §23 
BremHG für befristeten wissenschaftlichen Mittelbau (1,82 VZÄ= 3,3 LVS). 
Eine unbefristete Mittelbaustelle nach §23a BremHG wurde der Lehreinheit Psychologie 
zusätzlich zugewiesen. Diese dient unter Anderem zur Erbringung des nötigen Lehrexports in 
den Masterstudiengang Neuroscience (M.Sc.). 

FB Lehreinheit 

zugewiesene Stellen 
Deputat in LVS 

LfbA HsDoz 

Lektorate nach § 24 BremHG     

Ohne 
Funktion 

(nach 
Abs. 1) 

Funktion als 
Researcher   

(nach Abs. 2) 

Funktion als 
Lecturer 

(nach Abs. 2) 
Mittelbau 

§ 23 BremHG Stellen 

Alle 
Stellen-

arten 
Reduk- 
tionen 

verfüg-
bares 

Deputat 
befr. unbefr. befr. unbefr. befr. unbefr. ZF Gesamt Gesamt Summe Gesamt 

11 Psychologie *   1,00 6,50 2,00       12,98 3,00   25,48 169,92 2,00 167,92 
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Diese Stellen konnten besetzt werden und tragen damit zur Sicherung der Lehre bei. 
 
c) Zuweisung von Mitteln für Lehraufträge im Wintersemester 2022/2023 
Übersicht der Lehraufträge (unterteilt nach Stundensatz) 
 
Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus Zuweisungen     

(in LVS) 
davon für freie Stellen davon für andere 

11 Psychologie unvergütet 0 0 0 
  27,80 € 0 0 0 
  37,80 € 10 10 0 
  47,70 € 7 7 0 
  67,60 € 0 0 0 
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Klegeris, Mareike

Betreff: WG: Kapazitätsberichte 2023

Von: Brüggemann, Mark (Wissenschaft und Haefen) <mark.brueggemann@swh.bremen.de>  
Gesendet: Donnerstag, 16. Februar 2023 07:43 
An: Böschen, Martin <martin.boeschen@vw.uni‐bremen.de>; Sebastian Kolzau <skolzau@hs‐bremerhaven.de>; 
ercole.erculei@hs‐bremen.de; Dalter, Thorrid <thorrid.dalter@hfk‐bremen.de> 
Betreff: Kapazitätsberichte 2023 
 

Diese E‐Mail stammt von außerhalb der Organisation. Klicken Sie nicht auf Links oder Anhänge, es sei denn, Sie wissen, dass der 
Inhalt sicher ist. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie in jedem Jahr um diese Zeit möchte ich Sie bereits jetzt auf die Kapazitätsberichte 2023 hinweisen. 
 
Aus § 1 Abs. 3 BremHZG ergibt sich, dass die Hochschulen der senatorischen Behörde vor der Festsetzung von 
Zulassungszahlen einen Bericht vorlegen müssen, aus dem die Kapazitätsberechnungen und die daraus abgeleiteten 
Zulassungszahlen ersichtlich sind. 
 
Ich bitte Sie deshalb, uns bis zum 14. April 2023 den Kapazitätsbericht 2023 in der üblichen Form, d.h. die 
Kapazitätsberechnungen und die daraus abzuleitenden Zulassungszahlen für das Studienjahr 2022/2023, 
vorzulegen und dabei den 1. April 2023 als Stichtag zugrunde zu legen. 
 
Ich bitte Sie weiterhin darum, in den Kapazitätsbericht 2023 nicht nur die Normwerte für das Studienjahr 
2023/2024, sondern auch diejenigen des vergangenen Studienjahres 2022/2023 aufzunehmen und die Werte 
einander gegenüberzustellen, so dass sich die jeweiligen Abweichungen ablesen lassen. Hintergrund hierfür ist die 
Regelung nach § 2 Abs. 8 BremHZG („Weichen die nach den Absätzen 1 und 5 berechneten Normwerte zur 
Feststellung des Ausbildungsaufwands für einen Studiengang oder eine Lehreinheit um mehr als den Wert 0,5 nach 
unten oder oben von dem Wert des Vorjahres ab, bedürfen sie der Genehmigung durch die Senatorin für 
Wissenschaft und Häfen.“). 
 
Studiengänge, die erst zum Studienjahr 2023/2024 eingeführt werden, und für die somit vergleichbare 
Normwerte aus dem vergangenen Studienjahr nicht existieren, sollten entsprechend kenntlich gemacht werden. 
 
Die Einhaltung des oben angegebenen Termins (14. April 2023) für die Vorlage der Kapazitätsberichte ist deshalb 
von großer Bedeutung, weil die entsprechenden Zulassungszahlensatzungen bis spätestens 31. Mai 2023 erlassen 
werden müssen oder alternativ – sollten einzelne Normwerte aus Sicht der Senatorin für Wissenschaft und Häfen 
nicht genehmigungsfähig sein – bis zum 31. Mai 2023 eine diesbezügliche Rechtsverordnung erlassen werden 
muss. 
 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Mitwirkung und Unterstützung! 
 
Freundliche Grüße 
Mark Brüggemann 
 
--------------------------------------------------------------------------- 
Dr. Mark Brüggemann 
Freie Hansestadt Bremen 
Die Senatorin für Wissenschaft und Häfen 
Abt. 2 – Hochschulen und Forschung 
Referat 24 – Hochschul-, Forschungs- und Personalrecht 
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OKZ 24-2 
Katharinenstr. 12 – 14 
28195 Bremen 
Tel.: +49 421 361-6148; Fax: +49 421 496-6148 
E-Mail: mark.brueggemann@swh.bremen.de 
Internet: www.wissenschaft-häfen.bremen.de  

           https://twitter.com/SWH_HB 

 
Dienstleistungen und Informationen der Verwaltung unter: 
www.transparenz.bremen.de, www.service.bremen.de 
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Referat Rektoratsangelegenheiten 
Tel.- 60112 
09.02.2023 

Rektorat der Beschluss Nr. 2365 
Universität Bremen 
1.Sitzung, 31.01.2023 
 
 
 
 
 
Zulassungsbeschränkungen für Erstsemester in Masterstudiengängen zum Stu-
dienjahr 2023/2024 
 
Das Rektorat stimmt dem Beschlussvorschlag über Zulassungsbeschränkungen für 
Studienanfängerinnen und Studienanfänger (Erstsemester) in Masterstudiengängen 
zum Studienjahr 2023/2024 gemäß Anlage 1 zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
 
Begründung:  
Um einerseits den Studienanfängern ein möglichst offenes, breites und attraktives Studi-
enangebot zur Verfügung zu stellen und andererseits Überlast und eine Verschlechterung 
der Studienbedingungen in einzelnen Fächern zu vermeiden, ist eine umfassende Abwä-
gung der einzelnen Interessen notwendig. In diesen Abwägungsprozess sind darüber hin-
aus die Erfahrungen mit der Wirkung von Zulassungsbeschränkungen der letzten Jahre 
und des Zusammenspiels von studiengangsspezifischen Voraussetzungen und Zulas-
sungsbeschränkungen eingeflossen.  
Von den o.g. Erfahrungen und Überlegungen ausgehend waren im Vergleich zu den 
Zulassungsbeschränkungen zum Wintersemester 2022/2023 keine Änderungen not-
wendig.  
Die Berechnung der Zulassungszahlen erfolgt im Rahmen des Kapazitätsberichts im 
April 2023. Anschließend werden die Zulassungszahlen in der Zulassungszahlensat-
zung veröffentlicht. 
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Referat 11 / 11-3 Zulassungsbeschränkung für das Studienjahr 2023/2024 26.01.2023

FB Studiengang

Abschlussart und 

Studienformat

Zulassungs- 

beschränkung

WiSe 22/23

Vorschlag 

Zulassungs- 

beschränkung

WiSe 23/24

Bemerkung/ Begründung

1 Wi-Ing E-technik und Informationstechnik M.Sc.

1 Elektrotechnik und Informationstechnik M.Sc.

1 Communication and Information Technology M.Sc.

1 Control, Microsystems, Microelectronics M.Sc.

1 Physik M.Ed. Gy/OS

1 Physik M.Sc.

1 Space Sciences and Technologies M.Sc.

1 Environmental Physics M.Sc.

2 Biologie M.Ed. Gy/OS

2 Marine Biology M.Sc. x x

2 Neurosciences M.Sc. x x

2 Ecology M.Sc. x x genug Bewerbungen

2 Marine Microbiology M.Sc. x x

2 Chemie M.Ed. LbST ZF

2 Chemie M.Ed. Gy/OS

2 Chemie M.Sc.

2 Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. x x

3 Informatik M.Sc.

3 Digitale Medien M.Sc. x x

3 Mathematik M.Ed. Gy/OS

3 Mathematik M.Ed. IP Gy/OS

3 Elementarmathematik M.Ed. Gru UF x nicht nötig, da kaum externe Bewerbung und interne sollen alle rein

3 Elementarmathematik M.Ed. Gru EF

3 Elementarmathematik M.Ed. IP Gru UF

3 Elementarmathematik M.Ed. IP Gru EF

3 Mathematics M.Sc.

3 Industrial Mathematics and Data Analysis M.Sc.

3 Medical Biometry and Biostatistics M.Sc.

4 Produktionstechnik I M.Sc.

4 Produktionstechnik II M.Sc.

4 Prozessorientierte Materialforschung M.Sc.

4 Systems Engineering I M.Sc.

4 Systems Engineering II M.Sc.

4 Wi-Ing Produktionstechnik M.Sc.

4 Space Engineering I M.Sc. x x

4 Space Engineering II M.Sc. x x

4 Lehramt an berufsbildenden Schulen - Technik M.Ed. Berufl.

5 Applied Geosciences M.Sc.

5 Materials Chemistry and Mineralogy M.Sc.

5 Marine Geosciences M.Sc.

6 Transnational Law LL.M. x x muss laut AO beschränkt sein

7 Betriebswirtschaftslehre M.Sc. x x genug Bewerbungen

7 Management Information Systems M.Sc.

7 Wirtschaftspsychologie M.Sc. x x

8 Geographie M.Ed. Gy/OS

8 Physical Geography: Env. History M.Sc.

8 Stadt- und Regionalentwicklung M.A. x x

8 Geschichte M.Ed. Gy/OS

8 Ungleichheiten M.A. - neu

8 Geschichte M.A.

8 Europapolitik M.A.

8 Politik-Arbeit-Wirtschaft M.Ed. Gy/OS

8 Politikwissenschaft M.A. x x genug Bewerbungen

8 Sozialpolitik M.A. x x genug Bewerbungen

8 Int. Relations: Global Politics M.A. x x

8 Soziologie und Sozialforschung M.A.

9 Transkulturelle Studien M.A.

9 Digital Media and Society M.A. x x

9 Medienkultur und Globalisierung M.A.

9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. Gy/OS

9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. Gru UF x nicht nötig, da kaum externe Bewerbung und interne sollen alle rein

9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. Gru EF

9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung M.Ed. IP Gru EF

9 Kunstwissenschaft und Filmwissenschaft M.A.

9 Musikpädagogik M.Ed. Gy/OS

9 Musikpädagogik M.Ed. Gru UF

9 Musikpädagogik M.Ed. Gru EF

9 Musikpädagogik M.Ed. IP Gru EF

9 Angewandte Philosophie M.A.

9 Komplexes Entscheiden M.A. x x genug Bewerbungen

9 Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. Gy/OS

9 Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. Gru UF

9 Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. Gru EF

9 Religionswissenschaft, -pädagogik M.Ed. IP Gru EF

10 English-Speaking-Cultures M.Ed. Gy/OS

10 English-Speaking-Cultures M.Ed. IP Gy/OS

10 English-Speaking-Cultures M.Ed. Gru UF

10 English-Speaking-Cultures M.Ed. Gru EF

10 English-Speaking-Cultures M.Ed. IP Gru EF

10 English-Speaking-Cultures: Language, Text, Media M.A.

10 Germanistik M.Ed. Gy/OS x nicht nötig, da kaum externe Bewerbung und interne sollen alle rein

10 Germanistik M.Ed. IP Gy/OS

10 Germanistik M.Ed. Gru UF x nicht nötig, da kaum externe Bewerbung und interne sollen alle rein

10 Germanistik M.Ed. Gru EF
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Referat 11 / 11-3 Zulassungsbeschränkung für das Studienjahr 2023/2024 26.01.2023

FB Studiengang

Abschlussart und 

Studienformat

Zulassungs- 

beschränkung

WiSe 22/23

Vorschlag 

Zulassungs- 

beschränkung

WiSe 23/24

Bemerkung/ Begründung

10 Germanistik M.Ed. IP Gru UF

10 Germanistik M.Ed. IP Gru EF

10 Germanistik M.A.

10 Frankoromanistik M.Ed. Gy/OS

10 Romanistik International M.A.

10 Hispanistik M.Ed. Gy/OS

10 Transnationale Literaturwissenschaft M.A.

10 Language Sciences M.A.

11 Psychologie M.Sc. x x

11 Epidemiologie M.Sc. x Andere Maßnahmen zur Steigerung der Bewerbungen nicht überzeugend

11 Gesundheitsversorgung, ökonomie und -managementM.A. x x

11 Gesundheitsförderung und Prävention M.A. x x

11 Community Health Care and Nursing M.Sc.

11 Lehramt an berufsbildenden Schulen - Pflege M.Ed. Berufl.

11 Berufspädagogik Pflegewissenschaft M.A.

12 Inklusive Pädagogik M.Ed. IP Gru UF x nicht nötig, da kaum externe Bewerbung und interne sollen alle rein

12 Inklusive Pädagogik M.Ed. IP Gy/OS x nicht nötig, da kaum externe Bewerbung und interne sollen alle rein

12 EW-Anteil im Ma Gy/OS M.Ed. Gy/OS EW

12 Erziehungs- und Bildungswissenschaften M.A.

12 M.Ed. Grundschule neu (Gru + IP) M.Ed. Gru EW

12 Sachunterricht / Interdisziplinäre Sachbildung M.Ed. Gru UF

12 Sachunterricht / Interdisziplinäre Sachbildung M.Ed. Gru EF

12 Sachunterricht / Interdisziplinäre Sachbildung M.Ed. IP Gru EF

Anmerkung:
Die Ergänzungsfächer im BA BiPEb, M.Ed. Gru und M.Ed. IP Gru sind zulassungsfrei.
Die allgemeinbildenden Unterrichtsfächer (UF) zum Lehramtsstudiengang Berufliche Bildung - Pflegewissenschaft (LBP) sind zulassungsfrei.
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Referat Rektoratsangelegenheiten 
Tel.- 60112 
22.02.2023 

Rektorat der Beschluss Nr. 2369 
Universität Bremen 
2.Sitzung, 14.02.2023 
 
 
 
Zulassungsbeschränkungen für Erstsemester in Bachelorstudiengängen 
zum WiSe 2023/2024 
 
Das Rektorat stimmt dem Beschlussvorschlag über Zulassungsbeschränkungen 
für Studienanfängerinnen und Studienanfänger (Erstsemester) in 
Bachelorstudiengängen zum Wintersemester 2023/2024 gemäß Anlage 1 zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
I. Nutzung der Studienplatzkapazitäten im WiSe 2023/2024 
Die Zahl der Studierenden liegt zum Stichtag 01.12.2022 bei 18.631 (Vorjahr: 
18.502) - darunter 678 Promotionsstudierende (Vorjahr 684). 
Die Gesamtanzahl an Studierenden im ersten Fachsemester ist im Vergleich zum 
Vorjahr wieder um 398 Studierende (ca. 10%) auf 4.390 gestiegen. Dieser 
Anstieg ist sowohl in den grundständigen Studiengängen als auch in den Fach- 
Masterstudiengängen zu verzeichnen. Lediglich in den Lehramts- 
Masterstudiengängen (Master of Education) ist die Studierendenzahl nicht 
gestiegen, dort ist sie allerdings im Vorjahr auch nicht gesunken. 
Im Wintersemester 2022/2023 standen bei einer 100%igen Auslastung über alle 
Studiengänge 5.945 Studienplätze zur Verfügung, so dass eine Auslastung von 
79% (2021: 75%) im ersten Studienjahr (erstes und zweites Fachsemester) 
vorliegt. In der Regelstudienzeit ist die Auslastung mit 72% (2021: 75%) wieder 
wie üblich etwas geringer als im ersten Studienjahr, da die 
Studienanfängerkohorte größer ist als die durchschnittliche Kohorte. 
Problematisch ist allerdings weiterhin die ungleiche Verteilung der studentischen 
Nachfrage. 
 
 
II. Zulassungsbeschränkungen im WiSe 2023/2024 und SoSe 2024 
Um einerseits den Studienanfängern ein möglichst offenes, breites und attraktives 
Studienangebot zur Verfügung zu stellen und andererseits Überlast und eine 
Verschlechterung der Studienbedingungen in einzelnen Fächern zu vermeiden, 
ist eine umfassende Abwägung der einzelnen Interessen notwendig. In diesen 
Abwägungsprozess sind darüber hinaus die Erfahrungen mit der Wirkung von 
Zulassungsbeschränkungen der letzten Jahre und des Zusammenspiels von 
studiengangsspezifischen Voraussetzungen und Zulassungsbeschränkungen 
eingeflossen. 
 

Anlage B2 zum Schriftsatz vom 16.10.2023 
Seite 87 von 131



 

Referat Rektoratsangelegenheiten 
Tel.- 60112 
22.02.2023 

Von den o.g. Erfahrungen und Überlegungen ausgehend waren hinsichtlich der 
Zulassungsbeschränkungen für grundständige Studiengänge zum 
Wintersemester 2022/2023 Änderungen notwendig: 
 
Im Unterrichtsfach Kunst - Medien - Ästhetische Bildung des 
Bachelorstudiengangs BiPEb ist die Zulassungsbeschränkung nicht mehr 
wirksam, da alle Studierenden dieses Studiengangs Deutsch und 
Elementarmathematik belegen müssen. Die abgelehnten Bewerbungen im Fach 
Kunst - Medien - Ästhetische Bildung resultieren fast ausschließlich aus einer 
Ablehnung im Fach Deutsch und Elementarmathematik. Daher kann die 
Zulassungsbeschränkung hier entfallen. 
 
Im Profilfach Germanistik sowie im Vollfach und Profilfach Public Health 
wurden in den letzten beiden Jahren die Zulassungsbeschränkungen nachträglich 
aufgehoben und die Fächer zur Einschreibung freigegeben, da absehbar war, 
dass ansonsten eine große Zahl an Studienplätzen frei bleibt. Dennoch konnten 
die Kapazitäten in den genannten Fächern nicht ausgeschöpft werden. Für diese 
Fächer ist außerdem die Einschreibung zum Sommersemester 2024 vorgesehen. 
Daher ist für diese keine Zulassungsbeschränkung mehr vorzusehen. 
 
Im Profilfach Kulturwissenschaft haben zum Wintersemester 2022/23 mehr 
Studierende ein Studium aufgenommen, als Plätze vorhanden waren. Obwohl 
sowohl im Komplementärfach als auch im Masterstudiengang Transkulturelle 
Studien nicht alle Studienplätze belegt wurden, hat dies zu einer Auslastung der 
Lehreinheit von über 100% bei den Studierenden im ersten Studienjahr geführt. 
Bei gleichbleibenden Personalressourcen kann durch eine Verschiebung von 
Kapazitäten aus dem Komplementärfach in das Profilfach eine Platzzahl für das 
Profilfach erreicht werden, die eine Zulassungsbeschränkung auch weiterhin 
nicht nötig macht. Bei abnehmendem Deputat sollte hingegen eine 
Zulassungsbeschränkung eingerichtet werden, da ansonsten eine Überlastung 
der Lehreinheit absehbar ist. 
 
Die Berechnung der Zulassungszahlen erfolgt im Rahmen des Kapazitätsberichts 
im April 2023. Anschließend werden die Zulassungszahlen in der 
Zulassungszahlensatzung veröffentlicht. Die Plätze innerhalb einer Lehreinheit bleiben 
während des Zulassungsverfahrens zwischen den Studiengängen austauschbar. 
 
 
 
 
 
 
Anlage: 
Vorschlag über Zulassungsbeschränkungen zum WiSe 23/24 
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FB Studiengang
Abschlussart und 
Studienformat

Zulassungs- 
beschränkung

WiSe 22/23

Vorschlag 
Zulassungs- 

beschränkung
WiSe 23/24

Bemerkung/ Begründung

1 Elektrotechnik und Informationstechnik B.Sc. VF
1 Wi-Ing E-technik und Informationstechnik B.Sc. VF
1 Physik B.A. VF
1 Physik B.Sc. LF
2 Biologie B.Sc. VF x x
2 Biologie B.Sc. LF x x
2 Biologie B.A. LBP UF
2 Chemie B.Sc. VF
2 Chemie B.Sc. LF
3 Informatik B.Sc. VF
3 Informatik B.Sc. KF
3 Wirtschaftsinformatik B.Sc. VF x x
3 Digitale Medien B.Sc. VF x x
3 Industriemathematik B.Sc. VF
3 Mathematik B.A. VF
3 Mathematik B.Sc. LF
3 Mathematik B.A. LBP UF
3 Mathematik B.A. IP Gy/OS LF
3 Elementarmathematik B.A. BiPEb UF x x
3 Elementarmathematik B.A. BiPEb EF
4 Maschinenbau und Verfahrenstechnik B.Sc. VF
4 Systems Engineering B.Sc. VF
4 Wi-Ing Produktionstechnik B.Sc. VF
4 Berufliche Bildung - Mechatronik B.Sc. VF
5 Geowissenschaft B.Sc. VF
5 Marine Geosciences B.Sc. VF
6 Rechtswissenschaft S x x
6 Rechtswissenschaft B.A. / B. Sc. KF
6 Comparative and European Law LL.B. VF - -
7 Betriebswirtschaftslehre B.Sc. VF x x
7 Wirtschaftswissenschaft B.Sc. VF x x
7 Wirtschaftswissenschaft B.Sc. KF
8 Geographie P/H B.Sc. VF x x
8 Geographie H B.A. VF x x
8 Geographie B.A. PF x x
8 Geographie B.A. KF
8 Geographie B.A. LF x x
8 Geschichte B.A. VF
8 Geschichte B.A. PF
8 Geschichte B.A. KF
8 Geschichte B.A. LF x x
8 Integrierte Europastudien B.A. VF
8 Politikwissenschaft B.A. VF x x
8 Politikwissenschaft B.A. PF x x
8 Politikwissenschaft B.A. KF
8 Politik-Arbeit-Wirtschaft B.A. LF x x
8 Politik B.A. LBP UF
8 Soziologie B.A. VF x x
8 Soziologie B.A. PF x x
8 Soziologie B.A. KF
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FB Studiengang
Abschlussart und 
Studienformat

Zulassungs- 
beschränkung

WiSe 22/23

Vorschlag 
Zulassungs- 

beschränkung
WiSe 23/24

Bemerkung/ Begründung

9 Kulturwissenschaft B.A. PF Kapazität ist gegeben bzw. wird erhalten
9 Kulturwissenschaft B.A. KF
9 Komm.- und Medienwissenschaft B.A. PF x x
9 Komm.- und Medienwissenschaft B.A. KF
9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. PF x x
9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. KF
9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF x x
9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. BiPEb UF x Beschränkung nicht wirksam
9 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. BiPEb EF
9 Musikwissenschaft B.A. PF
9 Musikwissenschaft B.A. KF
9 Musikpädagogik B.A. LF
9 Musikpädagogik B.A. BiPEb UF
9 Musikpädagogik B.A. BiPEb EF
9 Philosophie B.A. PF
9 Philosophie B.A. KF
9 Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. PF
9 Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. KF
9 Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. LF
9 Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. LBP UF
9 Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. BiPEb UF
9 Religionswissenschaft, -pädagogik B.A. BiPEb EF

10 English-Speaking-Cultures B.A. PF
10 English-Speaking-Cultures B.A. KF
10 English-Speaking-Cultures B.A. LF x x
10 English-Speaking-Cultures B.A. IP Gy/OS LF
10 English-Speaking-Cultures B.A. BiPEb UF
10 English-Speaking-Cultures B.A. BiPEb EF
10 Germanistik B.A. PF x alle zugelassen, für SoSe-Einschreibung vorgesehen
10 Germanistik B.A. KF
10 Germanistik B.A. LF x x
10 Germanistik B.A. LBP UF
10 Germanistik B.A. IP Gy/OS LF
10 Germanistik B.A. BiPEb UF x x
10 Germanistik B.A. BiPEb EF
10 Frankoromanistik B.A. PF
10 Frankoromanistik B.A. KF
10 Frankoromanistik B.A. LF
10 Hispanistik B.A. PF
10 Hispanistik B.A. KF
10 Hispanistik B.A. LF
10 Linguistik B.A. PF
10 Linguistik B.A. KF
11 Psychologie B.Sc. VF x x
11 Public Health B.A. VF x alle zugelassen, für SoSe-Einschreibung vorgesehen
11 Public Health B.A. PF x alle zugelassen, für SoSe-Einschreibung vorgesehen
11 Berufliche Bildung - Pflegewissenschaft B.A. LBP BF
12 Inklusive Pädagogik B.A. BiPEb UF x x
12 Inklusive Pädagogik B.A. LF x x
12 Erziehungs- und Bildungswissenschaften B.A. KF
12 EW-Anteil im Ba Gy-Lehramt B.A. LF EW
12 BiPEB B.A. BiPEb EW
12 Sachunterricht / Interdisziplinäre Sachbildung B.A. BiPEb UF
12 Sachunterricht / Interdisziplinäre Sachbildung B.A. BiPEb EF

Anmerkung:
Die Ergänzungsfächer im BA BiPEb, M.Ed. Gru und M.Ed. IP Gru sind zulassungsfrei.
Die allgemeinbildenden Unterrichtsfächer (UF) zum Lehramtsstudiengang Berufliche Bildung - Pflegewissenschaft (LBP) sind zulassungsfrei.
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Änderung der Zulassungszahlensatzung 

vom 12.12.2022 

Die Rektorin der Universität Bremen hat am 12.12.2022 die aufgrund von § 1 Abs. 2 des Bre-
mischen Hochschulzulassungsgesetz (BremHZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. November 2010 (Brem.GBl. 2010, S. 548), zuletzt geändert durch Geschäftsverteilung des
Senats vom 20. Oktober 2020 (Brem.GBl. S. 1172) vom Rektorat am 12.12.2022 beschlosse-
ne Ordnung zur Änderung der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 in der nachstehen-
den Fassung genehmigt:

Artikel 1 
Die Anlage 2 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 

Anlage 2 
Zulassungszahlen für Fortgeschrittene für die Studiengänge der Universität Bremen 
für das Sommersemester 2023: 

FB Studiengang 
Abschlussart 

und 
Studienformat 

Zulassungszahl 
(Studienplätze = VZÄ) 

2 Biologie B.Sc. LF 1 

Neurosciences M.Sc. 2

Marine Microbiology M.Sc. 0 

Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 2 

3 Digitale Medien B.Sc. VF 2 

Digitale Medien M.Sc. 2 

Elementarmathematik B.A. BiPEb UF offen 

4 Space Engineering I M.Sc. 2 

Space Engineering II M.Sc. 2 

6 Transnational Law LL.M. 0 

7 Wirtschaftspsychologie M.Sc. 2 

8 Geographie B.A. LF 1 

Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 2 

Sozialpolitik M.A. 2

International Relations M.A. 4 

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 1 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 1 

Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. BiPEb UF 1 

10 Germanistik/ Deutsch B.A. LF 1 

Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 1 

11 Psychologie B.Sc. VF 0 

Psychologie M.Sc. 0

Gesundheitsförderung M.A. 2

Amtliches Mitteilungsblatt Nr.1 der Universität Bremen vom 11. Januar 2023
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Abkürzungen: 

B.A. Bachelor of Arts
B.Sc. Bachelor of Science
BiPEb Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs 
LF Lehramtsfach
LL.M. Master of Laws
M.A. Master of Arts 
M.Sc. Master of Science 
PF Profilfach
UF Unterrichtsfach
VF Vollfach

I. Zu folgenden auslaufenden Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von Fortgeschritte-
nen nur, wenn zum Sommersemester 2023 der Nachweis von Studienzeiten/-
leistungen in einem bestimmten Umfang erbracht wird. Dies betrifft:
 M.Sc. Mathematik: Umfang von mindestens 2 Fachsemester
 M.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 2 Fachsemester
 B.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 3 Fachsemestern
 B.Sc. Produktionstechnik: Umfang von mindestens 3 Fachsemestern
 M.Ed. Politikwissenschaft (LF): Umfang von mindestens 3 Fachsemestern
 Zu allen anderen auslaufenden Studiengängen erfolgt keine Zulassung von Fortge-

schrittenen.

In neu eingerichteten Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von Fortgeschrittenen nur 
bis maximal in das Fachsemester, welches die erstmalig in das erste Fachsemester 
dieses Studiengangs aufgenommenen Studierenden zu diesem Zeitpunkt regelhaft er-
reicht haben. Zum Sommersemester 2023 erfolgt daher eine Zulassung von Fortge-
schrittenen in folgende Studiengänge nur bis zum jeweils genannten Fachsemester. 
Dies betrifft: 
 M.Sc. Mathematics – bis zum 2. Fachsemester
 M.Sc. Indusrial Mathematics and Data Analysis – bis zum 2. Fachsemester
 B.Sc. Industriemathematik – bis zum 2. Fachsemester
 B.Sc. Maschinenbau und Verfahrenstechnik – bis zum 2. Fachsemester
 M.Sc. Management Information Systems – bis zum 2. Fachsemester
 M.Ed. Politik-Arbeit-Wirtschaft (LF) – bis zum 2. Fachsemester
 M.A. Europapolitik – bis zum 2. Fachsemester

Ferner erfolgt keine Zulassung von Fortgeschrittenen im: 
 M.Sc. Marine Microbiology
 LL.M. Transnational Law
 B.Sc. Psychologie
 M.Sc. Psychologie
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II. Die Anzahl der aufzunehmenden Bewerber und Bewerberinnen ist:
1. in den Zwei-Fächer-Bachelorstudiengängen

1.1. im Profilfach 1,5-mal,
1.2. im Komplementärfach dreimal,
1.3. im Lehramtsfach zweimal,

2. in den Fächern des Studiengangs Bildungswissenschaften für den Primar- und
Elementarbereich
2.1. im großen Fach 2,38-mal,
2.2. im kleinen Fach 6,25-mal

3. im Master of Education
3.1. Gymnasium und Oberstufe zweimal
3.2. Grundschule sowie Inklusive Pädagogik Unterrichtsfach 2,7-Mal
3.3. Grundschule sowie Inklusive Pädagogik Ergänzungsfach 3,7-Mal

so hoch wie die oben genannte Zulassungszahl. 

III. Sind nach Abschluss des Vergabeverfahrens Studienplätze frei geblieben, kann zur
Besetzung freier Studienplätze ein Ausgleich zwischen verschiedenen Studiengängen
innerhalb einer Lehreinheit vorgenommen werden.

Artikel 2 
Diese Änderungsordnung tritt mit der Genehmigung durch die Rektorin in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Anlage 2 der Zulassungszahlensatzung in der Fassung vom 20.06.2022 außer Kraft. 

Bremen, den 12.12.2022 Die Rektorin der Universität Bremen 
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Änderung der Richtlinie zur Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen 
Personal der Universität Bremen 

VOM 16.11.2022 

Die Rektorin der Universität Bremen hat am 22.11.22 gemäß § 110 Absatz 3 des Bremischen 
Hochschulgesetztes (BremHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. Mai 2007 (Brem. 
GBl. S. 339), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. März 2022 (Brem. GBl. 
S. 159) auf der Grundlage von § 4 Abs. 2, § 6 Abs. 1 i.V.m. § 80 Absatz 1 BremHG, die durch
den Akademischen Senat der Universität Bremen am 16.11.2022 beschlossene Änderung der
Richtlinie in der nachstehenden Fassung genehmigt:

Artikel 1 
Änderung der Richtlinie 

Die Richtlinie zur Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal der 
Universität Bremen wird wie folgt geändert: 

1. „In § 9 wird „§ 16 b“ ersetzt durch „§ 15 Abs. 1“.

2. In § 12 wird in Abs. 1 Satz 1 „§ 5a Abs. 2“ ersetzt durch „§ 6 Abs. 3“ und das Wort „zwei“
durch „drei“ ersetzt.

3. In § 13 Abs. 1 Satz 2 wird „§ 5 a Abs. 1“ ersetzt durch „§ 6 Abs. 1“.

4. in § 15 Abs. 1 Satz 1 wird „§ 16 b“ ersetzt durch „§ 15 Abs. 1“

4. In § 16 Abs. 1 Satz 1 werden die Wörter “Hochschuldozent/inn/en“, „Oberassitent/inn/en,
„Oberingenieurinnen und Oberingenieuren“ gestrichen.

5. § 18 wird wie folgt gefasst:

„Die Richtlinie tritt mit der Genehmigung durch die Rektorin in Kraft.“  

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Diese Änderung der Richtlinie tritt mit der Genehmigung durch die Rektorin in Kraft. 

Bremen, den 22.11.22  Die Rektorin der Universität Bremen 
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Aufnahmeordnung für den Masterstudiengang 
„Ungleichheiten in Geschichte und Gegenwart“ an der Universität Bremen 

Vom 14. Dezember 2022 

Die Rektorin der Universität Bremen hat am 16. Dezember 2022 nach § 110 Absatz 3 des 
Bremischen Hochschulgesetzes (BremHG) i.V.m § 33 Absatz 6 BremHG in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. Mai 2007 (Brem.GBI. S. 339), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 29. März 2022 (Brem.GBl. S. 159), und § 3 Absatz 2 des Bremischen Hoch-
schulzulassungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. November 2010 
(Brem.GBl. S. 545), zuletzt geändert durch Geschäftsverteilung des Senats vom 20. Oktober 
2020 (Brem.GBl. S. 1172), die Aufnahmeordnung für den Masterstudiengang „Ungleich-
heiten in Geschichte und Gegenwart“ in der nachstehenden Fassung genehmigt. 

§ 1

Aufnahmevoraussetzungen und -verfahren 

(1) Aufnahmevoraussetzungen für den Masterstudiengang „Ungleichheiten in Geschichte
und Gegenwart“ (Kurztitel: „Ungleichheiten“) sind:

a. ein erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss in einem der folgenden Studien-
gänge:

 Geschichte,

 Neuere Geschichte,

 Soziologie,

 Sozialwissenschaften,

 Ethnologie,

 Politikwissenschaften,

 Religionswissenschaften,

 Kulturwissenschaften,

 oder in einem Studiengang, der keine wesentlichen Unterschiede in Inhalt, Umfang
und Anforderungen zu den vorgenannten erkennen lässt, mit Studienleistungen im 
Umfang von mindestens 180 Leistungspunkten (Credit Points = CP) nach dem 
European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS), oder Leistungen, die 
keine wesentlichen Unterschiede in Inhalt, Umfang und Anforderungen zu jenen 
erkennen lassen. 

b. Deutschkenntnisse, die die für die Universität Bremen allgemein geltenden Vorausset-
zungen bezüglich deutscher Sprachkenntnisse gemäß der „Ordnung über den Nach-
weis deutscher Sprachkenntnisse an der Universität Bremen“ vom 25. Januar 2012 in
der jeweils geltenden Fassung erfüllen.

(2) Über die Anerkennung von Leistungen bzw. Studiengängen nach Absatz 1 Buchstabe a
entscheidet die Auswahlkommission.
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(3) Die Bewerbung kann auch erfolgen, wenn das vorangegangene Studium bis zum Bewer-
bungsschluss eines Jahres noch nicht abgeschlossen ist, jedoch Leistungen im Umfang von
mindestens 150 CP erbracht worden sind. Erfüllt die Bewerbung die weiteren Aufnahmevo-
raussetzungen nach § 1 Absatz 1 Buchstaben a und b, kann die Zulassung unter der Bedin-
gung erfolgen, dass alle Leistungen für den ersten berufsqualifizierenden Hochschulab-
schluss und der Nachweis der Sprachkenntnisse gemäß § 1 Absatz 1 Buchstabe b spätes-
tens zwei Wochen nach Lehrveranstaltungsbeginn des Masterstudiengangs erbracht sind.
Die entsprechenden Urkunden und Zeugnisse, die zugleich das Bestehen der Abschlussprü-
fung nachweisen, sind in diesem Fall bis spätestens zum 31. Dezember (bei Studienbeginn
im Wintersemester) bzw. 30. Juni (bei Studienbeginn im Sommersemester) desselben Jah-
res einzureichen.

(4) Das Sekretariat für Studierende überprüft das Vorhandensein der formalen Aufnahmevo-
raussetzungen. Sind die für das Studium erforderlichen Aufnahmevoraussetzungen erfüllt, so
wird die Bewerberin oder der Bewerber für das Studium zugelassen, sofern die Anzahl der
Bewerbungen die Zulassungszahl gemäß § 4 Absatz 1 nicht übersteigt.

§ 2

Semesterbeginn 

Bewerberinnen und Bewerber für den Masterstudiengang „Ungleichheiten in Geschichte und 
Gegenwart“ werden jeweils zum Wintersemester zugelassen. Semesterbeginn ist der 1. Ok-
tober. Fortgeschrittene werden zum jeweiligen Sommersemester und Wintersemester zuge-
lassen, Semesterbeginn ist der 1. April bzw. der 1. Oktober. 

§ 3

Form und Frist der Anträge 

(1) Die Bewerbung und die Nachweise gemäß § 1 sind zum Bewerbungsschluss elektronisch
einzureichen. Näheres ergibt sich aus den Webseiten der Universität Bremen unter
www.uni-bremen.de/master.

(2) Zur Immatrikulation, spätestens aber zwei Wochen nach Lehrveranstaltungsbeginn des
Masterstudiengangs, sind die in Absatz 3 genannten Nachweise in Papierform und, soweit
es sich um Kopien offizieller Dokumente handelt, in amtlich beglaubigter Form einzureichen.
Von Unterlagen, die nicht in deutscher oder englischer Sprache verfasst sind, sind amtlich
beglaubigte Übersetzungen beizufügen. Es können nur amtliche Beglaubigungen von deut-
schen Behörden akzeptiert werden. Die Übersetzungen müssen von einem vereidigten Über-
setzungsbüro vorgenommen oder verifiziert sein.

(3) Folgende Nachweise sind in Papierform vorzulegen:

− Annahmeerklärung,

− Nachweise aller in § 1 bestimmten Aufnahmevoraussetzungen,

− Nachweis von Deutschkenntnissen nach § 1 Absatz 1 Buchstabe b,

− Darstellung des bisherigen Studienverlaufs (Leistungen in CP, Transcript of Records
oder vergleichbares Dokument).

(4) Der Bewerbung einer oder eines Fortgeschrittenen muss zudem der Nachweis von für
den Master anrechenbaren Leistungen im Umfang von mindestens 10 CP beigefügt werden:
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− Für eine Bewerbung als Fortgeschrittene oder Fortgeschrittener zum Sommersemester
ist dieser Nachweis bei Zulassungsbeschränkung des Studiengangs bis zum 15. Ja-
nuar, bei nicht zulassungsbeschränkten Studiengängen bis zwei Wochen nach Lehr-
veranstaltungsbeginn des Masterstudiengangs einzureichen.

− Für eine Bewerbung als Fortgeschrittene oder Fortgeschrittener zum Wintersemester
ist dieser Nachweis bei Zulassungsbeschränkung des Studiengangs bis zum 15. Juli,
bei nicht zulassungsbeschränkten Studiengängen bis zwei Wochen nach Lehrveran-
staltungsbeginn des Masterstudiengangs einzureichen.

(5) Bewerbungsschluss für das Wintersemester ist der 15. Juli und für das Sommersemester
(nur für Fortgeschrittene) der 15. Januar. Diese Bewerbungsfristen gelten für Studienanfän-
gerinnen und Studienanfänger sowie für Fortgeschrittene. Die angegebenen Fristen sind
Ausschlussfristen.

§ 4

Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber 

(1) Die Zahl der Studienplätze kann beschränkt werden und wird ggf. jährlich neu festge-
setzt. Übersteigt die Zahl der Bewerberinnen und Bewerber, die die Aufnahmevoraussetzun-
gen nach § 1 erfüllen, die vorhandenen Kapazitäten, wird eine Rangfolge gemäß Absatz 2
gebildet, nach der die Studienplätze vergeben werden.

(2) Eine Auswahlkommission gemäß § 5 bewertet die Bewerbungsunterlagen auf der Grund-
lage des in Absatz 3 dargestellten Bewertungsschemas.

(3) In dem Bewertungsschema werden für die Rangfolgenbildung bis zu 100 Punkte verge-
ben. Folgende Auswahlkriterien werden gewichtet und bewertet:

a) Bis zu 70 Punkte: Gesamtnote des vorangegangenen Abschlusses oder des zum Zeit-
punkt der Bewerbung erreichten Notendurchschnitts (mind. 150 CP). Dabei werden die
Noten gemäß den gängigen Rundungsregeln auf eine Stelle nach dem Komma gerun-
det und wie folgt in Punkte umgerechnet:

Note Punktzahl 
1,0 70 
1,1 69 
1,2 68 
1,3 67 
1,4 66 
1,5 65 
1,6 64 
1,7 63 
1,8 62 
1,9 61 
2,0 60 

Note Punktzahl 
2,1 59 
2,2 58 
2,3 57 
2,4 56 
2,5 55 
2,6 50 
2,7 45 
2,8 40 
2,9 35 
3,0 30 
3,1 25 

Note Punktzahl 
3,2 20 
3,3 15 
3,4 10 
3,5   5 
3,6   0 
3,7   0 
3,8   0 
3,9   0 
4,0   0 
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b) Bis zu 30 Punkte: Studienanteile mit einschlägigen geschichtswissenschaftlichem
Inhalt in einem vorherigen Studium. Dabei werden die CP-Anteile wie folgt bewertet:

− 30 Punkte: Mindestens 80 CP geschichtswissenschaftlichem Studienanteile,

− 25 Punkte: 70 - 79 CP,

− 20 Punkte: 60 - 69 CP,

− 15 Punkte: 50 - 59 CP,

− 10 Punkte: 40 - 49 CP,

− 0 Punkte:     < 40 CP.

(4) Die Auswahlkommission bildet auf Grundlage der nach Absatz 3 vorgenommenen Bewer-
tung der Bewerbungsunterlagen eine Rangfolge für die Zulassung.

(5) Eine Auswahl nach Härtegesichtspunkten ist möglich. Die Studienplätze der Härtequote
(5 v.H.) werden auf Antrag an Bewerberinnen und Bewerber vergeben, für die die Nichtzu-
lassung eine außergewöhnliche Härte bedeuten würde. Eine außergewöhnliche Härte liegt
vor, wenn besondere soziale oder familiäre Gründe in der Person der Bewerberin oder des
Bewerbers die sofortige Aufnahme des Studiums zwingend erfordern. Die Rangfolge wird
durch den Grad der außergewöhnlichen Härte bestimmt.

(6) Über die Zulassung zum Studium und Widersprüche gegen ablehnende Bescheide ent-
scheidet die Rektorin bzw. der Rektor der Universität Bremen.

§ 5

Auswahlkommission 

Zur Wahrnehmung der durch diese Ordnung zugewiesenen Aufgaben wird eine Auswahl-
kommission eingesetzt. Die Mitglieder der Auswahlkommission werden vom Fachbereichsrat 
benannt. Sie besteht aus 

− 3 im Studiengang tätigen Hochschullehrenden,

− 1 akademischen Mitarbeitenden und

− 1 Studierenden.

Die Amtszeit der Hochschullehrenden und der akademischen Mitarbeitenden in der Auswahl-
kommission beträgt zwei Jahre, die Amtszeit der studentischen Vertretung ein Jahr. Alle Mit-
glieder der Kommission sind stimmberechtigt. 

§ 6

Inkrafttreten 

Diese Ordnung tritt am Tag nach der Genehmigung durch die Rektorin oder den Rektor in 
Kraft. Sie wird im Amtlichen Mitteilungsblatt der Universität Bremen veröffentlicht und gilt für 
die erstmalige Zulassung ab dem Wintersemester 2023/24. 

Genehmigt, Bremen, den 16. Dezember 2022 
Die Rektorin 

der Universität Bremen 
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Referat Rektoratsangelegenheiten 
Tel.- 60112 
15.12.2022 

Rektorat der Beschluss Nr. 2355 
Universität Bremen 
39.Sitzung, 12.12.2022 
 
 
 
Änderung der Anlage 2 der Satzung der Universität Bremen über die Festset-
zung von Zulassungszahlen  
 
Studienplätze in zulassungsbeschränkten Studiengängen für fortgeschrittene 
Studienbewerber zum Sommersemester 2023  
 
Das Rektorat beschließt die Studienplätze in zulassungsbeschränkten Studiengängen 
für fortgeschrittene Studienbewerberinnen und Studienbewerber zum Sommersemes-
ter 2023 sowie die Änderung der Satzung der Universität Bremen über die Festset-
zung von Zulassungszahlen vom 30.05.2011 gemäß Anlage 1 dieser Vorlage. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Begründung 
 
Aufgrund des Bremischen Hochschulzulassungsgesetzes ist das Rektorat für die Festsetzung 
der Zulassungszahlen für Erstsemester und Fortgeschrittene sowie die Festlegung der Norm-
werte zuständig. Für das Zulassungsverfahren von fortgeschrittenen Studienbewerbern (aus-
schließlich Bewerber mit Vorleistungen, keine Erstsemester) zum Sommersemester 2023 ist 
die Neuberechnung und Festsetzung von Zulassungszahlen für Fortgeschrittene und damit 
eine Änderung der Zulassungszahlensatzung erforderlich. 
 
Die Zulassungszahlen für Fortgeschrittene ergeben sich aus der Gegenüberstellung der Kapa-
zität in der Regelstudienzeit und der besetzten Studienplätze in der Regelstudienzeit. Sind in 
einer Lehreinheit Studienplätze frei geblieben, können diese an fortgeschrittene Studienbewer-
ber vergeben werden. 
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Anlage 1  
 
 
Änderung der Zulassungszahlensatzung 
 
Die Rektorin der Universität Bremen hat am 12.12.2022 die aufgrund von § 1 Abs. 2 des 
Bremischen Hochschulzulassungsgesetz (BremHZG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. November 2010 (Brem.GBl. 2010, S. 548), zuletzt geändert durch Ge-
schäftsverteilung des Senats vom 20. Oktober 2020 (Brem.GBl. S. 1172) vom Rektorat 
am 12.12.2022 beschlossene Ordnung zur Änderung der Zulassungszahlensatzung 
vom 30.05.2011 in der nachstehenden Fassung genehmigt: 
 
Artikel 1 
Die Anlage 2 der Zulassungszahlensatzung vom 30.05.2011 wird wie folgt geändert: 
 
Anlage 2 
Zulassungszahlen für Fortgeschrittene für die Studiengänge der Universität Bremen  
für das Sommersemester 2023: 
 
 

FB Studiengang 
Abschlussart 

und 
Studienformat 

Zulassungszahl 
(Studienplätze = VZÄ) 

2 Biologie B.Sc. LF 1 

 Neurosciences M.Sc. 2 

 Marine Microbiology M.Sc. 2 

 Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 2 

3 Digitale Medien B.Sc. VF 2 

 Digitale Medien M.Sc. 2 

 Elementarmathematik B.A. BiPEb UF offen 

4 Space Engineering I M.Sc. 2 

 Space Engineering II M.Sc. 2 

6 Transnational Law LL.M. 5 

7 Wirtschaftspsychologie M.Sc. 2 

8 Geographie B.A. LF 1 

 Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 2 

 Sozialpolitik M.A. 2 

 International Relations M.A. 4 

9 Kommunikations- und Medienwissenschaft B.A. PF 1 

 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 1 

 Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. BiPEb UF 1 

10 Germanistik/ Deutsch B.A. LF 1 

 Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 1 

11 Psychologie B.Sc. VF 0 

 Psychologie M.Sc. 0 

 Gesundheitsförderung M.A. 2 
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Abkürzungen: 
 
B.A. Bachelor of Arts 
B.A. IP Gy/OS Bachelor of Arts "Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik an 

Gymnasien/Oberschulen" 
B.Sc. Bachelor of Science 
BiPEb Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs  
LF Lehramtsfach 
LL.M. Master of Laws 
M.A.  Master of Arts 
M.Ed. Gru  Master of Education "Lehramt an Grundschulen" 
M.Ed. Gy/OS Master of Education "Lehramt an Gymnasien/Oberschulen" 
M.Sc.  Master of Science 
PF Profilfach 
UF Unterrichtsfach 
VF Vollfach 
 
 
I. Zu folgenden auslaufenden Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von Fortgeschritte-
nen nur, wenn zum Sommersemester 2023 der Nachweis von Studienzeiten/-leistungen 
in einem bestimmten Umfang erbracht wird. Dies betrifft: 
 M.Sc. Mathematik: Umfang von mindestens 3 Fachsemester 
 M.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 2 Fachsemester 
 B.Sc. Technomathematik: Umfang von mindestens 3 Fachsemestern 
 B.Sc. Produktionstechnik: Umfang von mindestens 3 Fachsemestern 
 M.Ed. Politikwissenschaft (LF): Umfang von mindestens 2 Fachsemestern 

Zu allen anderen auslaufenden Studiengängen erfolgt keine Zulassung von Fortgeschrit-
tenen. 
 
In neu eingerichteten Studiengängen erfolgt eine Aufnahme von Fortgeschrittenen nur bis 
maximal in das Fachsemester, welches die erstmalig in das erste Fachsemester dieses 
Studiengangs aufgenommenen Studierenden zu diesem Zeitpunkt regelhaft erreicht ha-
ben. Zum Sommersemester 2023 erfolgt daher eine Zulassung von Fortgeschrittenen in 
folgende Studiengänge nur bis zum jeweils genannten Fachsemester. Dies betrifft: 
 M.Sc. Mathematics – bis zum 2. Fachsemester 
 M.Sc. Indusrial Mathematics and Data Analysis – bis zum 2. Fachsemester 
 B.Sc. Industriemathematik – bis zum 2. Fachsemester 
 B.Sc. Maschinenbau und Verfahrenstechnik – bis zum 2. Fachsemester 
 M.Sc. Management Information Systems – bis zum 2. Fachsemester 
 M.Ed. Politik-Arbeit-Wirtschaft (LF) – bis zum 2. Fachsemester 
 M.A. Europapolitik – bis zum 2. Fachsemester 

 
Ferner erfolgt keine Zulassung von Fortgeschrittenen im: 
 M.Sc. Marine Microbiology 
 LL.M. Transnational Law 
 B.Sc. Psychologie 
 M.Sc. Psychologie 

 
 
 

Anlage B2 zum Schriftsatz vom 16.10.2023 
Seite 106 von 131



 
II. Die Anzahl der aufzunehmenden Bewerber und Bewerberinnen ist: 
 
1.in den Zwei-Fächer-Bachelorstudiengängen 
1.1 im Profilfach 1,5-mal, 
1.2 im Komplementärfach dreimal, 
1.3 im Lehramtsfach zweimal, 
 
2. in den Fächern des Studiengangs Bildungswissenschaften für den Primar- und  
Elementarbereich 
2.1 im großen Fach 2,38-mal, 
2.2 im kleinen Fach 6,25-mal 
 
3. im Master of Education 
3.1 Gymnasium und Oberstufe zweimal 
3.2 Grundschule sowie Inklusive Pädagogik Unterrichtsfach 2,7-Mal 
3.3 Grundschule sowie Inklusive Pädagogik Ergänzungsfach 3,7-Mal 
so hoch wie die oben genannte Zulassungszahl. 
 
 
III. Sind nach Abschluss des Vergabeverfahrens Studienplätze frei geblieben, kann zur 
Besetzung freier Studienplätze ein Ausgleich zwischen verschiedenen Studiengängen 
innerhalb einer Lehreinheit vorgenommen werden. 
 
Artikel 2 
Diese Änderungsordnung tritt mit der Genehmigung durch die Rektorin in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Anlage 2 der Zulassungszahlensatzung in der Fassung vom 20.06.2022 
außer Kraft. 
 
 
 
 
Bremen, den 12.12.2022    Die Rektorin der Universität Bremen 
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Anlage 2 
 

FB Studiengang Abschlussart Vorbindung: RSZ  
WiSe 2022/23 

Stand Erstsemester 
WiSe 2022/2023 

Vorschlag 

    und Kapazität Studierende ZZ Fälle Studierende freie Plätze ZZ 

    Studienformat Plätze in RSZ Plätze in RSZ 1. FS 1. FS 1. FS 2023 

2 Biologie B.Sc. LF 58 55 40 55 -15  1  

  Neurosciences M.Sc. 38 39 20 21 -1  2  

  Marine Microbiology M.Sc. 33 29 20 22 -2  2  

  Biochemistry and Molecular Biology M.Sc. 40 40 20 18 2  2  

3 Digitale Medien B.Sc. VF 133 137 60 59 1  2  

  Digitale Medien M.Sc. 57 60 30 30 0  2  

  Elementarmathematik B.A. BiPEb UF 68 59 69 53 16  offen 

4 Space Engineering I M.Sc. 36 24 10 17 -7  2  

  Space Engineering II M.Sc. 35 32 10 19 -9  2  

6 Transnational Law LL.M. 10 5 10 5 5  5  

7 Wirtschaftspsychologie M.Sc. 64 72 30 32 -2  2  

8 Geographie B.A. LF 43 44 30 43 -13  1  

  Stadt- und Regionalentwicklung M.A. 45 39 20 21 -1  2  

  Sozialpolitik M.A. 72 61 30 28 2  2  

  International Relations M.A. 48 39 20 16 4  4  

9 Kommunikations- und Medienwiss. B.A. PF 212 204 111 114 -3  1  

  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. LF 42 71 30 44 -14  1  

  Kunst - Medien - Ästhetische Bildung B.A. BiPEb UF 27 26 24 28 -4  1  

10 Germanistik/ Deutsch B.A. LF 85 89 60 59 1  1  

  Germanistik/ Deutsch B.A. BiPEb UF 99 115 81 102 -21  1  

11 Psychologie B.Sc. VF 389 367 142 138 4  0  

  Psychologie M.Sc. 108 111 60 61 -1  0  

  Public Health - Gesundheitsförderung M.A. 37 48 20 22 -2  2  
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Referat Rektoratsangelegenheiten 
Tel.- 60112 
15.12.2022 

Rektorat der Beschluss Nr. 2354 
Universität Bremen 
39.Sitzung, 12.12.2022 
 
 
 
Nutzung von Stellen des Lehrpersonals und der Mittel für Lehraufträge in den 
Studiengängen bzw. Lehreinheiten (§ 81 BremHG Abs. 2 i.V.m § 15 BremHG) 
 
 

a) Das Rektorat bestätigt die Zuweisung der Professorenstellen sowie die ausge-
wiesenen Lehrdeputate inklusive der Deputate von Kooperationsprofessuren 
gemäß Anlage 1.  

b) Das Rektorat bestätigt die Zuweisung der Stellengruppen des Akademischen 
Mittelbaus nach §21, §23 und §24 BremHG sowie der Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben nach §26 BremHG mit Lehraufgaben in den Fachbereichen und Stu-
diengängen und ihre Nutzung gemäß Anlage 2. 31,8 der 565,0 Stellen (VZÄ) 
gem. Zielvereinbarung sind für die besondere Förderung von Forschungsvor-
haben vorgesehen und werden den Fachbereichen hierfür aufgrund von Ein-
zelanträgen zu Forschungsvorhaben zugewiesen. Die Stelleninhaber*innen er-
bringen in den jeweiligen Studiengängen ihre Dienstleistungen in Lehre und 
Forschung bzw. ihr Lehrdeputat.  

c) Das Rektorat weist die Mittel für Lehraufträge gemäß Anlage 3 zu. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
Begründung  
Grundlage für die Personalobergrenzen ist die Vereinbarung zwischen der Universität 
Bremen und der Senatorin für Wissenschaft und Häfen in Bremen. Die Rahmenvorga-
ben für die Zielvereinbarung bildet der Wissenschaftsplan 2025 (verabschiedet am 
12.02.2019 im Bremer Senat).  
Die Feststellung der Zuweisung von Stellen und Lehrdeputaten muss, soweit nicht 
schon laufend geschehen, zum Beginn eines jeweiligen Semesters als Grundlage für 
die Kapazitätsberechnung und die Festsetzung der Zulassungszahlen des folgenden 
Wintersemesters erfolgen. Der Zuweisungsstand für das Lehrpersonal muss vom Rek-
torat gemäß § 81 BremHG bestätigt werden.  
Die Universität erstellt auf dieser Grundlage gem. § 1 Abs. 3 BremHZG den Kapazi-
tätsbericht und legt ihn der Senatorin für Wissenschaft und Häfen vor.  
Der Stellenrahmen der Universität Bremen sieht neben den grundfinanzierten Stellen 
sinnvolle und notwendige Handlungsspielräume zur Stellenbesetzung im Rahmen der 
Hochschulentwicklungsplanung vor. Über die Obergrenze hinausgehende Besetzun-
gen ergeben sich durch Vorbindungen der Ausstattung bereits eingerichteter Profes-
suren, aufgrund der notwendigen Ausstattung von zusätzlichen Fachgebieten im Rah-
men der erfolgreichen Einwerbung von Sonderforschungsbereichen sowie weiterer 
zweckgebundener befristeter Finanzierungen aus Mitteln des Hochschulpakts sowie 
des Zukunftsvertrags Studium und Lehre stärken. Etwaige daraus resultierende, über 
die Obergrenze hinausgehende Besetzungen sind in der Anlage ausgewiesen. 
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Anlage 1 
 
Zuweisung von Hochschullehrerstellen und Deputaten zum Wintersemester 2022/23 
Stand: 01.10.2022 
 

FB Lehreinheit 

Stellen Stellen Deputat in LVS 

Besetzungen 
(ohne Koop) 

zugewiesen 
 (§ 105 a 
BremHG) 

Gesamt- 
deputat 

davon 
Koop. 

davon 
Vertr. 

reduziert/ 
beurlaubt 

kapazitäts-
wirksam 

frei 
davon 
Koop. 

01 Berufspäd. Elektrotechnik 1 1 9,00   2,00 7,00   

01 Elektrotechnik 12 12 108,00 2,00  6,00 102,00   

01 Physik 17 16 165,00 18,00  9,00 156,00 18,0  

02 Biologie 17 15 181,00 16,00  11,75 161,25 27,0  

02 Chemie 12 11 95,00   6,00 89,00   

03 Informatik 21 17 184,00 6,00 27,00 26,25 157,75 20,0 2,0 

03 Mathematik 15 14 126,75 8,00  5,00 121,75 9,0  

04 Berufspäd. Metall 1 1 9,00   6,75 2,25   

04 Produktionstechnik 20 18 173,00 14,00  16,25 156,75 45,0  

05 Geowissenschaft 19 18 180,00 26,00  41,75 138,25 2,0 2,0 

06 Rechtswissenschaft 14 13 125,00  18,00 13,50 111,50 9,0  

07 Wirtschaftswissenschaft 23 16 208,00  9,00 25,00 183,00 9,0  

08 Geographie 5 5 44,00   10,75 33,25   

08 Geschichte 7 6 62,00 2,00  9,00 53,00   

08 Europastudien 3 2 21,00   2,00 19,00   

08 Politikwissenschaft 13 11 106,00 2,00  11,50 94,50 20,0 2,0 

08 Soziologie 9 7 71,00  9,00 17,75 53,25 4,0  

09 Kulturwissenschaft 5 3 38,00   4,00 34,00   

09 Kommun.-u Medienwiss. 5 4 44,00   4,00 40,00   

09 Kunstwissenschaft 4 3 32,00   6,00 26,00   

09 Musikwissenschaft 3 3 26,00   2,00 24,00   

09 Philosophie 3 3 26,00   8,50 17,50   

09 Religionswissenschaft 3 3 26,00   2,00 24,00   

09 Anglistik/Amerikanistik 5 4 43,00   10,75 32,25   

10 Germanistik 6 6 49,00   4,00 45,00   

10 Linguistik 3 3 17,00   2,00 15,00   

10 Romanistik 5 5 41,00   2,00 39,00   

10 Gesundheit 6 5 62,00 8,00  2,00 60,00 9,0  

11 Pflegewissenschaft 3 3 21,00   4,00 17,00   

11 Psychologie 7 7 62,00  18,00 2,00 60,00   

11 Sport          

12 Inklusive Pädagogik 3 3 33,75    33,75   

12 Erziehungswissenschaft 9 9 80,00   15,50 64,50   

12 Primarstufe 4 3 30,00   3,00 27,00   

12 
Interdiszipl. Sachbildung/ 
Sachunterricht 

1 1 9,00   4,50 4,50   

FB 01 bis 05 135 123 1230,75 90,00 27,00 130,75 1092,00 121,0 4 

FB 06 bis 12 150 128 1276,75 12,00 54,00 165,75 1111,00 51,0 2 

Gesamt ** 285 251 2507,50 102,00 81,00 296,50 2203,00 172,0 6 
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Nachrichtlich 
* Nachrichtlich: Zwei Professuren sind kurzfristig nicht besetzt, befinden sich aber im 
Besetzungsverfahren. Diese Professuren werden momentan vertreten. 
 
** Ausgewiesen sind die Besetzungen zum Stichtag 01.10.2022; 
Abweichungen zur Zuweisung nach §105a BremHG ergeben sich durch:  

- Stellen aus Hochschulpaktmitteln 
- Stellen aus Mitteln des Zukunftsvertrags Studium und Lehre stärken 
- Stellen aus der Finanzierung von Stiftungsgebern 
- Stellen aus der Zweit- und Drittmittelfinanzierung  
- Vorgezogenen Besetzungen  
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Anlage 2 
 

Zuweisung von Stellen des Akademischen Mittelbaus zum Wintersemester 2022/23 
Stand: 01.10.2022 
 

FB Lehreinheit 

zugewiesene Stellen  

Deputat in 
LVS 

LfbA 
HsD
oz 

Lektorate nach § 24 BremHG 

Mittelbau 
§ 23 BremHG Stellen 

Ohne 
Funktion 

(nach 
Abs. 1) 

Funktion als 
Researcher   

(nach Abs. 2)  

Funktion als 
Lecturer 

(nach Abs. 2)  

befr. unbefr. befr. unbefr. befr. unbefr. ZF Gesamt Gesamt 

01 Berufspäd. E.-technik        1,50 1,00  2,50 14,00 

01 Elektrotechnik   1,00     22,97 6,00 2,00 31,97 155,88 

01 Physik        19,38 16,11 3,50 39,00 213,40 

02 Biologie  1,00 3,00     22,02 4,55 1,50 32,07 171,48 

02 Chemie   2,00     15,50 8,75 1,00 27,25 158,00 

03 Informatik 0,50  3,50     29,06 9,45 1,00 43,51 243,84 

03 Mathematik   6,00     16,75 4,75 1,75 29,25 180,50 

04 Berufspäd. Metall        2,00   2,00 8,00 

04 Produktionstechnik 0,89       18,97 26,45 3,00 49,31 307,72 

05 Geowissenschaft   0,50 2,00    7,67 22,75 2,75 35,67 232,18 

06 Rechtswissenschaft        18,00  0,75 18,75 73,50 

07 Wirtschaftswissenschaft   1,19 3,00 1,00   41,42 3,00 1,75 51,35 228,46 

08 Geographie   0,85 1,00    4,90 3,50  10,25 61,80 

08 Geschichte   2,00     5,65 1,00 2,00 10,65 58,60 

08 Europastudien        1,50   1,50 6,00 

08 Politikwissenschaft   1,00     14,16 2,75 1,69 19,60 94,02 

08 Soziologie   2,00     11,05 3,25  16,30 94,20 

09 Kulturwissenschaft 0,50  3,00     3,66 2,00 1,00 10,16 76,64 

09 Kommun.-u Medienwiss.   2,00     6,68 0,50  9,18 54,72 

09 Kunstwissenschaft   5,50 2,00    3,35  0,65 11,50 88,70 

09 Musikwissenschaft 0,50  1,00     2,50   4,00 30,00 

09 Philosophie   1,00     3,50   4,50 26,00 

09 Religionswissenschaft   2,00     5,50  3,00 10,50 52,00 

09 Anglistik/Amerikanistik 3,25  5,00 1,00    3,50  0,65 13,40 131,30 

10 Germanistik   10,00   2,00  5,65 1,00 2,00 20,65 170,60 

10 Linguistik   1,00     2,30  1,00 4,30 23,20 

10 Romanistik 2,00  2,50     2,65  0,75 7,90 74,10 

10 Gesundheit 1,00  8,83 1,00    8,56 2,75 0,75 22,89 183,70 

11 Pflegewissenschaft        3,66   3,66 14,64 

11 Psychologie  1,00 6,75 2,00    11,17 2,00  22,92 153,68 

11 Sport             

12 Inklusive Pädagogik   4,50 0,75    3,00 1,00  9,25 77,00 

12 Erziehungswissenschaft   10,50     9,00 2,00  22,00 178,00 

12 Primarstufe   6,25     2,90 0,50  9,65 90,60 

12 Interdis. Sachbildung/SU   2,75     0,50 0,50  4,00 39,00 

FB 01 bis 05 1,4 1,0 16,0 2,0    155,8 99,8 16,5 292,5 1685,0 

FB 06 bis 12 7,3 1,0 79,6 10,8 1,0 2,0  174,8 25,8 16,0 318,9 2080,5 

Sprachenzentrum 5,2          5,2 83,8 

Gesamt 13,9 2,0 95,6 12,8 1,0 2,0  330,6 125,6 32,5 616,6 3849,3 
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Nachrichtlich 
* Nachrichtlich: Von den zugewiesenen Stellen für befristet beschäftigte Wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen sind derzeit nicht alle Stellen besetzt. Diese Stellen sind den momentan nicht 
besetzten Professuren zugeordnet. Die Ausschreibung und Besetzung muss durch die 
Stelleninhaberin/den Stelleninhaber der Professur erfolgen und wird demzufolge unmittelbar 
nach Besetzung der Professur erfolgen. Eine Besetzung durch die Vertretung der Professur ist 
nicht möglich. Bei befristet beschäftigten Wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen handelt es sich 
um Qualifikationsstellen mit dem Ziel der Promotion. Die Betreuung der Promotion übernimmt 
die/der Stelleninhaber*in der Professur. Daher besteht eine enge fachliche Anbindung der 
befristet beschäftigten Wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen über die gesamte Dauer der 
Befristung von üblicherweise drei Jahren an die/den Stelleninhaber*in der Professur. Die 
fachliche Betreuung kann nicht durch die voraussichtlich wesentlich kürzer befristete 
Vertretungsprofessur übernommen werden.  
Ein 1,0 Stellenanteil Lektorat nach §24 Abs.1 BremHG (ohne Funktion) wurde befristet 
zugewiesen und besetzt. Dieses soll zum Ausgleich für die zu Beginn niedrige 
Lehrverpflichtung der Lektorate nach §24 Abs.2 BremHG mit Funktion als Reseacher und 
Lecturer dienen. 
In der Summe der Deputate wurde eine Ermäßigung der Lehrverpflichtung von Herrn 
Waldmann um 4 SWS für die Wahrnehmung einer Funktion nach §7 Abs. 2 Nr. 3 LVNV 
berücksichtigt. 
Zur Sicherung einer zukunftsfähigen Personalstruktur nimmt das Rektorat unter Abwägung der 
verschiedenen Interessen kapazitätsneutrale Umstrukturierungen im akademischen Mittelbau 
der Lehreinheit Psychologie vor: Bisher nicht besetzte und besetzbare Stellen als Researcher 
nach §24 (2) BremHG (1,0 VZÄ), Lecturer nach §24 (2) BremHG (1,0 VZÄ) und befristeter 
wissenschaftlicher Mittelbau nach §23 BremHG (4,0 VZÄ) mit einem nominellen Lehrdeputat 
von insgesamt 28 LVS werden in Lektorate ohne Funktionsübertragung nach §24 (1) BremHG 
(2,0 VZÄ=24 LVS) sowie eine unbefristet Mittelbaustelle nach §23 BremHG (0,5 VZÄ=4 LVS) 
umgewandelt. Diese Stellen konnten besetzt werden und tragen damit zur Sicherung der Lehre 
bei. 
 
 
** Ausgewiesen sind die Besetzungen zum Stichtag 01.10.2022;  
Abweichungen zur Obergrenze ergeben sich durch Stellen aus Mitteln des Hochschulpaktes 
sowie des Zukunftsvertrags Studium und Lehre stärken. 
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Anlage 3 
 
Zuweisung von Mitteln für Lehraufträge im Sommersemester 2022 
Übersicht der Lehraufträge (unterteilt nach Stundensatz) 
 
Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus 

Zuweisungen     
(in LVS) 

davon für freie 
Stellen 

davon für andere 

1 Physik unvergütet 12,5  12,5 
  27,80 €    
  37,80 €    
  47,70 €    
  67,60 €    

1 E-Technik unvergütet 5,86  5,86 
 inkl. Space 27,80 €    
  37,80 € 5  5 
  47,70 € 5  5 
  67,60 €    

2 Biologie unvergütet 26 22 4 
  27,80 €    
  37,80 € 14 7 7 
  47,70 €    
  67,60 €    

2 Chemie unvergütet 8 4 4 
  27,80 €    
  37,80 € 6 4 2 
  47,70 € 0,75  0,75 
  67,60 €    

3 Informatik unvergütet 17,7 9,7 8 
  27,80 € 2  2 
  37,80 € 8 8  
  47,70 € 4 4  
  67,60 €    

3 Mathematik unvergütet 5  5 
  27,80 €    
  37,80 €    
  47,70 €    
  67,60 €    

4 P-Technik unvergütet 22 8 14 
  27,80 €    
  37,80 €    
  47,70 € 6 6  
  67,60 €    

5 Geowiss. unvergütet 33,56 6,4 27,16 
  27,80 €    
  37,80 €    
  47,70 €    
  67,60 €    

6 Rechtswiss. unvergütet 10  10 
  27,80 €    
  37,80 €    
  47,70 € 6  6 
  67,60 €    

7 Wirtschaftswiss. unvergütet 26 10 16 
  27,80 € 2  2 
  37,80 €    
  47,70 €    
  67,60 €    

8 Geographie unvergütet 5 5  
  27,80 €    
  37,80 € 6 6  
  47,70 €    
  67,60 €    
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Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus 
Zuweisungen     

(in LVS) 

davon für freie 
Stellen 

davon für andere 

8 Geschichte (inkl IES) unvergütet 2  2 
  27,80 €    
  37,80 € 3  3 
  47,70 €    
  67,60 €    

8 Politikwissenschaft unvergütet 4  4 
  27,80 €    
  37,80 € 14 12 2 
  47,70 €    
  67,60 €    

8 Soziologie unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 14 12 2 
  47,70 €    
  67,60 €    

8 Zentrum für Studium und Praxis unvergütet 4  4 
  27,80 €    
  37,80 € 4  4 
  47,70 €    
  67,60 €    

9 Kulturwiss unvergütet    
  27,80 € 2  2 
  37,80 € 27 14 13 
  47,70 €    
  67,60 €    

9 Komm- und Medienwiss unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 55 8 47 
  47,70 € 4  4 
  67,60 €    

9 Kunst unvergütet 2 2  
  27,80 €    
  37,80 € 98 15 83 
  47,70 € 4 2 2 
  67,60 €    

9 Musik unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 10 8 2 
  47,70 €    
  67,60 €    

9 Philosophie unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 10  10 
  47,70 €    
  67,60 €    

9 Religion unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 8 6 2 
  47,70 € 2 2  
  67,60 €    

9 General Studies unvergütet    
 inkl ForstA 27,80 €    
  37,80 € 12  12 
  47,70 €    
  67,60 €    

10 Anglistik unvergütet    
  27,80 € 12 4 8 
  37,80 € 4 2 2 
  47,70 € 3  3 
  67,60 €    
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Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus 
Zuweisungen     

(in LVS) 

davon für freie 
Stellen 

davon für andere 

10 Germanistik unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 30 4 26 
  47,70 € 2  2 
  67,60 €    

10 Romanistik unvergütet 6 6  
  27,80 € 4  4 
  37,80 € 8 8  
  47,70 € 2 2  
  67,60 €    

10 Linguistik unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 4 2 2 
  47,70 €    
  67,60 €    

10 General Studies unvergütet    
  27,80 € 13  13 
  37,80 €    
  47,70 €    
  67,60 €    

11 Psychologie unvergütet    

  27,80 €    
  37,80 €    
  47,70 €    
  67,60 €    

11 Gesundheit unvergütet 3 3  
  27,80 € 5 5  
  37,80 € 18 18  
  47,70 € 26 26  
  67,60 €    

11 Pflegewiss. unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 4 4  
  47,70 € 2 2  
  67,60 €    

11 General Studies unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 4  4 
  47,70 €    
  67,60 €    

12 Inklusive Pädagogik unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 14 14  
  47,70 €    
  67,60 €    

12 Erziehungswiss. unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 42 28 14 
  47,70 € 17 8 9 
  67,60 €    

12 Primar unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 € 9  9 
  47,70 €    
  67,60 €    

12 ISSU unvergütet    
  27,80 €    
  37,80 €    
  47,70 €    
  67,60 €    
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Anlage 4 
 
Zuweisung für die Lehreinheit Psychologie 
 
Das Rektorat der Universität weist den Lehreinheiten die der Universität gem. Zielvereinbarung 
zwischen der Universität Bremen und der Senatorin für Wissenschaft und Häfen in Bremen zur 
Verfügung stehenden Lehrpersonalstellen zu. Grundlage für die Personalobergrenzen ist die 
Vereinbarung zwischen der Universität Bremen und der Senatorin für Wissenschaft und Häfen 
in Bremen. Die Rahmenvorgabe für die Zielvereinbarung bildet der Wissenschaftsplan 2025 
(verabschiedet am 12.02.2019 im Bremer Senat). 
Der Lehreinheit Psychologie werden zugewiesen:  
 
a) Zuweisung von Hochschullehrerstellen und Deputaten zum Wintersemester 2022/23 
Stand: 01.10.2022 
 

FB Lehreinheit 

Stellen Stellen Deputat in LVS 

Besetzungen 
(ohne Koop) 

zugewiesen 
 (§ 105 a 
BremHG) 

Gesamt - 
deputat 

davon 
Vertr. 

reduziert/ 
beurlaubt 

kapazitäts-
wirksam frei 

11 Psychologie* 7 7 62,00 18,00 2  60,00  

* Nachrichtlich: Zwei Professuren sind kurzfristig nicht besetzt, befinden sich aber im 
Besetzungsverfahren. Diese Professuren werden momentan vertreten. 
 
 
b) Zuweisung von Stellen des Akademischen Mittelbaus zum Wintersemester 2022/23 
Stand: 01.10.2022 
 

FB Lehreinheit 

zugewiesene Stellen  

Deputat in 
LVS LfbA 

  
HsDoz 
  

Lektorate nach § 24 BremHG 

Mittelbau 
§ 23 BremHG Stellen Ohne Funktion 

(nach Abs. 1) 

Funktion als 
Researcher  

(nach Abs. 2) 

Funktion als 
Lecturer  

(nach Abs. 2) 

befr. unbefr. befr. unbefr. befr. unbefr. ZF Gesamt Gesamt 

11 Psychologie*   1,00 6,75 2,00       11,17 2,00   22,92 153,68 

* Nachrichtlich: Von den zugewiesenen Stellen für befristet beschäftigte Wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen sind derzeit nicht alle Stellen besetzt. Diese Stellen sind den momentan nicht 
besetzten Professuren zugeordnet. Die Ausschreibung und Besetzung muss durch die 
Stelleninhaberin/den Stelleninhaber der Professur erfolgen und wird demzufolge unmittelbar 
nach Besetzung der Professur erfolgen. Eine Besetzung durch die Vertretung der Professur ist 
nicht möglich. Bei befristet beschäftigten Wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen handelt es sich 
um Qualifikationsstellen mit dem Ziel der Promotion. Die Betreuung der Promotion übernimmt 
die/der Stelleninhaber*in der Professur. Daher besteht eine enge fachliche Anbindung der 
befristet beschäftigten Wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen über die gesamte Dauer der 
Befristung von üblicherweise drei Jahren an die/den Stelleninhaber*in der Professur. Die 
fachliche Betreuung kann nicht durch die voraussichtlich wesentlich kürzer befristete 
Vertretungsprofessur übernommen werden.  
Ein 1,0 Stellenanteil Lektorat nach §24 Abs.1 BremHG (ohne Funktion) wurde befristet 
zugewiesen und besetzt. Dieses soll zum Ausgleich für die zu Beginn niedrige 
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Lehrverpflichtung der Lektorate nach §24 Abs.2 BremHG mit Funktion als Researcher und 
Lecturer dienen. 
In der Summe der Deputate wurde eine Ermäßigung der Lehrverpflichtung von Herrn 
Waldmann um 4 SWS für die Wahrnehmung einer Funktion nach §7 Abs. 2 Nr. 3 LVNV 
berücksichtigt. 
Zur Sicherung einer zukunftsfähigen Personalstruktur nimmt das Rektorat unter Abwägung der 
verschiedenen Interessen kapazitätsneutrale Umstrukturierungen im akademischen Mittelbau 
der Lehreinheit Psychologie vor: Bisher nicht besetzte und besetzbare Stellen als Researcher 
nach §24 (2) BremHG (1,0 VZÄ), Lecturer nach §24 (2) BremHG (1,0 VZÄ) und befristeter 
wissenschaftlicher Mittelbau nach §23 BremHG (4,0 VZÄ) mit einem nominellen Lehrdeputat 
von insgesamt 28 LVS werden in Lektorate ohne Funktionsübertragung nach §24 (1) BremHG 
(2,0 VZÄ=24 LVS) sowie eine unbefristet Mittelbaustelle nach §23 BremHG (0,5 VZÄ=4 LVS) 
umgewandelt. Diese Stellen konnten besetzt werden und tragen damit zur Sicherung der Lehre 
bei. 
 
c) Zuweisung von Mitteln für Lehraufträge im Sommersemester 2022 
Übersicht der Lehraufträge (unterteilt nach Stundensatz) 
 
Fachbereich Lehreinheit Vergütung Lehraufträge aus Zuweisungen  

(in LVS) 

davon für freie Stellen davon für andere 

11 Psychologie unvergütet 0 0 0 
  27,80 € 0 0 0 
  37,80 € 0 0 0 
  47,70 € 0 0 0 
  67,60 € 0 0 0 
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lYJ 
Universität 
Bremen 

Universität Br emen I Postfach 33 04 40. 28334 Bremen 

Herr 
Prof. Dr. Hans-Christian Waidmann 

Fachbereich 11 

Unser Zeichen 21-1 
Bremen, 30.08.2023 

Prof. Dr. 
Jutta Günther 
Rektorin 

VWG, Raum 2090 
Bibliothekstraße 1 
28359 Bremen 

Tel. 0421 218-60010 
Fax 0421 218-60009 
rektorin@uni-bremen.de 
www.uni-bremen.de 

Bearbeitung: 
Michaela Wessalowski 
Personaldezernat 
Tel. 0421 218-60415 
michaela.wessalowski@vw.uni
bremen.de 

Genehmigung der Ermäßigung der Lehrverpflichtung gern. § 7 Abs. 2 
Lehrverpflichtungs- und Lehrnachweisverordnung (LVNV) 

Sehr geehrter Herr Professor Waidmann, 

mit Schreiben vom 18.07.2023 bzw. E-Mail der Fachbereichsverwaltung vom 
30.08.2023 beantragen Sie eine Ermäßigung Ihrer Lehrverpflichtung um 4 LVS für 
die Zeit vom 01 .04.2024 bis 30.09.2024 sowie für die Zeit vom 01 .04.2024 bis 
11.07.2025. Begründet wird der Antrag mit der Übernahme der Funktion des 
Studiendekans. 

Ermäßigungen der Lehrverpflichtung können unter Berücksichtigung der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel nur dann ausgesprochen werden, wenn 
dadurch das erforderliche Lehrangebot nicht beeinträchtigt wird. 

In Anwendung des§ 7 Abs. 2 LVNV stimme ich unter Anerkennung Ihrer zusätzlichen 
Arbeitsbelastung durch die Wahrnehmung der Funktion des Studiendekans im 
Fachbereich 11 einer Ermäßigung Ihrer Lehrverpflichtung in einem Umfang von 

4 Lehrveranstaltungsstunden pro Veranstaltungswoche 
für die Zeit vom 01.04.2024 bis einschließlich 30.09.2024 sowie 

für die Zeit vom 01.04.2025 bis einschließlich 11.07.2025 zu. 

Als Studiendekan übernehmen Sie zusätzliche Aufgaben und 
Entscheidungskompetenzen in Bezug auf verschiedene Maßnahmen zur 
Verbesserung und Weiterentwicklung der Lehre und Studienberatung, zum 
Qualitätsmanagement in der Lehre und zur Sicherstellung des erforderlichen 
Lehrangebots. Musterstudienpläne über den sachgerechten Verlauf des gesamten 
Studiums in Übereinstimmung mit der jeweiligen Prüfungsordnung liegen im Rahmen 
der Befugnisse nach § 83 Satz 2 BremHG ebenfalls in Ihrem Entscheidungsbereich. 

Sie wirken in den gesetzlich vorgesehenen Fällen an den Entscheidungen der 
anderen Organe des Fachbereichs mit, unterbreitem dem Dekanat Vorschläge für 
den Einsatz von Mitteln, Stellen und Einrichtungen für die Lehre und koordinieren die 
Umsetzung der Beschlüsse der Studienkommissionen. Des Weiteren sind Sie für die 
Erstellung des Lehrberichts zuständig. 
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Nicht nur die Universität Bremen, sondern auch die bereits immatrikulierten 
Studierenden haben ein erhebliches Interesse an der verantwortungsvollen 
Ausübung Ihrer Funktion, da Sie als Studiendekan auch für die angemessene 
Berücksichtigung studentischer Interessen verantwortlich zeichnen. 

Die zusätzliche Arbeitsbelastung ist durch die zahlreichen Aufgaben und 
Verantwortungen, die im Zusammenhang mit der Leitung des Fachbereiches stehen, 
erheblich. 
Im Falle der Lehreinheit Psychologie handelt es sich um ein bundesweit 
zulassungsbeschränktes Fach, so dass durch die Lehrreduktion die Interessen der 
Studienbewerber auf Zulassung zum B.Sc. Psychologie und ebenso in den 
Masterstudiengängen beeinträchtigt werden. Eine Reduzierung des Lehrangebots 
um 1 LVS bedeutet eine Absenkung der Jahresaufnahmekapazität der Lehreinheit 
Psychologie (2*Sb/gewCA) um 0,803. 

Die Auswirkung, die die Reduzierung Ihrer Lehrverpflichtung um 4 LVS auf das 
Lehrangebot mit sich bringt, erscheinen vor diesem Hintergrund als vertretbar; die 
Interessen der Studienbewerber müssen hier hinter die Interessen des Fachbereichs 
11, der Universität Bremen und der bereits immatrikulierten Studierenden 
zurücktreten. So führt zwar jegliche Deputatsverminderung einerseits zu einer 
Reduzierung der Aufnahmekapazität. Andererseits reglementiert die Verweigerung 
der Reduzierung der Lehrverpflichtung die Arbeitszeit und Arbeitsweise des 
wissenschaftlichen Personals im Ausbildungsbetrieb der Universität und kann 
dadurch die Qualität von Forschung und Lehre beeinträchtigen (vgl. BVerfG; Beschl. 
v. 03.06.1980 - 1 BvR 967/78 u. a. - BayVGH, Beschl. v. 04.04.2005 - 7 C 04.11170). 

Ich bitte Sie, diese Entscheidung zu gegebener Zeit bei Abgabe Ihrer Erklärung zur 
Erfüllung der Lehrverpflichtung zu berücksichtigen. Soweit Sie vorzeitig von Ihrer 
zusätzlichen Funktion entbunden werden, sollten Sie mich möglichst unverzüglich 
unterrichten. 
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lYJ 
Universität 
Bremen 

Un ivers ität Bromon I Postfach 33 04 40, 28334 Bremen 

Herr 
Prof. Dr. Christian Kandler 

Fachbereich 11 

Unser Zeichen 21-1 
Bremen, 30.08.2023 

Prof. Dr. 
Jutta Günther 
Rektorin 

VWG, Raum 2090 
Bibliothekstraße 1 
28359 Bremen 

Tel. 0421 218-60010 
Fax 0421 218-60009 
rektorin@u n i-bremen .de 
www.uni-bremen.de 

Bearbeitung: 
Michaela Wessalowski 
Personaldezernat 
Tel. 0421 218-60415 
michaela.wessalowski@vw.uni
bremen.de 

Genehmigung der Ermäßigung der Lehrverpflichtung gern. § 7 Abs. 2 
Lehrverpflichtungs- und Lehrnachweisverordnung (LVNV) 

Sehr geehrter Herr Professor Kandler, 

mit Schreiben vom 09.08.2023 bzw. E-Mail der Fachbereichsverwaltung vom 
30.08.2023 beantragen Sie eine Ermäßigung Ihrer Lehrverpflichtung um 2 LVS die 
Zeit vom 12.07.2023 bis 11.07.2025. Begründet wird der Antrag mit der Übernahme 
der Funktion des stellvertretenden Dekans. 

Ermäßigungen der Lehrverpflichtung können unter Berücksichtigung der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel nur dann ausgesprochen werden, wenn 
dadurch das erforderliche Lehrangebot nicht beeinträchtigt wird. 

In Anwendung des§ 7 Abs. 2 LVNV stimme ich unter Anerkennung Ihrer zusätzlichen 
Arbeitsbelastung durch die Wahrnehmung der Funktion des stellvertretenden Dekans 
im Fachbereich 11 einer Ermäßigung Ihrer Lehrverpflichtung in einem Umfang von 

2 Lehrveranstaltungsstunden pro Veranstaltungswoche 
für die Zeit vom 12.07.2023 bis einschließlich 11.07.2025 zu. 

Als stellvertretender Dekan gehören Sie zum Dekanat des Fachbereichs 11 und 
übernehmen umfangreiche zusätzliche Aufgaben in der akademischen 
Selbstverwaltung (siehe § 89 BremHG), die im Zusammenhang mit der Leitung des 
Fachbereichs stehen. 

Im Falle der Lehreinheit Psychologie handelt es sich um ein bundesweit 
zulassungsbeschränktes Fach, so dass durch die Lehrreduktion die Interessen der 
Studienbewerber auf Zulassung zum B.Sc. Psychologie und ebenso in den 
Masterstudiengängen beeinträchtigt werden. Eine Reduzierung des Lehrangebots 
um 1 L VS bedeutet eine Absenkung der Jahresaufnahmekapazität der Lehreinheit 
Psychologie (2*Sb/gewCA) um 0,803. 
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Die Auswirkung, die die Reduzierung Ihrer Lehrverpflichtung um 2 LVS auf das 
Lehrangebot mit sich bringt, erscheinen vor diesem Hintergrund als vertretbar; die 
Interessen der Studierenden müssen hier hinter denen des Fachbereichs 11 und der 
Universität Bremen zurücktreten. 

Ich bitte Sie, diese Entscheidung zu gegebener Zeit bei Abgabe Ihrer Erklärung zur 
Erfüllung der Lehrverpflichtung zu berücksichtigen. Soweit Sie vorzeitig von Ihrer 
zusätzlichen Funktion entbunden werden, sollten Sie mich möglichst unverzüglich 
unterrichten. 
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Anastasia Huber, FB 11  

Tel.: 218 68501  
anastasia.huber@vw.uni-bremen.de 

            
   

gez. Anastasia Huber 

 

 

Auszug aus dem Protokoll der 1. Sitzung des Fachbereichsrates 11 
vom 12.07.2023 

 

 

Protokollführerin: Anastasia Huber  Vorsitz: Prof. Dr. Darmann-Finck, Dekanin FB 11 

 

 

TOP 2.4  

Wahl der Studiendekanin / des Studiendekans Psychologie    

Beschlussantrag:  

Der Fachbereichsrat 11 wählt eine Studiendekanin / einen Studiendekans Psychologie gem. 
§ 89 (1) BremHG. 

Kandidat:innen: 

Für das Amt der Studiendekanin / des Studiendekans Psychologie wird Herr Prof. Dr. Hans-
Christian Waldmann vorgeschlagen. 

 

Abstimmungsergebnis:  

Einstimmig angenommen. 

Herr Prof. Dr. Hans-Christian Waldmann nimmt die Wahl an. 

 

Weiterführung des turnusmäßigen Wechsels für Wahlperiode XVI 

Der turnusmäßige Wechsel zwischen dem Studiendekan Public Health / 
Pflegewissenschaften und Studiendekan Psychologie wird in der neuen Legislaturperiode 
beibehalten.  

Die Studiendekane Herr Prof. Dr. Hans-Christian Waldmann und Herr Prof. Dr. Henning 
Schmidt-Semisch werden sich semesterweise in der formalen Funktion als Studiendekane 
abwechseln. Herr Prof. Dr. Hans-Christian Waldmann nimmt das Amt im Sommersemester 
2024 sowie 2025 wahr, während Herr Prof. Dr. Henning Schmidt-Semisch das Amt im 
Wintersemester 2023/24 und 2024/25 wahrnimmt. 
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lYJ 
Universität 
Bremen 

Universitat Bremen - Rektorin I Postfach 33 04 40 28334 Bremen 

Prof. Dr. phil. Habil. Markus Janczyk 
Fachbereich 11 
Human~ und Gesundheitswissenschaften 
Institut für Psychologie 

COGNIUM, Raum 1150 

Bremen, 05.05.2023 
Ihr Zeichen: 
Unser Zeichen: R 

Gewährung eines Forschungssemesters 
hier: Wintersemester 2023/2024 

Sehr geehrter Herr Professor Janczyk, 

Prof. Dr. 
Jutta Günther 
Rektor in 

VWG, Raum 2090 
Bibliothekstraße 1 
28359 Bremen 

Tel. 0421 218-60010 
rektorin@uni-bremen.de 
www.uni-bremen.de 

Sekretariat 
Andrea Gloystein 
Tel. 0421 218-60011 
sekretariat-r@vw.uni-bremen.de 

Ihr Antrag auf ein Forschungssemester vom 20. März 2023 ist bei uns fristgerecht 
eingegangen . Die von Ihnen beantragte Freistellung gemäß §29 Abs. 2 BremHG 
führt nach §2 Abs. 2 Satz 5 BremHZG zu einer Verminderung des Lehrdeputats 
und somit zu einer Reduzierung der Aufnahmekapazität der Lehreinheit 
Psychologie. 

Bei der Lehreinheit Psychologie handelt es sich um ein bundesweit 
zulassungsbeschränktes Fach , so dass durch die Reduktion die Interessen der 
Studienbewerber:innen auf Zulassung zum B.Sc. Psychologie und ebenso in den 
Masterstudiengängen beeinträchtigt werden. Eine Reduzierung des 
Lehrangebots um 9 LVS für ein Semester bedeutet eine Absenkung der 
jährlichen Aufnahmekapazität der Lehreinheit Psychologie (2*Sb/gewCA) um 
3,64. Dies führt zu einer Verminderung der Studienplätze in den Studiengängen 
B.Sc. Psychologie um drei Plätze und M.Sc. Psychologie um einen Platz. 

Entsprechend Ihrem Antrag , dem Beschluss der Fachkommission B.Sc. und 
M.Sc. Psychologie vom 18.1.2023, sowie der Stellungnahme des Dekanats ist 
die nach §29 Abs. 2 Satz 1 nötige ordnungsgemäße Vertretung Ihres Faches 
durch den Einsatz anderer qualifizierter Lehrpersonen gewährleistet. 

Die Freistellung von der Lehre erfolgt mit dem Ziel und unter der Maßgabe, die 
Forschung im konkreten Fachgebiet - auch und insbesondere im internationalen 
Kontext - voranzutreiben. Dieses Ziel ist ohne eine vollständige Freistellung von 
Lehraufgaben nicht erreichbar. Unter der Zugrundelegung der Einheit von 
Forschung und Lehre dienen die dadurch gewonnen Forschungsergebnisse 
insbesondere auch als Basis für forschungsbasierte Studiengänge, welche für 
eine Universität als Wesensmerkmal unerlässlich sind. Insofern dient die 
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Universität 
Bremen 

Prof. Dr. 
Jutta Günther 
Rektorin 

Freistellung zu Forschungszwecken auch der Qualitätssicherung und 
Qualitätsentwicklung in den Studiengängen der Lehreinheit Psychologie. 

Die Auswirkung , die eine Freistellung für ein Semester auf die Lehrkapazität mit 
sich bringt, erscheint vor den oben ausgeführten Gründen als vertretbar; die 
Interessen der Studienplatzbewerber:innen müssen hier hinter denen des 
Wissenschaftlers und der bestehenden Studierenden zurücktreten. Es handelt 
sich nicht um einen systematischen Abbau von Lehrkapazität, sondern lediglich 
um eine befristete Freistellung von der Lehre. 

Nach Abwägung der genannten Argumente freue ich mich Ihnen mitteilen zu 
können, dass Sie für das 

Wintersemester 2023/2024 

gern. § 29 Abs. 2 BremHG sowie der Richtlinie des Rektors über die Beantragung 
von Forschungssemestern vom 20.6.2001 (geändert am 16.6.2008) 

von Ihren hauptamtlichen Verpflichtungen in der Lehre und bei der Mitwirkung in 
der Selbstverwaltung freigestellt sind . 

Die Freistellung dient der Durchführung folgender Forschungsvorhaben, wie in 
Ihrem Antrag beschrieben: 

Start und Durchführung der 2. Phase der Teilprojekte A2 und A4 in der 
DFG Forschungsgruppe FOR 2178 „Modal and amodal cognition: 
Functions and interactions" 
Implementierung einer Software zum effizienten Lösen non-stationärer 
stochastischer Differenzialgleichungen im Kontext zeit-abhängiger 
Diffusionsmodelle 
Grundlagenwissenschaftliche Befassung mit einer Thematik im Rahmen 
einer DFG Forschungsgruppe 
Abfassung eines Neuantrags zur Fortführung des Themas „Backward
Crosstalk in Doppelaufgaben". 

Eine Befreiung von der Verpflichtung zur Teilnahme an Prüfungen ist hiermit 
grundsätzlich nicht verbunden. 

Die durch Forschungssemester geförderten Vorhaben sollten in der Regel zu 
wissenschaftlichen Veröffentlichungen führen . 

Es besteht kein turnusmäßiger Anspruch auf Gewährung eines 
Forschungssemesters. Das nächste reguläre Forschungssemester kann 
frühestens für das Sommersemester 2028 beantragt werden. 
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Universität 
Bremen 

Prof. Dr . 
Jutta Günther 
Rektorin 

Entsprechend den Richtlinien vom 20.06.2001 (geändert 16.06.2008) bitte ich 
Sie, mir über den Fachbereich eine Durchschrift des Berichts über die Arbeit im 
Forschungssemester innerhalb eines halben Jahres nach Ablauf des 
Forschungssemesters zuzuleiten. 

Dieser Bericht sollte mindestens enthalten : 

- Darstellung der durchgeführten Forschungsvorhaben , ggf. Erklärung von 
Differenzen zwischen nach dem Antrag vorgesehenen und tatsächlich 
realisierten Forschungsvorhaben 

- Publikationen, Publikationsankündigungen/-erwartungen. 

Ich hoffe, dass durch diese Freistellung eine wesentliche Voraussetzung für die 
erfolgreiche Durchführung der von Ihnen geplanten Forschungsvorhaben 
geschaffen worden ist und wünsche Ihnen dafür viel Erfolg . 

Mj t freun liehen Gn:'.i'ß~ . . •~w 
Prof. J t-a Günther 

r Universität Bremen 
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lW Universität 
Bremen Universität Bremen 

--Die Rektorin -

t 7. April 2023 

über Frau Katja Graf, Leiterin Ref. 21, VWG ·- ;; 
nachrichtlich Frau Katy Joost, Verwaitungsleituny ,tt,~ 

Bremen 30. März 2023 
Ihr Zeichen 
Unser Zeichen 

Betreff: Antrag auf Gewährung eines Forschungssemesters 
von Herrn Prof. Dr. Markus Janczyk 

Sehr geehrte Frau Rektorin, 
liebe Jutta Günther, 

Prof. Dr. Ingrid Darmann-Finck 
Dekanin 

Raum A 2120 
Grazer Straße 4 
28359 Bremen 

Tel. 0421 218-68940 
dekaninfb11@uni-bremen.de 
www.fb11.uni-bremen.de 

Prof. Dr. Markus Janczyk, Professor für Forschungsmethoden und kognitive Psychologie, beantragt für 
das WiSe 2023/24 ein Forschungssemester. In dieser Zeit möchte er vier Forschungsvorhaben 
bearbeiten: 

Beim Start der 2. Förderphase der DFG-Forschungsgruppe „Modal and amodal cognition: 
Functions and interactions" möchte er die Aufgaben der mathematischen Modellierung sowie der 
initativen Programmierung und Konzeptualisierung durchführen. 

Zum effizienten Lösen non-stationärer stochastischer Differenzialgleichungen im Kontext zeit
abhängiger Diffusionsmodelle möchte Herr Janczyk eine Software implementieren. Ziel ist es, 
eine anwendurigsbereite Implementation zur praktischen Nutzung für die Open Source Statistik
Programmiersprache R zu entwickeln . . 

Aus einem Teilprojekt des DFG Sonderforschungsprogramms „Human performance under 
multiple cognitive task requirements" ist eine Forscher:innengruppe hervorgegangen, die die 
Beantragung einer DFG-Forschungsgruppe „Flexibility in human behavior" umsetzen möchte. 
Herrn Janczyk wäre der designierte Sprecher dieser Gruppe und möchte im Forschungssemester 
die Erfolgsaussichten einer Beantragung bewerten, sowie ggf. die entsprechende Skizze zum 
Abschluss bringen und bei der DFG einreichen. 

Schließlich plant Herr Janczyk die Konzeption eines Neuantrags bei der DFG zur Fortführung 
des Themas „Backward-Crosstalk in Doppelaufgaben". 
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Diese Aufgaben erfordern eine enge Zusammenarbeit mit zwei internationalen Kollegen, Prof. J. Miller 
von der University of Otago at Dunedin (NZL) und Prof. D. Rosenbaum von der University of California 
at Riverside (UCR), an deren Universitäten jeweils Forschungsaufenthalte geplant sind. Deswegen und 
aufgrund des für die geplanten Aufgt;iben erforderlichen Zeitaufwands können diese nicht innerhalb des 
normalen Dienstbetriebs abgewickelt werden. Herr Prof. Janczyk hat seit seinem Dienstantritt i;in der 
Universität Bremen an mehreren größeren Forschungsprojekten mitgearbeitet und umfangreich und in 
renommierten Fachzeitschriften publiziert, so dass von einer effektiven Umsetzung seiner ·vorhaben 
auszugehen ist. 

Ich befürworte nachdrücklich die Gewährung des Forschungssemesters für Herrn Prof. Dr. Janczyk und 
bitte um wohlwollende Prüfung Ihrerseits. 

Gerne stehe ich für Nachfragen zur Verfügung. 
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1 ....... ........... 

Fachbereich A Bremen, d. ~ () <7 · '} ? {){()( 1 \J r c,{_ U 
Prüfüogen zum 

Antrag auf Gewährung eines Forschungssemesters zum _J.(;ws o!o o( g ( d ~ 

nterschreitung der Mindestwarte~eantragt wird, bitte ausführ1ich begründen: 

l5Jlgf. eine Teilfreistellung ausreichend ? 
-t<Vkv . 

Erftillung der Lehrverpflichtung 

Auflistung mit Angabe der Titel, der _veranstaltungsart und der Semesterwochenstunden liegt 

dem At!trag bei ,. ;. : Ji -~ein □ !' _ ? . :.' _ _ •. _ t :·. ::~ ;· -·<'.,. ih , 

Steht die Gewährung des Forschungssemesters im Einklang zu der mittelfristigen 
Forschungssemesterplanung des Studie~go/s?. _ 

. . ~ K ~n □ 

· Angaben zur Sicherung der ordnungsgemlißen Lehre 
Si abgedeckt? • 

Vertretung ist nicht erl'orderlich, weil: 

Bestätigung des Fachbereichs, dass durch die Gewährung eines Forschungssemesters 
grundsätzlich keine zusätzlichen Mittel beansprucht werden (zrB. durch Vergabe von 
Lehraufträgen) oder wie solche aufgebracht werden sollen 

G Ctf.r:db_ kt,_ Cu. 11.-tifi fae cl»ß'(kJ' ,/4 calfi(lr ' 

i 
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Pr fbogen FB_Forschungssemester.pdf- Pruefbogen_FB_Forsch ... 
1 -

https:/ /www.uni-bremen.de/fi leadm in/user_ up load/ dezernate/ dezer ... 
! 

Beschlussfassung über die Sicherstellung der Lehre durch 

am ?f &o flU fit< cf .f '1i,eo ~ viiJ{~ . 
C, fah_ cl_ H c '(fr o?: ~ 

let:ites Forschungssemester im SS/WS ;({fu fJ lfe. W vL 

Bericht liegt vor ja D nein D 

Forschungsergebnisse sind veröffentlicht ja □ nein □ 

Forschungsaktivitäten seit dem letzten Forschungssemester/bei Erstantrag seit 
Dienstantritt 

Angaben Hegen vor ·jaY.:in D 

Publikationen seit dem letzten Forschungssemester 

Angaben liegen vor • ja~in □ 
~~ssemester 

A -'- 11:~ri ~;,rff·~~eiJet,p,tli~tüng,:i(ir~Teilnahni'e an -~r,iifungefö-1Viritwa)lr'.gtn'd.in'ineti).<i:li:Jf '.<-;~~i, .'.i :- 1?' .:..:.,~- ' 'I''. t~;};it?: • 
; . .,1 .. • • ' • • 

i ,, , -. ,,.1 ]a □ -!~einK:\' · ·wen · · .... ·,• ·•;c ·• ·• , ·.; .. 

'l . . ,.. ... 'l 

ff -{dt1cyl ml'Jv /4k'rw!Ff"'°" W- tc,CJ+;,. J~we,, ~~~ 
i~rüf~ ver flicht~ wird ahrgen mmen du 

Beschreibung der. im geplanten Forschungssemester bea sichtigten Forschungs~ 
vorhaben und der zu envartenden Ergebnisse ( einschließlich einer Aussage, weshalb diese 
Aktivitäten nicht innerhalb des normalen Dienstbetriebes abgewickelt werden können). 

Angaben liegen vor 

Stellungnahme der Dekanin/ des Dekans 

1. die formalen Kriterien sind erfiillt ja ~nein □ 

2. Inhaltliche Stellungnahme zur Begriindetheit des Antrages liegt hei 

ja Knein □· 

'l'l ,v„ 'ltv·,-, n n . .t,: 
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Auszug aus dem Protokoll der 8. Sitzung der 

Fachkommission Bsc. und Msc. Psychologie vom 

18.01.2023   

 
Anwesende Mitglieder FK B.Sc Psychologie  
Frau Prof. von Helversen, Herr Prof. Herrmann, Herr Prof. Janczyk, Frau Hosch (WiMi), Frau Böge 
(stud. Mitglied)  
Anwesende Mitglieder der FK M.Sc. Psychologie  
Frau Prof. von Helversen, Herr Prof. Janczyk (Vors.), Frau Dr. Röttger (WiMi), Frau Fimpler (stud. 
Mitglied)  
Entschuldigt: Frau Dr. Korsch  
Gäste: Herr Prof. Waldmann (Studiendekan), Frau Dr. Ochmann, Frau Meyer und Frau Schowe 
(Studienzentrum), Anika Küchenhoff (Studentin)  
Protokoll: Prof. Janczyk 

 

TOP 8. Stellungnahme der FKen zur Vertretungsregelung während eines Forschungsfreisemesters 
Janczyk im WiSe 2023/2024 (Antrag siehe Anhang) BE: Markus Janczyk  
 
Herr Janczyk gibt für diesen TOP die Redeleitung an Herrn Herrmann ab. Herr Herrmann erläutert das 
Anliegen kurz und stellt nach einer kurzen Aussprache folgenden Antrag:  
 
„Die FKen folgen dem Antrag von Herrn Prof. Janczyk unter dem Vorbehalt, dass die im Konzept 
zugesagten Kapazitäten geschaffen sind.“  
 
 
Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird einstimmig (bei eigener Enthaltung) angenommen. 

 

 

gez. Lina Gieschen 
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